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Ur stil Mllmt März
wird hiermit . zum Abonnement eingeladen aus die täg¬
lich zweimal in einer Auflage von 33 000

Exemplaren erscheinende

„ Vadische Presse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Bade «.

HW" Zn Berlin ist der neugewählte Deutsche Reichstag vor
kurzem zur Aufnahme seiner Sitzungen zusammengetreten . Zn
Karlsruhe - hat der Badische Landtag wieder seine Sitzungen
ausgenommen. Und überall macht sich in gesteigertem Matze die
Notwendigkeit einer Zeitung geltend , die, wie die mit ihren
33 000 Abonnenten als verbreitetstes Blatt Badens in Betracht
kommende „Badische Presse" bei zweimal täglichem Erscheinen
ihre Leser auf das schnellste, eingehendste und anschaulichste über
alle Vorkommnisse im badischen Lande , im weiteren Deutschen
Reiche und im gesamten Auslände unterrichtet . Dies gilt umso¬
mehr von einer Zeit , wo die deutschen Znteresien auch in der
Weltpolitik überall im Vordergrund stehen.

ileber ^>en « m Tripolis ausgebrochenen Krieg
zwischen Italien und per Türkei , über welchen'
wir unseren Lesern in Schilderungen . eines aus den Kriegs¬
schauplatz entsandten Sonderberichterstatters regelmäßig fes¬
selnde Darstellungen geben,

über die, die gesamten europäischen Interessen in Mit¬
leidenschaft ziehenden großen Umwälzungen in China ,
über . die neuesten Bemühungen zur Anbahnung einer
deutsch - englischem Berständigung rc.

sind wir aufgrund besonderer Abmachungen mit einer Reihe
von telegraphischen Bureaus in der Lage, in der „Badischen
Presse" stets die neuesten . zuverlässigsten und mannigfaltigsten
Meldungen zu veröffentli<An .

Die volkstümliche , unabhängige und nationale Haltung
der „Bad . Presse "

, in der jedem Stande und jeder Konfession
»olle Achtung entgegengebracht wird, dieSchnelligkeit und Sorg-
Mt der Berichterstattungdie stets bewährteReichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleto «, in
Kunst , und Wissenschaft , den Vermischten Rach¬
richte « und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Personal Nachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handels teils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Pörsenknrse « und den Berlosungslisten rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad.
Presse " einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen.

Der überaus vielseitig organisierte und weitverzweigte
Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Mannigsaltig -
krit nicht übertroffen . — In dem mit ausführlicher Ärgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet.

Reben anderem hat auch die ständig in erweitertem
M<che im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presse " durchgeführte Illustrierung aktueller Vor¬
kommnisse viel Freunde zu verzeichnen .

Als sehr bewährte Einrichtung
effreut sich der für die „Badische Presse " gewonnene Dienst
einer vorzüglich unterrichteten

Berliner Redaktion '• c
einer besonderen Beachtung , da sie in täglicher tele¬
graphischer und brieflicher Berichterstattung zu allen
berliner Vorkommnissen in Politik , in Kunst und Wissen¬
dst usw . Stellung nimmt. Damit wird abermals die
michhaltigkeit per Zeitung gefördert , die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern auf jedem Ce -
b«ete und in allen Ländern eine wertvolle Ergänzung erfuhr ,
^amentlich auch auf allen Gebieten des S p o r t s steht die „Ba¬
uche Presse " mit Nachrichtendienst und Spezialartikeln in erster'leihe.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten'̂ terhaltungsblatt " — welches eine Fülle fesselnder
Zahlungen , Aufsätze , Gedichte, Rätsel rc . enthält — sowie der
^katis-Beilage „Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft ,
^ rten-, Obst- und Weinbau, kostet die „Badische Presse " für*** Monat März 60 Pfg . ohne Zustellgebühr .
, . 3* " Reu hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe und

J * u nsere « auswärtigen Agenturen erhalten die „ Badische
Bis zum 1 . März gratis zugestellt .

^^ eder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post-
? E«tung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
5^« olle und interessante Eratislieferungen : 1 Roman,«rsenbahnkursbuchund 1 Wandkalender.

Zn Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend
wlgt Austragen durch eigene Boten der Ex -

L « Est o n, die jederzeit Bestellungen annehmen , ebenso wie
Spedition , Ecke Lammstraße und Zirkel, sowieldie Zweig-

, Auktionen: auswärts werden Bestellungen auf die „Ba -
Presse"

durch alle Poftanftalten und Postboten, sowie
» Plätzen, wo wir eigene Agenturen haben , durch die"Maturinhaber entgegengenommen.

Die Expedition der »Md. Me§e".

Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt
19 Seiten mit Uuterhaltungsblatt Rr . 19 .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Die Präsidenten des deutschen Reichstages seit der Gründung des
Parlaments .

" ( Mit Porträts .) — „Hexengold.
" (Roman .) — „Das

Zeppelinluftschiff „Viktoria Luise.
" (Jllustr .) — „Energiequanten und

Magnetonen , die neuesten physikalischen Begriffe .
" — „Zum Minister -

Wechsel in Oesterreich -Ungarn .
" (Mit Porträts .)

Oesterreich-Ungarns neuer Frnanzniinister
(Von unserem Berichterstatter .)

S Wien , 23 . Febr . Rascher als man vermutete , sind in
der österreichisch-ungarischen Monarchie die nächsten staatsrecht¬
lichen Konsequenzen der Ernennung des Grafen Berchtold zum
Minister des Aeußern gezogen ' worden . Aufs neue ist ein
Wechsel in der gemeinsamen Regierung erfolgt . Diese besteht
bekanntlich aus drei Mitgliedern : aus den Ministern des
Aeußern , der Finanzen und des Krieges . Die Vertretung
und die Verteidigung nach außen sind - nach den Grundgesetzen
der dualistischen Monarchie gemeinsame Angelegenheiten
Oesterreichs und Ungarns , und die finanziellen Transaktionen
für diese beiden Ressorts besorgt der Reichsfinanzminister .
Diesem untersteht ferner die gesamte Verwaltung der Reichs¬
länder , d . i . von Bosnien und der Herzegowina . Beinahe
seit einem Menschenalter hatte diesen Posten ein Ungar inne .
Im Jahre 1882 wurde Kallay Reichsfinanzminister und . ihm
folgte nach seinem Tode im Jahre 1904 der damalige Ge¬
sandte in Sofia Baron Burian . Zu jenen Zeiten war Graf
Kalnoky und seit 1895 Graf Goluchowski Minister des
Aeußern . Auf Goluchowski folgte dann bekanntlich Graf
Aehrenthal . Die dualistische Form der Monarchie verlangt :
nun , daß einer von den gemeinsamen Ministern Ungar sei.Da feit Andrassys Zeit nun Graf Berchtold der erste ungarische
Staatsbürger ist , der die Zügel unserer äußeren Politik über¬
nimmt , Baron Burian aber ebenfalls Ungar ist, so mutztenun das Reichsfinanzministerium wieder einem Oesterreicher
zufallen . Tatsächlich ist nun auch schon dieser Wechsel völl¬
igen worden . Baron Burian hat sein Entlassungsgesuch
überreicht. Der Kaiser nahm es an und ernannte den PolenDr . Leon Ritter von Bilinski zum Reichsfinanzminifter .

Bei aller Sympathie zu Herrn von Bilinski und bei aller
Hochachtung vor seinen finanzwissenschaftlichenund finanztech¬
nischen Kenntnissen und Fähigkeiten wird diese Wahl doch nichtüberall als eine glückliche bezeichnet werden. Auch obwaltenbei dieser Ernennung zweifellos mehr persönliche als sachlicheGründe . Bisher waren die Reichsfinanzminifter durchwegsMänner , welche wegen der Verwaltung Bosniens genaue Ken¬
ner bes europäischen Orients und der orientalischen Verhältnissewaren . Wie angestammt wenig Verständnis für die Südflaven
gerade die Polen haben, hat das unglückselige Regime des Gra¬
fen Goluchowski als Minister des Aeußern zur Genüge be¬
wiesen , und wenn auch die Intelligenz des Herrn von Bilinski
turmhoch über jener Eoluchowskis steht , so versteht er doch von
orientalischen Verhältnissen gar nichts. Wenn auch manche Er¬
scheinungen in den halbzivilisierten Ländern des Balkan an
galizische Verhältnisse erinnern , so sind doch die treibenden
Kräfte und die Volksempfindungen dort und da — zur Ehredes Orients sei es gesagt — himmelweit verschieden .

Wie Dr . v . Bilinski die gerade jetzt besonders schwierige
Lage in Bosnien sanieren wird , wissen daher die Götter . Die
alte Geschichte, an der Oesterreich insbesondere unter der Re¬
gierung Franz Josefs leidet , hat sich wieder bewahrheitet : wir
können niemals oder nur höchst selten den richtigen Mann am
richtigen Orte sehen . In Wien lebt ein hervorragender Kenner
der südslavrschen Verhältnisse, ein Mann von großem staats -
männischen Blick, der mit außerordentlichem Fleiße gerade in
den letzten Jahren , wie seine zahlreichen Reden in den Delega¬
tionen und im Herrenhaus und seine literarische Tätigkeit be¬
wiesen haben , die Verhältnisse in Bosnien und die handels¬
politischen Erscheinungen am Balkan genau studiert hat . Es
ist dies der frühere Handelsminister Herrenhausmitglied Dr .
Josef Baernreither . Aber nicht er ist Reichsfinanzminifter ge¬
worden , sondern Herr von Bilinski , und warum ?

Antwort : Herr von Bilinski ist der Führer der Polen ,
heute eine der mächtigsten Personen im österreichischen Abge¬
ordnetenhaus . Er hat im November vorigen Jahres Baron
Gautsch den Todesstoß gegeben : der österreichische Minister¬
präsident muß für Herrn von Bilinski sein oder Herr vyn
Bilinski ist ein Gegner des Ministerpräsidenten . Er hat
feinen Freunden gegenüber niemals ein Hehl daraus gemacht,
daß er selbst die Ambition besitze , trotz der vielen hervor¬
ragenden Stellen , die er schon bekleidete — er war General¬
direktor der Staatsbahn , zweimal österreichischer Finanz¬
minister , Gouverneur der österreichisch-ungarischen Bank rc . rc.— noch einmal österreichischer Ministerpräsident zu werden .
Was liegt da näher als anzunehmen, daß der Selbsterhal¬
tungstrieb des Grafen Stürgkh es glänzend verstanden hat .
diesen gefährlichen Mann auf ein — schön gelegenes Parallel -
Eleise zu schieben._ _

Die italienische Kammer und das
Anneeionsdekret .

(Tel . Bericht .)
— Rom , 23. Febr . Das Haus bietet heute wieder einen inter¬

essanten Eindruck. Der Sitzungssaal ist voll besetzt. Auf den über¬
füllten Tribünen bemerkt man zahlreiche Notabilttiiten . Sämtliche
Minister sind anwesend.

Der Berichterstatter der Kommission zur Prüfung des Gesetzent¬
wurfes betreffend das Dekret vom 5 . November 1911 , Martini
verliest den Bericht der Kommission und betont , es sei überflüssig , die
Kammer zur Genehmigung des Dekretes zu ermahnen . Die gestrige
einmütige Beifallskundgebung hätte die Meinung der Kammer dar¬
getan . Italien sei zur Besetzung Lybiens durch die lang empfunde¬nen Gefühle getrieben worden, feine politischen und wirtschaftlichen
Interessen zu schützen und seine Stellung als Mittelnieermacht zuwahren . Das Dekret vom 5 . November war ein Gebot der politischenRaison . Genehmigen wir das Dekret vom 5 . November , damit dieWelt wisse , daß das , was als Aktion der Regierung gilt , der unwider -
rufliche Wille der Nation ist.

G a l l i trat warm für die Bestätigung des Anektionsdekretes einund erklärte , als Gegner des gegenwärtigen Kabinett « billige er
gleichwohl das Vorgehen in Tripolis . Er werde alle Mittel bewilli¬
gen , die die nationale Regierung unter ihrer Verantwortung füreinen guten Ausgang des Unternehmens für notwendig halten werde .(Beifall .)

Der Sozialist Eiccotti erklärte, er fei der einzige von den
Deputierten des Südens , der gegen die Annahme des Dekretes stim¬men werde . Er begründete unter dem Lärm des Hauses seinenStandpunkt .

Der sozialistische Parteiführer Bissolati erklärte , er huldigeder heroischen Tapferkeit der Kämpfer zu Wasser und zu Lande .

3>te M'crnken Knöpfe .
Roman von Max Kretzer.

(46 . . Fortsetzung .)
'

Nachdruck v-rboteu.
Egon , der anscheinend uninteressiert neben dem EhepaarMüller stand , war kein Wort entgangen . Als die beiden aber

fort waren , verharrte er immer noch auf demselben Fleck und
blickte ihnen nach wie ein Gebannter , der durch Gewalt Er¬
lösung erwartet . Erst, als er sah, daß Vater und Mutter sich zuErünhänfling und Leutnant gesellten , geriet er in Bewegung .Natürlich , die gehörten ja zusammen ; darüber brauchte er sich
nicht weiter den Kopf zu zerbrechen . So ging er in den Ball¬
saal zurück , durchschritt ihn und begab sich in den Vordersaal , in
dessen Nebenraum man ein Wiener Lase aufgetan hatte . Und
da stand Hauptmann Tormälen , der erst Evas Freude austoben
lassen wollte, am Eingang und sprach mit einem Kameraden .Ein Händedruck , und er war Lieder frei ; schlendert « nun gemüt¬
lich bis zur Ausgangstür und dann wieder zurück, vorbei andem kalten Buffet , vor dem die Ballgäste , essend und schwatzend,standen. Und als er wieder in den Verbindungsraum zwischen
Vordersaal und Tanzsaal angelangt war und unentschlossen ab¬
seits stehen blieb, trat plötzlich Kremski auf ihn zu , so wie ein
etwas Unsinniger, der impulsiv handelt , ohne viel zu überlegen .

„Gestatten Sie mir eine Frage , Herr Hauptmann Tor¬
mälen .

"
„Bitte sehr , ich stehe gern zu Diensten, lieber Kremski .

"
„Es ist eine etwas delikate Sache .

"
„Tut nichts, lieber Herr Kremski.

"
„Wann werden Sie offiziell um die Hand des Fräulein Ra -

kenius anhalten ? Die Angelegenheit drängt meines Erachtens .
"

Tormälen , bisher ahnungslos , von anderen Erwartungen
Müllt . mrlor jejM Farbe , xMe sich abqr straff tn die Höhe un d

ein Blick auf die verzerrten Lippen des Fragenden erklärte ihmsofort die Situation .
„Wollen Sie mich öffentlich anrempeln , Herr — LeutnantKremski ? Bedenken Sie die Folgen .

"
„Herr Hauptmann Tormälen — wir können beide nichteher an den Tisch zurückkehren, bis diese Frage zwischen uns

erledigt ist."

„Sie jedenfalls nicht , mein Bester . Wir sind doch hier inkeinem Tanzbums , vergessen Sic das nicht .
"

Egon Kremski wurde wachsbleich . „Wenn ich es vergessensollte, Herr Hauptmann , läge es nicht an mir . Sie wollen michkränken durch Erinnerung an tote Dinge.
"

„Die zu Zeiten aber wieder lebendig werden können. Wes¬
halb brüskieren Sie mich .

"
„Damals trat ich für eine gemitzyandelte Dirn « ein . .
„Und mußten natürlich den bunten Rock ausziehen, " fiel

ihm Tormälen ins Wort .
„Ganz recht, Herr Hauptmann . Ich hatte das Pech — ein

Pech, das jedem passieren kann . Ihnen auch.
"

„Unter solchen Umständen niemal ' .
".

Unwillkürlich trat er aber einen Schritt zurück, als fürch¬
tete er die Attacke eines Tollgewordenen.

„Heute möchte ich den guten Ruf einer Dame schützen , um
mir mein Büreekleid sauber zu halten .

"
Tormälen schwoll die Zornader . „Soll ich Sie öffentlich ab¬

schütteln?" fragte er drohend. „Danken Sie Ihrem Schöpfer,daß wir hier zum Amüsement find .
"

„Herr Hauptmann Tormälen , Sie haben neulich mit Ihrem
Ehrenwort versichert , Fräulein Rakenius vor der Begegnungbei Michels nicht gekannt zu haben. Heute wurde hier laut
früher Lejp rochen, daß es Zeit sei, fc«B : M M ^öffentlich mjf

\
'
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FebruarMittagvlatt . Samstag .

(Lebh. Beifall .) Tr erkenne an . daß Italien die Besetzung Lybiens
<seitens ein« andere » Ration hatte niemals dulden können . (All¬
gemeiner Beifall .) Er werde gegen den Entwurf stimmen, erkenne
abei an, daß das Unternehmen gewollt und durch einen ungeheuren
» nsbruch national « Begeisterung aufgezwungen wottxn sei . Weder
er noch seine Freunde wollten der Regierung in diesem feierlichen
Augenblick Schwierigkeilen schaffen . (Lebh. Beifall .)

S « lli Zugeni , sprach sich warm für das Unternehmen und
die Bestätigung aus .

Alleffia gab im Namen der radikale » Partei seine offene,
»olle und bedingungslose Zustimmung zu dem, was die Regierung
für das Unternehmen in Lybien getan habe , und noch tun müsse.
(Beifall .)

Ein anderer Führer der Sozialisten , Turati , erklärte , eine
peinliche Pflicht erfüllen zu. müssen , wenn er seiner abweichende«
Meinung Avsdrnck gebe. Er legte unter lärmendem Widerspruch des
Hauses die Gründe dar , warum er die Unternehmung nicht für au¬
gebracht halte .

Chief » fragte die Regierung nach den « rüude « für die Unter¬
nehmung und gab der Meinung Ausdruck, daß eine erleuchtete, kluge,
diplomatische Tätigkeit die italienischen Interejsen unter Vermeidung
eines Konflikt«» hätte ficherftellen können.

Barzilai erklärte auch im Namen anderer Republikaner , daß
er für die Vorlage stimmen werde. Der Krieg um Tripolis fei eine
unaufschiebbar« historische Notwendigkeit für die Politik Italiens
gawesen. (Lebh. Beifall . ) Italien müsse und werde in Lybien
bleiben . (Lebh. Beifall .)

Henrieo Ferry erklärte , daß er für die Gültigkeit des
Dekret» und für die Regierung stimmen werde.

Die Deputiertenkammer hat dann durch namentlich« Abstimmung
mit 440 gegen 39 Stimmen bei einer Etimmenenthaltung eine von
der Regierung gebilligte Tagesordnung Carean » angenommen , die

besagt , die Kammer geht in der sicheren lleberzeugung , damit den

allgemeinen Wünschen de« Landes zu entsprechen, zur Beratung der

enqelpen Artikel der Gesetzeutwurse» betr . das Annexionsdekret
vom 5. November 1911 über .

• **
= Rom , 24. Febr . Während der gestrigen Kammersitznng

veranstalteten mehrere 1006 Personen eine patriotische Kund-
gebung vor dem Parlamentsgebiind «. Unter brausendem Jubel
der Menge erschienen der Ministerpräsident und andere Mini¬
ster auf dem Balkon . Giolitte dankte und brachte ein Hoch auf
Italien aus . Dann marschierte die Menge nach dem Quirinal »
wo bereits 20 000 Menschen Ausstellung genommen hatten . Dem
Königspaar wurden , als es mehrere Male mit den königlichen
Rinder » auf dem Balkon erschien, begeisterte Huldigungen
dargebracht.

— Rom , 24. Febr . Vom glänzend illuminierten Kriegs -
» inisteriu « begab sich die Menge unter fortwährenden Rufen :

..Es lebe der König !" „Es lebe Italien !" u . „Es lebe Eiolitti !"

zum Deukmal von Btttorio Emannele . Dort zerftrente sich die

Menge in größter Begeisterung .
hd Me «. 23 . Febr . Die „Reue Freie Presse" meldet fol¬

gendes : Der Anfüht hiesiger diplomatischer Kreise zufolge kann
es in Anbetracht der Haltung de» italienischen Parlaments in
der Annexions -Debatte wohl keinem Zweifel unterliegen , - atz
das Dekret, in welchem die Souveränität Wer Tripolis erklärt
wurde , wenn auch nicht einstimmig , so doch jedenfalls mit ko¬
lossaler Stimmenmehrheit Gesetzeskraft verliehen wird und datz
daher ein Friedensschlutz, der dieser Tatsache nicht Rechnung
trägt , noch schwieriger werde « wird als bisher .

Vor leerem Haufe.
(Tel . Reichstags-Stimmungsbild unserer Parlamentär. Mitarbeiters .)

LH Berlin , 24. Febr . Wenn die Amoesenheitsziffer der
Reichstagsmitglieder sich weiter fo nach unten entwickelt , wie
in den letzten Tagen , so ist der Tag nicht fern , wo im leeren
Saal allein noch der gewissenhafte Graf Posadowsky von ver¬
schwunden« Pracht zeugt . Bei den gestrige « Verhandlungen
zählte man während der besten Momente der Sitzung vielleicht
«in gutes Schock Reichsboten im Saal , mehr nicht, lind doch
ging es zuerst um Dinge , die ernst genug waren . „Eine der
wichtigsten KulturaufgWen " sucht nach den Worten eines Red¬
ner« der Gesetzentwurf üb« das internationale llebereinkom -
« en zur Bekämpfung de» Mädchenhandels d« Lösung näherzu -
führen , d« gestern im Beginn der Sitzung besprochen wurde .
AÄ «r Annahme oder Ablehnung konnte natürlich kein Zweifel
bestehen, ab« die einzelnen Redner benutzten die Eelogenheit ,
um mach einmal die Dringlichkeit des Gesetzes zu betonen . Der
Abg . Pfeiffer (Ztr .) begegnete sich dabei mit dem Grafen Kanitz
und dem Abg . Meyer -Herford (natlib .) in dem Dedau « n, datz
leid « Nordamerika und die Schweiz vor allem die „Import - !

ihr verloben . Es wurde in taktloser Weise darüber ge¬
sprochen ."

Tormälen hatte sich schon abgewandt , als er mit einem Ruck
kchrt machte. „Wer hat das gesagt ?"

Leute , die Sie zu kennen scheinen, Herr Hauptmann . Ich
will zugeben, keine besonders gebrüteten Leute .

"

Tormälen hob verständnisvoll das Gesicht . „Ah so, die
Sorte . Habe« Sie da jetzt Chancen , Herr Kremski ? Dann
gratuliere ich."

„Zu was dieser Hohn, Herr Hauptmann ? Ich würde jeden¬
falls niemals in die Verlegenheit kommen, mich unfairen Brief¬
attacken auszufetzen.

"

„Aber anderen Attacken.
"

„Herr Hauptmann , fordern Sie das Schicksal nicht heraus .
"

Da lachte Hauptmann Tormälen aus etwas heiser« Kehle ;
ab « er lachte doch, — lachte wie ein Bedrängter , d« am
krebsten dreinhcruen möchte und sich doch ergeben mutz, weil ihm
nichts anderes übrig bleibt . Und da « sich schon einmal in die
Nesseln gefetzt hatte , seiner eigenen Meinung nach, so wollte er
nun zum Spott nicht noch den Schaden haben , und so zeigte er
die Neigung , alle Zorneswellen in Güte zu glätten .

„Aren Sie , lieb« Freund, " begann er mit gemachter
Rrche, „nach allem halte ich es doch für besser, Fräulein Ra -
kenius zur Schiedsrichterin über diese Angelegenheit zu machen,
und zwar auf d« Stelle . Alles , was bish « geschehen, ist näm¬
lich auf ihren ausdrücklichen Mursch geschehen. Zch werde sie
pn Tanze bitten , eine Runde machen und sie dann hi « her
führen . Haben Sie also die Freundlichkeit , sich an dies« Stell «
ein paar Minuten zu gedulden ."

. Im Saale hatte die Musik begonnen , und die Klänge eines
Strauhfchen Walzers lockten die Paare herbei . Egon suchte nach
einem Ausweg , denn diese Wendung hatte er nicht erwartet .
'(Et fühlte : er hatte sich in Dinge hineingemischt , die ihn nicht
nur in den Augen Evas läch« l!ich, sondern auch v« ächtlich
machen könnten, Als einiger Erfolg blieb dann die Blamage .

fSpüktom . feäsy .

länder " (die Balkanländer und Südamerika ) dem schmachvollen
Mädchenhandel sozusagen indirekt Helfershelferdienste leisten ,
indem sie d« Konvention f« nbleiben . Dagegen wandten sich
die Redner imm« wieder von neuem und verlangten , datz der
Anschluß dieser Säumigen doch noch herbeigeführt wttde . Alles
in allem gestaltete sich die gestrige Sitzung zu einer geschloffenen
Kundgebung gegen die „Eit « beule " d« Kulturwelt , gegen den
Mädchenhandel . Ohne Debatte und gleich in erster und zweiter
Lesung wurde d« von der Regierung vorgelegte Gesetzentwurf
angenommen .

D « Verlängerung des deutsch - türkischen Handels - und
Schiffahrtsoertrags legte man natürlich <mch keinen Stein in
den Weg und machte sich, während die Bänke le« er und leer «
wurden , an das Staatsangehörigkeitsgesetz . Allein hier stockte
man schon, d. h . nach drei langen Stunden brach man eine Dis¬
kussion ab , die die Ansichten auf den verschiedenen Seiten über
den Gesetzentwurf d« Regierung in all« Ausführlichkeit er¬
kennen lietz . Im allgemeinen tat sich ab« auch hi « ein er¬
freuliches Wohlwollen kund. Zwar verließ keiner d« Redner
die Tribüne , ohne zuvor dem hohen Haufe , d. h. den 30 oder
40 Kollegen , die zuletzt noch davon vorhanden waren , eine kleine
Auswahl Sonderwünsche ans H« z gelegt zu haben . Aber sonst
war man durchgängig des Lobes voll .

Ganz unzuftieden ist nicht einmal Dr . Liebknecht (Soz ) ,
den seine FraÜion gestern zum « sten Male vor die Front schickte .
Seine besondere Eigenart , die man bisher nur im preußischen
Abgeordnetenhaus genoß , verleugnet « sich auch gestern nicht.
Den von sein« Fraktion bekundeten Willen zu positiver Arbeit
bekundete auch d« nunmehrige Vertreter d« Residenz des alten
Fritz, wenigstens indirekt , indem « es vermied , sich einen Ord¬
nungsruf zuzuziehen.

Die Hauptthemata d« übrigen Redn « des gestrigen Tages
bildeten vornehmlich die Erhaltung des Deutschtum« im Aus¬
lände , die Wehrpflicht , die Erschwerung des Verlustes der deut¬
sche« Reichsangehörigkeit usw . Aus der langen Liste der Red -
n « , die sich noch hören liehen , hoben sich neue Gesichtspunkte
kaum hervor . Um 4 Uhr unterbrach man die Besprechung und
gedenkt jte Dienstag fortzusetzen.

Deutscher Reichstag.
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung d« Bad . Preffs)

— Berlin , 23 . Febr . Die Beratung eines Staatsangehörigkeits -
gesetzes in Verbindung mit dem Gesetz, betreffend Aenderung der
Wehrpflicht wird fortgesührt .

Abg. Eies « (kons.) : Wir stimmen der Vorlage in ihren Erund -
zügen zu . Wer nicht mehr ein Deutscher sein will , der soll auch nicht
dazu angehalten werden . Dieser Wille braucht nicht direkt ausge¬
sprochen zu werden ; « kann auch durch das Verhalten gezeigt wer¬
den , so durch Erwerb ein« anderen Staatsangehörigkeit und Nicht¬
erfüllung der Wehrpflicht ufw.

Beck -Heidelberg (Natl .) : Jahrzehntelang gehegte Wünsche find
endlich erfüllt worden . Die Verpflichtungen , die den Deutschen im
Auslande auferlegt werden , sind gering . Jeder wirklich deutsch em¬
pfindende Mann wird sie mit Freuden erfüllen , um die Beziehungen
zur Heimat aufrechtzuerhalten . Einige Abiinderungsanträge be¬
halten wir uns für die Kommission vor . Die Praxis bei der Auf¬
nahme von Ausländern war in den einzelnen Bundesstaaten bisher
verschieden , vielleicht oft zu lax . Manche Staaten waren aber auch zu
streng. Wir wünschen eine größere Einheitlichkeit . Eewiffe Richt¬
linien sind notwendig . Bei der Prüfung der Aufnahmefähigkeit
muffen gewisse Tatsachen als notwendige Voraussetzung festgelegt
werden. Nicht alle Bundesstaaten sollten eine Einspruchsfrist haben ,
sondern nur die, in denen der Ausländer früher wohnhaft war ; auch
eine bestimmte Einspruchsfrist ist notwendig . Einen Anspruch auf
Aufnahme können wir allerdings keinem Ausländer zubilligen . Wir
glauben , daß die mehrfache Staatsangehörigkeit als solche aufrecht-
erhalten werden sollte. (Sehr richtig !) Schon aus dem Grunde , weil
heut» der Verkehr über die Grenzen hinüber stattfindet , wie wir ihn
nicht mehr zu hemmen imstande sein werden . Dann ist auch die
mehrfache Staatsangehörigkeit mit ein Mittel , das

Gefühl der b » « erndeu Zusammengehörigkeit
im Reiche zu stärken (Sehr richtig !) , und dem Prinzip immer mehr
zum Durchbruch in der Erkenntnis des Volkes zu verhelfen , das in
§ 1 ausgenommen ist, indem wir nicht mehr sprechen von der An¬
gehörigkeit zu einem Bundesstaat , sondern von der Reichsangehörig¬
keit . Das wird dazu zwingen , die unmittelbare Reichsangehörigkeit
weiter auszugestalten . Zu beklagen ist, daß das Gesetz den Unter¬
schied zwischen Aufnahme und Naturalisation aufgegeben hat . . Ich
hoffe da auf die Kommission. Im ganzen begrüßen wir den Fort -
schritt, der durch das Gesetz erzielt wird . Wir erhoffen eine gute
Wirkung davon . Wir wollen die Deutschen im Auslände nicht nur
als loyale Mitbürger und Mitarbeiter im Ringen um die kulturellen
und wittschaftlichen Güter , sondern auch als Mitstreiter für die Aus¬
breitung deutschen Wesen« und deutschen Geistes behalten . (Beifall .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
Karlsruhe , 23 . Febr . In der Generalversammlung des Ver¬

eins Karlsruher Presse (Journalisten - und Schriftstellerverein ) E . V.
wurde der Vorstand für das Amtsjahr 1912 neu gewählt und zwar
zum 1 . Vorsitzenden Chefredakteur T . Amend (Karlsruher Zeitung )
zum 2. Vorsitzenden Rttiakteur W . R . Fiedler (Vertreter des Wölfi¬
schen Büros ) , zum,Kassier Redakteur L . Ehret (Herausgeber der Bad .
Korrespondenz) und zum Schriftführer Redakteur E . O . Stolz (Her¬
ausgeber der Oberrhein . Korrespondenz) . Zu Versitzenden wurden
gewählt Chefredakteur Alb . Herzog (Bad . Presse) , Redakteur K .
Binder (Bad . Landeszeitung ) , Chefredakteur Dr . Rathje (Bad . Lan¬
desbote), Redakteur Gerhardt (Karlsruher Tageblatt ) , Kunftreferent
Feuerstacke (Bad . Beobachter) und Chefredakteur Kolb (Volksfreund) .
Die Generalversammlung nahm einen im Interesse der Einmütigkeit
des Standes freudig zu begrüßenden harmonischen Verlauf .

— Rew -Hork, 23 . Febr . Wie die „Rew -Porker Staatszei¬
tung " mitteilt , hat die Berliner Hofop « mit dem Tenoristen
Herrn H . Jadlowk « (ftüher in Karlsruhe ) einen neuen Ver¬
trag abgeschlossen, der dem Sänger eine Zahresgage von
78 000 Mark , sowie 5 % Monate Urlaub , der diese Einnahme
mindestens verdoppeln dürste , sichert . Dieses Einkommen be¬
deutet die höchste Gage , die jemals von einer deutschen Bühne
einem Sänger gezahlt wurde . Jadlowker gilt in Amerika als
der schärfste Konkurrent Carusos , dem er im Auftrittshonorar
nur noch um 500 Doll , nachsteht. Carufo erhält 2500 Doll .,
Jadlowker 2000 Doll , für ein Gastspiel . Es find dies die beiden
besten Honorare , die das Opera House bezahlt .

Eine Ur«Attfführu»tg von Richard Gtrantz i»
Stuttgart .

— Stuttgart , 24 . Febr . lieber die für das Stuttgarter Hostheater
geplante Uraufführung des neuesten Werks von Richard Strauß und
Hugo v. Hoffmannsthal „Ariadne auf Raxos , ein Divettiflement , zu
spielen nach dem „Bürger und Edelmann "

, von Moliere "
, wurden

seitens der hiesigen Hoftheaterintendauz dem Et . N. Tgbl . folgende
MfiteilMaen aLmachtl.

Abg. Waldsteiu (Fortschr. Bpt .) : Auch wir begrüßen den Eni.
wurf . Unsere Hauptbedenken richten sich gegen die Bestimmung , w
die Aufnahme von Ausländern in die Reichsangehörigkeit erst erftl,
gen darf , wenn kein Bundesstaat Bedenken hat . Wir laufen damj(
Gefahr , zu ein« völligen Zentralisation und zur Aufhebung de» M ,
ratiue » Charakter « des Reiches zu kommen.

Hierauf tritt Vertagung ein. Nächste Sitzung Dienstag 1 Uh,
mit der Tagesordnung : Dritte Lesung des Uebereinkömmens zur 33*
kämpfung des Mädchenhandels und des Vertrags mit der »Türkei ;
Fortsetzung der heutigen Beratung Schutztruppengesetz und Etat d^
Innern .

Schluß 4,15 Uhr . V
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Tages-Dlundschau.
Deutsches Reich.

— Dortmund , 23 . Febr . Zum Fall Traub äußerte sich der Bai ,
fitzende der an tausend Mitglieder zählenden Dortmund « Ortsgrupp ,
der „Freunde evangelischer Freiheit " in bemerkenswert « Weist;
„Sollten die Kirchenbehörden zu einer Verurteilung gelange», st
werde man die Ortsgruppe auf dem Posten finden . Soviel könne er
heute schon in aller Ruhe sagen, daß sich die Dort «lu»d«e ihre « Lau
ebensowenig nehmen ließen , wie die Kölner ihren Jatho ." Da» siq
besagen : wenn Traub abgefetzt wird , dann bildet sich in Dortmund,
genau wie in Köln , eine Personalgemeinde , die wie die Gemeinschaft«»
mit der Landeskirche nur ganz äußerlich noch dadurch zusammenhängt,
daß ihre Mitgliedern Steuern zahlen und die AmtshanAungen fet
Lokalpsarrer zu dekorative» Zwecke« in Anspruch nennen .

Der rote Landtag ,
f= Rudolstadt , 23 . Febr . (Tel .) Die sozialdemokratisch«

Fraktion des Landtags für Schwarzburg -Rudolstadt » die seit
den letzten Wahlen die Mehrheit hat , will d« Regierung «in
Ultimatum überreichen, in welchem die Zustimmung zmn, .Etat
von d« Bewilligung bestimmter Forderung « ! abhängig gÄnach
werden soll.

Der Landtag hat die sozialdemokratischen Ahga . Winür
und Hartmann zu Präsidenten gewählt . Die bürgerlichen N - f im
geordneten gäben weiße Zettel ab . ^

Frankreich .
Die Interpellation über di « Geheimve ^ rräg ^

— Paris , 23. Febr . (Tel .) In der Kammer forderte Pst,
( liberal ) die Dringlichkeit und sofortige Diskussion für einen Antrag
durch den die Regierung aufgefordett wird , den Artikel der . P«,
faffung zu ändern , der den Präsidenten der Republik zum Abschltz
von Geheimverträgen ermächtigt. Der Ministerpräsident betonte , bcj
die Diskussion des Antrags mit Rücksicht darauf , daß sie die gestp»
auswärtige Politik berühre , am besten mit den Interpellationen übe,
die auswärtige Politik zu verbinden wäre . Auf Ersuchen des Ri,!
nisterpräfidenten beschloß die Kammer , über den Antrag am Freit^
vor der Interpellation über die auswättige Politik jju verha

'

Belgien.
Rücktritt des Kriegsminister «.

— Brüssel» 23 . Febr . Der Kriegsmrnister General Hellebaut
seine Demission gegeben. Der König hat die Demission angenoi
Der Ministerpräsident Baron de Broqueoille wird das Portefeuil
des Kriegsministers interimistisch verwalten . Die Demission
Kriegsministers hängt mit der Kritik zusammen, die im Laust
letzten Sommers gegen die Organisation des belgischen H«,
namentlich von liberaler Seite , gerichtet wurde .

Vermehrung der Kammer - und Senntssitze .
— Brüssel, 23 . Febr . Der Minister des Innern hat der Kai

einen Antrag Unterbreitet , nach dem aus Grund der letzten Vol
zählung am 1 . Januar 1911 die Anzahl der Deputierteufihe um
und die Anzahl der Sitze im Senat um 19 Sitz« vermehrt wer!
sollen. Die Deputiertenkammer wird in Zukunft 186 anstatt 166 Si
und der Senat anstatt 84 94 Sitze haben .
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnÄngfit

wogen gefunden, den Zugmeiftern Otto Burkert in Karlsruhe ■ t '

Johann Huber in Heidelberg , sowie den Lokomotivführern Wilst! r
Beck und Karl Fuchs in Karlsruhe die untertänigst nachgesuchte G
laubnis zur Annahme und zum Tragen d« ihnen verlichenen Grch ■
Mecklenburg-Schwerinschen silbernen Medaille zu erteilen .

Das Ministerium des Eroßh . Hauses , der Justiz und des ü>
wärtigen hat unterm 16. Februar 1912 den Justizaktuar Eo i
Albrecht beim Notariat Kirchen etatmäßig angestellt .
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Kadifche Chronik.
$ Karlsruhe . 24 . Febr . Die „Karlsr . Ztg .

" veröffentü
folgende Beränderunge « im Eerichtsvollzieherdienst : E« ich^ -
Vollzieher Mattin Schmitt in Weinheim ist gestorben. W
richtsvollzieher Georg Zimmer beim Amtsgericht FreiblM « >
aus dem Eerichtsvollzieherdienst ausgrfchieden . ©erti*
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Die Uraufführung soll Ende Oktober d. J ? (25 .'- 27 . OttoieS ¥

Stuttgart stattfinden . Im September werden bekanntkich dst E brrefi
Plänen von Professor Max Littmann -München errichteten bei»
neuen Hoftheater eröffnet werden , das kleine Haus für alle Werst !
timen Charakters und das große Haus für solche, die monuinstst l
Wirkungen erheischen . Im kleinen Haus wird „Ariadne auf
zuerst erscheinen , da dieses Haus in seinen GrößenverhältnrM *

Absichten der Autoren am meisten zu entsprechen schien. KW
Strauß hat der K. Hostheater -Jntendanz gegenüber den Wunsch»
gesprochen , ihm aus ihrer neuen Bühne die Möglichkeit ein« • '

höchsten Anforderungen entsprechenden Durchführung sein« kmchst '

scheu Ideen zu gewähren , und . so werden auf Grund der getrostst 1

Vereinbarungen die drei erste« Aufführungen des Wetts in befsst '

festlicher Ausgestaltung vor sich gehen. Auf Einladung des
intendanten Baron zu Putlitz wttd das Ensemble des D«W '

Theaters in Berlin in diesen Aufführungen gastieren. Prof . MaFM *

Hardt hat die Eesamtregie übernommen . Das Wett ist nämlich ^

Reinhardt zugeeignet, und feine Uraufführung war ursprünglich'

Deutschen Theater in Bettin zugedacht, hat sich aber dott niOst
kommen den Intentionen der Autoren gemäß verwittlichen lagst

Der Festspielcharakter der Veranstaltung gelangt auch barfti
Ausdruck, daß für die beiden weiblichen Hauptrolle « d« «iE
Oper auf Vorschlag des Komponisten Emmy Destin« und
Hempel gewonnen worden sind ; in anderen Rollen wird das <M £
der Stuttgarter Hofoper und der Hoflapelle Mitwirken . Deist
ponist wird die erste und dritte dieser Aufführungen selbst dstchW
während die zweite von Professor Max Schillings geleitet mi& .
diese Vorstellungen werden sich weitere festliche Aufführungen ö **

scher Werke mit dem geschlossenen Ensemble der Stuttgarter
(Regie : Oberregisseur Gerhäuser ) anschließen und zwar ]oW ,
Salome , Elektra und Rosenkavalier , teilweise ebenfalls unter
dcs Komponisten .

" ..
Dieses neueste Straußsche Wett ist, nach Schillings ' llrtev-

mettwürdigste , die eigenartigste , fesselndste und überraschendst ^
dichtung Straußen », ein Wett , das unter allend lebenden Kchst
eben nur Strauß zu schaffen vermochte, ein Werk von durchaus^
tümlicher Anziehungskraft . Strauß schreitet hier , wie mir
versicherte, zunächst auf den Bahnen Glucks und Mozarts , u"
fe .au. feiltet iefeß . mufiifllü&ßB ffirfmirfeiLmm - uub meü P *
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Mer Karl Ries beim Amtsgericht Karlsruhe ist in den
Ruhestand getreten Die Gerichtsvollzieher Karl Hirzler in
Mesloch und Konr . Maier in Mannheim wurden in gleicher
Eigenschaft, elfterer zum Amtsgericht Freiburg , letzterer zum
Amtsgericht Wiesloch versetzt.

tz Karlsruhe . 24 . Febr . Die „Karlsr . Ztg .
" veröffent¬

licht eine Zusammenstellung der für den Fahrplanabschnitt
vom 1 . Mai 1912 bis 30 . April 1913 in Aussicht genommenen
wesentlichen Aenderungen . Diese Aenderungen bringen eine
Reihe von Verbesserungen für den Zugsverkehr auf den
badischen Staatseisenbahnen .

«f Karlsruhe , 24 . Febr . Da die Frage , ob die Vorschrif¬
ten über die Polizeistunde für öffentliche Generalversammlun¬
gen Anwendung finden können, in Literatur und Rechtsprechung'
verschieden beurteilt wird , hat das Ministerium des Innern
die Bezirksämter angewiesen , in öffentlichen Versammlungen ,
die sich über die gebotene Polizeistunde hinaus erstrecken , poli¬
zeiliche Zwangsmittel nur in der Weise anzuwenden , daß nach
Einritt d«r Polizeistunde das Wirten verhindert wird .

$ Forchheim (A . Ettlingen ) , 23 . Febr . Die gestrige
Wahl znm Burgerausschuß nach dem Verhältniswahlsystem
ergab in der 3. Wählerklasse : 12 Sozialdemokraten » 5 Zen¬
trumsleute und 3 Demokraten .

) ( Pforzheim , 23 . Febr . Vorgestern nacht wurde der Gold
arbeitet Roller auf der Landstraße nach Eutingen von mehreren
Männern überfallen und derart mißhandelt , daß er schwere
Verletzungen daoontrug . Die Täter konnten noch nicht ermittelt
werden . — Am 21 . Febr . erhielt der Ausläufer Weidener von
feinem Arbeitgeber den Betrag von 185 Mark zur Ablieferung
an die Gewerbebank : Weidener brachte jedoch das Geld nicht
dorthin , sondern machte mit demselben eine Bergnügungsreise
nach Stuttgart , wo er vorgestern verhaftet wurde . Er war noch
im Besitze von 50 Mark ,

( :) Pforzheim . 23 . Febr . Nachdem in Mühlacker während
der vergangenen Woche kein neuer Fall von Pocken vorkam , ist
letzter Tage wieder ein 5jähriges italienisches Mädchen , dessen
Mutter schon vor 8 Tagen wegen den Pocken ins Krankenhaus
eingeliefert wurde , erkrankt. Ein lOjähriger Knabe , der schon
längere Zeit vor dem Ausbruch der Seuche im Krankenhaus
gelegen hatte und dort von den Pocken ergriffen wurde , ist ge¬
storben. Am Dienstag fand eine zweite öffentliche freiwillige
Impfung statt .

( !) Mannheim , 23 . Febr . Seit 14 Tagen wird ein bei
einer hiesigen Familie zu Besuch weilendes Mädchen aus Tie¬
fenbach (A . Eppingen ) vermißt . Da das Mädchen in letzter
Zeit Schwermut zeigte , nimmt man an , daß sich das sonst brave
Mädchen ein Leid angetan hat . Ein Polizeihund verfolgte die
Spur bis an den Rhein .

! ! Mannheim , 23. Febr . In Ludwigshasen wollte ein
Schutzmann einem gewissen I . Weiner aus Oggersheim am
Dienstag die Maske abnehmen . Weiner widersetzte sich und
bedrohte den Schutzmann , woraus letzterer von seinem Revolver
Gebrauch machte und Weiner durch einen Schuß in den Leib
erheblich verletzte. Die näheren Umstände dieses Vorfalles be¬
dürfen noch der Aufklärung .

A Heidelberg , 23 . Febr . Nach dem Ergebnis der heutigen
Wahlen zum Bürgerausschutz wurden in der zweiten Wähler¬
klasse im ganzen gewählt : 12 Nationalliberale , 8 Fortschritt¬
liche Volkspartei , 1 Sozialdemokrat , 6 Angehörige der Freien
Lürgervereinigung und 5 Angehörige des Zentrums .

Cg, Baden-Baden, 23 . Fckbr. In der gestrigen zahlreich besuch¬
ten Hauptversammlung der hiesigen Sektion des bad. Schwarzwald¬
pereins brachte der Jahresbericht eine anregende Aussprache . Daß
nicht weniger als 31 Mitglieder der Sektion seit 25 Zähren ange¬
hören, wurde als erfreuliche Tatsache besonders hervorgehoben. Der
Voranschlag für 1912 wurde in Einnahme und Ausgabe mit 4013
Mark genehmigt. Unter den Ausgaben befinden sich u . a . 300 Mark
Bellrag an die Sektion Achern zum Baufond „Hornisgrindeturm"
und 200 Mark Beitrag an die Sektion Schönau für „Belchenstrage".
Der Sektionsvorstand wurde wiedergewählt : Oberst Katz 1. Vorsitzen¬
der , Kaufmann Bussemer 2 . Vorsitzender , Reallehrer Carl Schrift,
fiihrer und Bankkassierer Ell Rechner .

Gengenbach. 23. Jebr . Der Beginn des Frühlings
scheint bevorzustehen . Als ein sicheres Zeichen dafür kann man
das Eintreffen der Störche anfehen . Gestern hatte sich in un¬
serer Gemeinde ein Storchenpaar eingestellt und seine Ankunft
mit lautem Geklapper verkündet .

«f Dinglingen (A . Lahr ) , 23 . Febr . Hier wurde ein Mann
verhaftet , der sich seit ca. einem halben Jahre unter falschem
Namen aufgehalten und bei einem Metzgermeister während
dieser Zeit gearbeitet hatte . Er stammt aus Reilingen bei
Schwetzingen und wurde wegen zweier Unterschlagungen steck¬
brieflich verfolgt . Obwohl verheiratet , hatte er mit einem hier

in Stellung befindlichen Mädchen aus einem Nachbarort zarte
Bande angeknüpft , bis sich jetzt der Schwindel herausfteüte .

Waldshut , 23 . Febr . Der Schuhmachermeister Bölkle
ist unter Zurücklassung seiner Familie von hier verschwunden.
Eine Reihe von Personen sollen durch ihn geschädigt sein.

$ Meßkirch, 23 . Febr . Polizeidiener Scheck nahm gestern
einen Saccharinschmuggler , der mit dem Zuge um 9 Uhr hier
eingetroffen war , fest . Auf dem Wege zum Gefängnis machte
sich der Festgenommene plötzlich los und ergriff die Flucht ;
er konnte aber wieder eingefangen werden . Der Schmuggler
hatte 50 Pfund Saccharin bei sich .

$ Rohrdorf (21. Meßkirch) , 23 . Febr . Mittwoch nacht
brannte das Gasthaus zum „Schiff " vollständig nieder . Ueber
die Entstehungsursache ist nichts bekannt . Der Gebäudeschaden
beträgt 19 500 Mark, der Fahrnisschaden 30 000 Mark , was
aber durch Versicherung gut gedeckt ist.

B Mainwangen (21. Stockau,) , 23 . Febr . Hier brannte
gestern früh das Wohnhaus des Landwirts Steinmann und das
an elfteres angebaute Oekonomiegebäude des Landwirts Stotz
nieder . Die Entstehungsurfache ist unbekannt .

$ Konstanz , 23 . Febr . Gestern nachmittag hat sich der
60jährige Wirt Glavis erschossen . Elavis hatte erst vor
kurzem von der Stadtverwaltung die Wirtschaft zum „Bad .
Hof" in Pacht genommen . Der Grund zum Selbstmord liegt
in finanziellen Schwierigkeiten .

Die Mitglieder des Eiserrbahnratc»
: : Karlsruhe , 24 . Febr . Das Großh . Ministerium der Fi¬

nanzen hat auf Grund von 8 2 der landesherrlichen Verordnung
vom 6. Januar ds . Js . , den Eisenbahnrat betreffend , die nach¬
genannten Herren für die Jahve 1912 bis mit 1914 zu Mit¬
gliedern des Eisenbahnrats ernannt : Generalkonsul , Geheimer
Kommerzienrat Dr . Karl Reiß in Mannheim . Oberbürgermei¬
ster Dr . Wilckens in Heidelberg , Reichstagsabgeordneter Kom¬
merzienrat Dr . Ernst Blankenhorn in Müllheim , Fabrikant
und Landtagsabgeordneter August Neuhaus in Schwetzingen ,
Freiherr Dr . Albrecht von Stotzingen in Steißlingen , Stadtrat
Robert Ostertag in Karlsruhe , Kaufmann Wilhelm Gehrung
in Mannheim , Installateur Karl Hahn in Mannheim , Schlosser
Johann Haag in Karlsruhe und Gartenarbeiter Heinrich Merz
in Donaueschingen . Zu Ersatzmännern für die vorgenannten
Herren wurden gleichzeitig ernannt die Herren : Kommerzienrat
Louis Hirsch in Mannheim , Oberbürgermeister Martin in
Mannheim , Landtagsabgeordneter Emil Eöhring in Freiburg ,
Landtagsabgeordneter Joseph Ignaz Görlacher in Villingen ,
Freiherr Ruprecht Böcklin von Böcklinsau in Rust , Stadtrat
Viktor Darmftädter in Mannheim , Kaufmann Friedrich Sedel -
maier in Freiburg , Maler Georg Gabold in Heidelberg , Kunst¬
glaser Lorenz Difcher in Offenburg und Schriftsetzer Karl Gnirß
in Konstanz.

Die Landmetzger in Röten .
Nb . Karlsruhe , 23 . Febr . Das Ministerium des Innern

hatte im März v . I . gestattet , daß aus den Biehhöfen in Mann¬
heim und Karlsruhe auch nach den Landorten auf dichtfchlietzen-
den Wagen Schlachtvieh ausgeführt werden durfte . Mit Rück¬
sicht auf die angeblich neuerdings im Wachsen begriffene Seu¬
chengefahr ist jetzt diese Erlaubnis wieder zurückgezogen wor¬
den. Die Landmetzger geraten dadurch in arge Verlegenheit .
Wegen des herrschenden Viehmangels ist es ihnen unmöglich ,
ihren Bedarf an Schlachtvieh durch direkten Ankauf bei
badischen Landwirten zu decken. Sie müssen daher die Schlacht¬
tiere zum größten Teil aus den Viehhöfen in Mannheim und
Karlsruhe anschaffen und dann nach einem Schlachthaus mit
Gleisanschluß verbringen , von wo das Fleisch nach der Schlach¬
tung in die Landorte , sowie die mittleren und kleineren Städte
versandt werden kann. Daß dadurch ein viel größerer Aufwand
an Zeft und Kosten entsteht , als beim Schlachten des Viehs am
Wohnort des Metzgers , liegt auf der Hand . Die preisver¬
teuernde Wirkung dieser Maßregel wird sich daher in den klei¬
neren Städten und auf dem Lande sehr bald fühlbar machen.
Das Ministerium hätte aber den beabsichtigten Zweck ohne diese
schlimme Nebenwirkung erreichen können, wenn es vorgeschrie¬
ben hätte , daß die Tiere nicht bloß in dichtschließenden Wagen
transportiert , sondern auch innerhalb 48 Stunden abgvschlachtet
werden müssen .

Aus der Restden?.
Karlsruhe , 24 . Febr.

fc= Aus dem Hofbericht. Seine Königliche Hoheit der
Eroßherzog nahm gestern vormittag die Vorträge des Eeheime -
rats Dr . Freiherrn von Babo und des Staatsministers Dr .
Freiherrn von Dusch entgegen . Hierauf meldeten sich Oberst

Freiherr Thumb von Neuburg , bisher Kommandeur des
1. Bad . Leib -Dragoner - Regiments Nr . 20 , beauftragt mit der
Führung der 8 . Kavallerie -Brigade , und Oberstleutnant von
Amelunxen , bisher Bataillons -Kommandeur im 1. Bad . Leib «
Grenadier -Regiment Nr . 109 , zum Stabe des 3 . Magdeburg
gischen Infanterie -Regiments Nr . 66 versetzt. Nachmittags
folgten die Vorträge des Finanzministers Dr . Rheinboldt ?
und der Minister Dr . Freiherrn von Bodman und Dr . Böhm .

A Der Eroßherzog sieht sich abermals veranläßt , nach^
Luxemburg zu reisen zum Besuch seines schwerkränken Schwa¬
gers , des Eroßherzogs von Luxemburg . Unser Landesfürst wird
die Reise nach Colmar -Berg heute (Samstag ) mittag mit dem
München -Pariser Schnellzug 12.44 Uhr antreten . Eroßherzogin
Hilda weilt bekanntlich schon längere Zeit an dem Krankenbett -
ihres Bruders .

0 Fürst Hohenlohe -Langenburg ist gestern abend zu
längerem Aufenthalt hier eingetroffen und hat im Palais
Prinz Karl Wohnung genommen .

kc . 80. Geburtstag . Der frühere Generaldirektor der
Großh . Bad . Staatseisenbahnen , der hier im Ruhestände
lebende Staatsrat Exzellenz Eisenlohr begeht am 12 . März
seinen 80. Geburtstag .

8 Rascher Tod. An einem Herzschlage verschied gestern:
nachmittag im Landesgewerbeamt plötzlich ein Gewerbelehrer
aus Meßkirch.

= Scharfschießen. Das 2. Bad . Feld -Artillerie -Regt .
Nr . 30 in Rastatt wird am Mittwoch » den 28. Februar ein
Schießen mit scharfer Munition in dem Gelände zwischen dev
Bahn Rastatt —Durmersheim —Karlsruhe und dem Hardt¬
wald mit der Schußrichtung nach Südwesten abhalten . Die
Feuerstellung befindet sich an dem Weg Durmersheim — Ett¬
lingen , zwischen Eisenbahn und Hardtwald .

l-f- Ein Unfall ereignete sich gestern nachmittag am Haupt -
einfayrtstor zum Großh. Palais . In dem Augenblick , in dem
der Großherzog in einem Wagen in den Palaisgarten einfah -
ren wollte , fiel einer der beiden Soldaten , die Schildwache stan¬
den, wahrscheinlich infolge eines Ohnmachtsanfalles zu Boden .
Man brachte den Soldaten in eines der im Palaisgarten be¬
findlichen Gebäude . Der Eroßherzog verließ seinen Wagen und
begab sich sofort dorthin , um eine weitere Fürsorge für den Er¬
krankten zu veranlassen .

O Karnevalistische Nachklänge . Die Kapelle des 3. Badische«
Feld -Artillerie -Regiments Nr. 50 veranstaltet am Sonntag nachmit¬
tag 4 llhr im großen Festhallesaal ein Streichkonzert , zu de« Herr
Obermusikmeister Schotte ein dem Zeichen der Zeit entsprechendes
Programm aufgestellt hat, das jeden Konzertbesucher vollauf befrie¬
digen dürste . Es sei daher an dieser Stelle auf das bevorstehende
Konzert hingewiesen.

:) „Starkbiersest !" Wie man hört , sind diesmal für das morgen
nachmittag 4 Uhr im Restaurant „Kühler Krug " stattfindende groß«.
Starkbierfest besondere Anstrengur gen gemacht, um den Besuchern den
Aufenthalt so angenehm wie nur möglich zu gestalten. Die Dekora¬
tion erfolgt ', in ganz neuer Ausmachung ; auch ist, wie aus dem reich¬
haltigen Programm ersichtlich , das Konzert , sowie die Lieder voll¬
ständig neu und im übrigen wird der Badenia-Müller , der als Rats¬
herr zweimal auftreten wird, für die nötige Unterhaltung sorgen. Die
Hauptsache bleibt aber doch , daß der zum Ausschank gelangende Staff
„Starkbier" ( Karlsruhe: . Dü . gerbräu ) , wie man uns versichert, vor¬
züglich geraten ist und die Qualität der Münchener . Spezialbiere zum
mindesten erreicht.

•'X’ Zm Colosseum wird das oberbayerische Bauerntheater , das sich
eines steigernden Besuches zu ersreuen hat, heute Samstag eine
Wiederholung von „Der tveigenmacher von Mittenwalde " von Dr.
Ludwig Ganghofer , geben ; das Stück hat bei seiner Premiere am ver¬
gangenen Mittwoch einen durchschlagenden Erfolg erzielt . Für
morgen Sonntag sind die Bauernposse und Bauernkomödie, mit Ge, ,
sang und Schuhplattlertanz, nachmittags 4 Uhr : „Im Herbstmanöver"
und abends 8 Uhr : ,,

's Musikantendirndl " angesetzt . Am Montag ,
26 . Februar, wird, vielen Wünschen entsprechend, das Bolksschauspiel
in 4 Aufzügen „Aus der Art geschlagen" gegeben werden. Di«'
Colosseumkasse ist täglich vormittags von 11—12'/-. Ahr geöffnet.

Lehr. Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratsfitzuug
vom 22. Februar 1012.

Abwehr von Angriffen gegen die Straßenbahudirektion .
Den Stadträten ist die Nummer 4 der Fachzeitschrift „Der
Straßenbahner , Organ für die Straßenbähnangestellten " usw .,
zugesandt worden , die unter der lleberschrift „Ein merk¬
würdiger Straßenbahndirektor " einen Artikel mit verletzen¬
den Ausfällen gegen den Direktor und einen Aufsichtsbeamten
der Karlsruher städtischen Straßenbahn enthält . Darin wird
unter Berufung auf Verhandlungen des Oberbürgermeisters
mit dem Gauleiter des Transportarbeiter -Verbandes und dem
Personal -Ausschuß sowie unter unrichtiger Anführung einezf
Stadtrats -Beschlusses in einer Difziplinarangelegenheit die
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hinaus zu gelingen . Die Aufführungsdauer wird etwa ein und eine
halbe Stunde sein . Es ist vollendetste Kammermusik und beansprucht
ein Orchester von nur 3v Künstlern, die aber allesamt erste Meister
auf ihrem Instrument , sein müssen, um den musikalischen Anforde¬
rungen , die (u. a. eine Oboenpartie) durchaus ungewöhnlich, einzig¬
artig sein sollen , entsprechen zu können . Es hat sich daher als not¬
wendig erwiese i, daß einige Znstrumentalkunstlervon internationalem
Ruf unsere Hojkapclle an den drei Aufführungsabenden des Wnkcs
ergänzen werden .

Sport-Uachrichten .
$ Karlsruhe, 23 . Febr. Bon den noch ausstehenden Ligaspielen

des Südkreises kommen am nächsten Sonntag zur Erledigung : In
Karlsruhe das Retourspiel zwischen „Alemannia Karlsruhe" und
»Fußballklub Pforzheim" auf . dem Sportplatz bei Klein -Rüppurr.
Desgleichen werden sich auf dem Platze beim Weiherwald „ Fußball-
Verein Beiertheim" und „Union Stuttgart " gegenübertreten. Außer¬
dem treffen sich in Stuttgart „Sportfreunde-' und „Phönix Karlsruhe"
f*» ie in Straßburg „ Fußballklub Freiburg" und „ Straßburger Fuß -
ball -Berein" . Sämtliche Spiele beginnen wiederum um halb 3 llhr
Nachmittags .

) :( Karlsruhe, 23. Febr. Der Deutsche Reichsaüsschuß für Olym¬
pische Spiele bereitet einen allgemeinen Aufruf zur Subvention der
Beschickung der olympischen Spiele in Stockholm vor . Wohl sind be¬
reits Unterstützungen von verschiedenen Seiten zugesagt, aber sie
reichen bei weitem nicht aus , die erheblichen Kosten für die Ent¬
sendung einer Deutschland würdigen Vertretung zu decken . Es er¬
scheint daher dringend notwendig, durch einen allgemeinen Apell die
Teilnahme weitester Kreise zu erwecken, um die nötigen Mittel für
diese nationale Sache aufzubringen. — Wie das Stockholmer Komitee
« itteilt , ist di« Nachfrage nach den Stadion -Eintrittskarten außer -
grwöhnlich groß und hat veranlaßt, daß für die ausländischen Besucher
*ta Teil Billetts reserviert wurde . Es dürfte sich daher empfehlen,
f« schnell als möglich Bestellungen unter Beifügung des Betrages auf¬
zugeben . Die Preise sind ziemlich hoch für die bevorzugten Plätze
und kosten z. B . Logen für die Zeit vom 6 . bis zum 15. Juni neben der
Hofloge 226 Mark , die etwas ferner liegenden 113 Mark , und auf der
Entgegengesetzten Seite 84 .75 Mark . Während der Reitkonkurrcnzen.

die am 16. und 17. Juli stattfinden ,
45 .20 bezw . 22 .60 und 11 .30 Mark .

erhöhen sich diese Preise um

Vom Wintersport .
cn Karlsruhe, 23 . Febr. Die badische Wintersportausstellung in

der Großh . Landesgewerbehalle in Karlsruhe ist verflossenen Sonn¬
tag geschlossen worden . Der Besuch war während der L '/smonatigen
Dauer der Ausstellung sehr lebhaft und namentlich in den letzten
Tagen ist die Frequenz bedeutend gewesen . Man schätzt die Zahl
der Besucher auf 23 000 .

6n Vom Schwarzwald, 24. Febr. Die andauernde Schneearmut
im Schwarzwald, die den heurigen so abnormen Winter auszeichnet,
ist nicht ohne Folgen geblieben und macht sich nachgerade im wirt¬
schaftlichen Leben des Landes aufs empfindlichste bemerkbar . Zahl¬
reiche Lokalbahnen des Schwarzwaldes haben infolge des Umstandes,
daß die Ausübung des Wintersportes in diesem Winter nahezu un
möglich ist, einen gewaltigen Ausfall zu verzeichnen , der von Woche
zu Woche wächst : namentlich werden die Bübler - , Acher- , Rench - und
Albtalbahn betroffen , die nur an einem einzigen Sonntag in diesem
Winter (4 . Februar) stark frequentiert wurden. Entsprechend sind
auch die Einnahmen der Staatseisenbahn erheblich gegenüber den
Vorjahren zurückgeblieben. Geradezu als Kalamität stellt sich die
absonderliche Witterung für die Besitzer der hochgelegenen Schwarz-
waldgasthöfe dar , die seit Monaten vergeblich auf die sich sonst regel¬
mäßig einstellenden Wintergäste warten. Während die Kurhotels
sonst um Mitte oder Ende Februar 100 bis 200 Teilnehmer au Ski¬
kursen beherbergten , sind sie dieses Jahr leer und verlassen. Somit
ist der gute Sommer 1911 wieder vollständig durch den schlechten Win¬
ter ausgeglichen . Gegenwärtig ist der gesamte Schwarzmald bis 1000
Meter aufwärts vollständig schneefrei, eine Erscheinung , wie sie seit
vielen Jahren nicht um diese Zeit beobachtet würde . Infolge des
Schneemangcls konnten bis jetzt etwa 25 geplante wintersportliche
Veranstaltungen im Schwarzwald nicht stattfinden.

Uon der Kustfchiffahrt .
: : Friedrichshafen » 24 . Febr . Das Zeppelinlustschiff

„Viktoria Luise" machte gestern nachm . 2 Uhr seine siebente
Uebungssahrt unter der persönlichen Führung des Grafen

Zeppelin . Die Kabine war heute erstmals zugänglich für
Passagiere . Es nahmen 3 Fahrgäste an der Fahrt teil . Die
Landung erfolgte 3 llhr 20 Min . glatt auf dem Gelände .

— Pan , 24. Febr . (Tel .) Der Flieger Ducourneau stürzte
aus einer Höhe von 150 Meter in einen Sümpf , aus dem
er als Leiche hervorgezogen wurde.— Kiew , 24 . Febr . (Tel .) Im Bezirk Kairo« ist gestern
ein Ballon gelandet , in dem sich drei Studenten aus Thar «
lottenburg befanden . Der Ballon war am Samstag t»
Bitterfeld aufgestiegen .

Aus dem gewerblichen Leben . ^
— Königsberg , 23 . Febr . (Tel .) In allen größeren Be¬

trieben sind die Bautischler wegen Lohndifferenze « aus¬
ständig .

Die internationale Bergarbeiter - ewegnng .
21 . London , 24 . Febr . (Privattel .) Die von der britischen Re¬

gierung eingeleiteten Einigungsverhandlungen zur Beilegung der
Krisis in der Bergwertsindustrie werden am kommenden Montag
fortgesetzt werden . An diesem Tag wird eine neue Konferenz tagen, ,
an der je 15 Arbeitgeber - und Arbeitnehmer -Vertreter teilnehmenwerden. Wahrscheinlich wird in dieser Konferenz zunächst ein kleiner
Unterausschuß gebildet werden , der die weiteren Verhandlungen
führen soll . Nennenswerte Hoffnung auf Beilegung des Konfliktes
besteht nach Ansicht der Arbeitersührer nicht.

>= London , 23 . Febr . König Georg empfing heute nach¬
mittag den Premierminister Asquith in Privataudienz . Wie
verlautet , wünschte der König über den Fortschritt der Per ,
Handlungen in Sachen der Ausftandsbewegnng in den
Kohlenrevieren unterrichtet zu werden.

Gerichtszeitung .
$ Freiburg , 23 . Febr . Nach einer Zeitungsmeldung wird

der Prozeß gegen den Lokomotivführer Platten erst End «
März oder Anfang April zur Verhandluns kommen.
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Forderung aufgestellt, der Stadtrat solle den genannten
beide» Beamte» den Laufpaß gebe«. Der Stadtrat nimmt
mit Bedauern von diesen Auslassungen Kenntnis , die er, als
die Autorität der Betriebsleitung und die Disziplin des Per¬
sonals gefährdend , einmütig entschieden mißbilligt.

Verlegung des Hauptbahnhofes. Das Grotzh . Staats¬
ministerium hat den zwischen dem Erotzherzoglichen Fiskus
(Eisenbahnverwaltung) und der Haupt- und Residenzstadt
Karlsruhe abgeschlossenen Vertrag über den Tausch von Ge«
laude anläßlich der Verlegung des Hauptbahuhofes ge¬
nehmigt. Es werden nunmehr die zum Vollzüge des Ver¬
trags erforderlichen Maßnahmen, soweit sie nicht späteren
Terminen Vorbehalten sind, getroffen.

Staatsbahnhaltestelle bei Rintheim. Nach einer neuer¬
lichen Mitteilung der Eeneraldirektion der Bad. Staatsbah -
nen ist die Aufnahme der nötigen Mittel für eine Haltestelle
der neuen Staatsbahnlinie für Rintheim an der Durlacher Allee
in das Staatsbudget 1912/13 vom Eroßh . Finanzministerium
abgelehnt worden , weil dieses Budget schon sehr stark belastet
und das Bedürfnis nicht dringend sei. Der Stadtrat beschließt,
sich bei diesem Bescheide nicht zu beruhigen, das Errtzherzogliche
Finanzministerium vielmehr zunächst um Auskunft darüber
zu ersuchen , ob damit das Projekt überhaupt aufgegeben oder
lediglich eine Verschiebung seiner Ausführung bezweckt wird.
Auf die Errichtung einerHaltestelle bei Rintheim könne im In¬
teresse der Bewohner' der äußeren Ostst"dt und Rintheims nicht
verzichtet werden . Auch hängt die von Großherzoglicher Do¬
mänendirektion längst gewünschte Aufstellung der Baufluchten
für ihr Gelände nördlich der Durlacher Allee von der Entschei¬
dung der Frage der Haltestelle ab .

Erhöhung der höchstzulässtge» Fahrgeschwindigkeit der
Automobile innerhalb der Stadt . Der Stadtrat stimmt der An¬
regung des Eroßh . Bezirksamts, die Höchstgrenze für die Fahr¬
geschwindigkeit der Personen-Automobile innerhalb der Stadt
von 15 Kilometer auf 25 Kilometer für die Stunde hinanfzn-
setzen, zu, da andernfalls die Benützung der Automobile keinen
Vorteil bedeuten würde und die meisten Automobile schon seit¬
her mit dieser Geschwindigkeit durch die Stadt fuhren. Dabei
wird aber vorausgesetzt , daß dann die tleberschreitung der
Höchstgrenze von der Polizei nicht geduldet wird. Die Haupt¬
straße im Stadtteil Rintheim und die Rastatterstraßeim Stadt¬
teil Rüppurr sollen jedoch wegen ihrer geringen Uebersichtlich-
keit und erheblichen Staubentwicklung nach wie vor nur mit
einer Geschwindigkeit bi» zu 15 Kilometer befahren werde »
dürfen .

Raquot-Stistung . Der am 25. Februar v. I . verstor¬
bene Oberregierungsrat a . D . Rudolf Raguot hat durch letzt¬
willige Verfügung den nach Abzug einiger Legate verbleiben¬
den Restbetrag seines Vermögens (ungefähr 24 000 JO dem
katholischen Stadtpfarramt St . Stephaa zu dem Zwecke ver¬
macht, daß aus dem Zinsenerträgnis der Stiftung solche
Frauenspersonen (katholischer Konfession ) Unterstützungen er¬
halten sollen , die für ihren Lebensunterhalt auf eigene Ar¬
beit angewiesen waren und infolge von Krankheit oder vor¬
geschrittenen Alters in der Erwerbsfähigkeit beschränkt find .
Unterm 17. November v. I . wurde die staatliche Genehmi¬
gung zu der Stiftung erteilt . Gemäß 88 20 ff. des Stif¬
tungsgesetzes und 88 2 ff . der Vollzugsverordnung vom 19.Mai 1870 hat das Er. Bezirksamt die Verwaltung der Stif¬
tung einem besonderen Stiftungsrat übertragen, der außer
dem Vorsitzenden aus 4 Mitgliedern besteht, die der römisch-
katholischen Konfession angehören müssen . Den Vorsitz im
Stistungsrat führt gemäß 8 21 des Stiftungsgesetzes der
Oberbürgermeister oder auf dessen Antrag fein Stellvertreter .
Zu letzterem wurde in diesem Falle Herr Stadtrat Dr . Binzernannt. Für die Wahl des Stiftungsrates , die gelegentlichder nächsten Dürgerausfchußsttzung vorgenommen werden soll
wurde eine Liste aufgestellt und zunächst dem Eroßh. Bezirks¬amt vorgelegt.

Bermehrnng des techsifche« Persouals des Tiefbauamts.Das Tiefbauamt beantragt, daß fein technisches Perso«al im
Hinblick aus die fortwährende Zunahme seiner Geschäfte, ins¬
besondere infolge der Eingemeindung von Vororten, um eine«
Ingenieur und einen Techniker vermehrt werde . Der Stadt¬rat hält den Antrag für begründet und ermächtigt das Tief¬bauamt, die Stellen auszuschreiben .

Wirtschastsgesuche. Dem Grotzh. Bezirksamt werden unbeanstan¬det vorgelegt : die Gesuche des Cafötiers Johann Karl Tchotenhamlum Erlaubnis zum Betrieb des Cafs-Restaurants mit Branntwein¬
schank ,Mm Odeon"

, Kaiserstratze 213 , der Frau Karolina FuchsWitwe um Erlaubnis zur Verlegung ihrer Schankwirtschastskonzessionmit Vranntweinschank vom Hause Morgenstrahe 22 „zur Luisenhalle"
nach jenem Rüppurrerstrahe 46 „zum Waldhorn", des Wirts JohannLöll in Durlach um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Vranntweinschank „zum Pfannenstiel"

, Durlacher Stratze 53, und des
Wirts Karl Vetter um Erlaubnis zur Verlegung seiner Schankwirt-
schastskonzesfion mit Vranntweinschank vom Hause Rüppurrerstr . 46,'„zum Waldhorn" nach jenem Bahnhositr. 34 , zur „neuen Pfalz " . Das

:Gesuch des Maurermeisters Ferdinand Doldt u . a . um Erlaubnis zur
Errichtung und zum Betrieb einer Gastwirtschaft im Hause Stösser-
stratze 1 wird dem Grotzh . Bezirksamt unter Verneinung der Bedürf¬nisfrage vorgelegt.

Abgabe städtischer Plätze. Der städtische Festplatz wird der
Aktiengesellschaft Hugo Haase in Hannover zur Ausstellung und
zum Betriebe einer Achter-Schleifenbahn in der Zeit vom 24.März bis 10 . April d . Js . zur Verfügung gestellr, dem Zirkus
Cäsar Sidoli im Herbste des Jahres 1913 zur Veranstaltungvon Schaustellungen .

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen. Vergeben werden :Da» Anstreichen der Stadtgartenmöbel an die niedersten Anbieter,Malermeister Fritz Roth, Albert Maeyer und Andreas Postweiler ;die Arbeiten zur Erstellung eines Abortgebäudes im Hofe des städt.Haufe» Kaifer-Stratze 145 an die Firmen Friedrich Lacroix (Maurer¬arbeiten), Julius Wälder Witwe (Zimmerarbeiten) , K . Breining &Sohn (Blechner - und Dachdeckerarbeiten) , I . Kiemle (Schreiner¬arbeite«) , G . Groke (Schlosserarbeiten ) , K . Lindner (Elaserarbeitcn)und Emil Schmidt & Eons . (Einrichtung von Gas - und Wasser¬leitungen und Klosetts) ; die Entwässerung dreier Aborthäuschen im
Rheinhafen an die Firma A. Graf Rachf. (niederste Anbieterin) ; die
Lieferung von Kran- mrd Bindeketten für den Rheinhafen an die
Firma I . D. Halver in Grüne (Westfalen) als die Mindestfordernde;die Lieferung und Aufstellung zweier neuer Dampfkessel im Gas¬werk H an die Maschinenbaugesellschaft Karlsruhe ; die Lieferung und
Installation der elektrischen Beleuchtung in der Kaiser- und Karl
Friedrich -Straße an die Allgemein« Elektrizitätsgesellschaft Berlin ,-Bureau Karlsruhe, und an die Firma Körting & Matiessen, ver¬treten durch die Firma Stotz & Co . hier ; die Lieferung eines Kabel-
montage-Werkzeugkoffers für das städt. Elektrizitätswerk an dieFirma W. Kücke & C». in Elberfeld ; die Lieferung von Starsstrom¬kabeln für das Elektrizitätswerk an die Firma Anbert Grenier & Co .^ Cojfonay (Schweiz), die da» sänftigfte Angebot emgereicht hat;

_ CoOtimc f » r e ip e.
die Lieferung von neuen Hanf- und gummietten Schläuchen für die
freiwillige Feuerwehr und die städt. Feuerwache an die Firmen Karl
Reichenbach und A. Fudickar Rachf. hier._ _

Uermifchtes.
lid Magdeburg. 23. Febr. (Tel .) In « arby wird der

Ratsmann und Schiffsbauerei-Befitzer Nebelung seit einigen
Tagen vermißt. Die Behörden glauben, daß ein Raubmord
vorliegt u . daß die Leiche verscharrt worden ist. Die An¬
gehörigen haben eine Belohnung von 300 Mk. ausgesetzt.

- Duisburg, 24 . Febr. (Tel .) In der vergangenen Nacht
kam es zwischen einem Trupp Polen und einigen Polizeibeam¬
ten zu einem blutige« Zusammenstoß . Drei Polen und ei« Po-
lizeibeamter erlitten erhebliche Verletzungen. Die Angreifer er¬
griffen die Flucht . Drei Personen wurden festgenommen .

= München . 24. Febr. Den „M . N . N ." zufolge hat die
Sektion München des Deutfch-Oesterreichischen Alpenvereins den
Bau einer neuen Angerhütte an der Zugspitze mit einem Kosten¬
aufwand von 50000 Mark beschlossen .

Unalückskälle .
fod Detmold, 23 . Febr. Der Führer der konservative «

LandtagsfraUio» , Schloßhauptmann Kammerherr v. Lengerke,
der sich per Wagen von seinem Rittergut nach Salzuflen
begeben wollte, wurde das Opfer eines schwere« Unglücks.
Die Pferde seines Wagens wurden scheu und der Wage«
stieß nach rasender Fahrt mit einem Lastfuhrwerk zusammen ,
v. Lengerke erlitt schwere Verletzungen und wurde befinnnngs-
los nach dem Schloß gebracht.

bä Stendal , 23. Febr. (Tel.) Der Tierarzt Ruhsam aus
Bismarck in der Altmark befand sich auf der Fahrt nach Hohen-
wulßen, als plötzlich das Pferd scheute und der Wagen um-
stürzte. Der Tierarzt wurde in weitem Bogen herausgeschleu -
dert und erlitt so schwere Verletzungen, datz er bald darauf ver¬
starb. Ein mitfahrender Händler blieb unverletzt .

— Offenbach a. M ., 23 . Febr. (Tel .) Infolge einer Koh-
lengasexplofion entstand gestern nacht in der Offenbacher Ze¬
mentfabrik Feuer, wodurch ein Teil der großen Lagerhalle voll¬
ständig eingeiifchert wurde. Durch die Wassermengen wurden
30000 Fässer Zement vernichtet .

Letzte Telegramme
der „Kadtfchen Presse- .

] : [ Berlin , 24 . Febr . (Privattel .) Wie man Hort, wird
daran gedacht, den Flottenverein und den deutschen Wehrverein
Künftighin von Amtswegen unter die Kategorie der politischen
Vereine zu rechnen.

>--- Jena , 23 . Febr. Der Mechaniker Friedrich Glaub, der
kürzlich mit seinem Bruder unter dem verdacht verhaftet wor¬
den ist, in di« Wilhelmshavener Spionageaffäre verwickelt zu
fein, wurde aus der Hast entlassen ; fein Bruder Karl befindet
sich noch im Amtsgerichtsgefängnis.

— Köln, 23 . Febr. Die „Köln. Bolkszeitung" meldet ans Rom-
Die neuesten Acta apostolicae sedis bringen einen Erlaß der Konsi -
storialkongregation, wonach die Bischöfe in ihren gewöhnlichen Be¬
richten bei ihren künftigen Besuchen in Rom eine besonder« Rubrik
über Aeutzerungen modernistische. Seifte« in ihren Diözesen anzu¬
bringen haben.

e= Wien, 24 . Febr . Der Kaiser unternahm gestern nach¬
mittag seit Monaten seinen ersten Spaziergang ins Freie. Der
Kaiser befindet sich jetzt vollkommen wohl.

= , Doxa« (Böhmen) , 23 . Febr. Heute nachmittag fand hierdie Besetzung des früheren Ministers des Auswärtigen , Grafen
Aehrenthal, in der Familiengruft statt unter imposanter Be¬
teiligung von zahlreichen Freunden und Verwandten, sowie der
Bevölkerung. Auch der Minister des Aeußern, Graf Lerchtold ,
befand fich unter den Trauergästen.

Die Mittelmeerreise des deutsche« Kaisers .
bä Berlin , 23. Febr. Rach der „Vossischen Zeitung" steht

die mehrmals aufgeschobene Reife de» Kaisers nach Eorst» nun¬
mehr bevor . Am nächsten Montag wird die Kaiferjacht „Ho-
henzollern " von Kiel nach Venedig auslaufen , von wo aus der
Kaiser fich nach Corfn einschiffen wird, doch steht der Tag der
Abreise noch nicht fest . Ebenso ist noch unentschieden , ob die
Kaiserin an der Reise teilnehmen wird. Dem „Lok .-Anz .

"
zu -

olge wird das Kaiserpaar in der letzten Märzwoche auf 4 bis 5
Wochen nach Corfn reisen . Ein Hochseetorpedoboot und 1 Kreu¬
zer begleiten die Jacht .

bä Kiel , 23. Febr. Die Kaiser-Jacht „Hohenzollern " ver¬
ließ heute vormittag die Werst und lief zur Maschinenprobe
aus. Die Jacht tritt am 20. Februar die Reife nach Venedig an .

Parlamentarisches .
zz Berlin, 24 . Febr. (Privattel .) Wie man gestern in

Reichstagskreisen wissen wollte, ist die geplante Wiederein¬
bringung der Erbschaftssteuer bis auf weiteres ausgegeben
worden . Ob andere Deckungsvorschläge gemacht werden
sollen oder ob man versuchen wird, zunächst die Mehraus¬
gaben für die Wehrvorlagen durch die vorjährigen Üeber -
schüffe des Reichshaushalts-Etats auszugleichen, scheint «och
nicht endgültig entschieden zu sein .

;= Berlin , 22. Febr . Die Nachricht, daß es den 14 Frei¬
konservativen durch Aufnahme des in Elbing an Stelle des
Herrn ». Oldenburggewählten Forftrats Schröder gelungen fei,
sich als Frattion zu konstituieren (dazu sind bekanntlich 15 Mit¬
glieder notwendig) ist laut „Köln. Ztg.

" unrichtig. Herr Schrö¬der bezeichnet sich zwar als freikonservativ, sah aber keine Ver¬
anlassung , Fraktionsanschluß zu suchen , nachdem er während der
Wahlzeit von der fieikonservattven Presse schnöde behandeltworden war. Die Partei teilt also das Schicksal der 5 Welfenund 7 Wilden, die gleichfalls in den Kommissionen unvertretenbleiben. Solcher Ausfall ist für eine alte Partei um so schmerz¬
licher, als ganz unverkennbar das Gewicht der politischen Ent- \
cheidungen im Deutschen Reichstag immer mehr von den

Plenarverhandlungen in die Kommissionen rückt.
Zur bayrischen Landespolilik .

3 : [ München, 24. Febr. (Privattel .) In politischen Krei¬
sen wird vielfach bemerkt, daß der Prinzregent entgegen der
halbamtlichen Publikation am nächsten Dienstag den Landtag
selbst feierlich eröffnen wird, obgleich diese Eröffnung durch den
Prinzregenten in Anbettacht seines hohen Alter» mit Schwie¬
rigkeiten verbunden ist und das Zeremoniell deshalb ein«
geschräntt werde« muß. Der Prinzregent soll i» h)hem Grade

Samstag, 24. Februar 1S1LMittagSkatt.
verstimmt sein über die mit großer Bestimmtheit aufgetr
Meldung, das neue Ministerium sei ganz nach den M
seines Sohnes , des Prinzen Ludwig, zusammengestellt ,
sächlich ist, wie behauptet wird, Prinz Ludwig wenig« « ,

'
£7Wendung der Dinge beteiligt als ftüher angenommen wortwar. Bor allem ist Freiherr ». Soden nicht auf seine« Wupl

sondern auf den Wunsch Hertling» Minister de» In «« «
worden .

München , 24. Febr. (Privattel .) Aus die
Angriffe Dr. Hei« » läßt Minister Frhr. v. Sode» durch
Leitung des Beriandes bayerischer Darlehenskasse
mitteilen , daß er dem von Heim hervorgehobenen Si
infolge seiner vorherige« Riederlegnng de« Präfidi»« »Verbandes fervstehe . In polittfche« Kreise« wird dies«
klärung gutgeheißea. Dr. Hei« will jedoch « tt
Material herauskommen . t

hd München , 23 . Febr. Der katholische Pfarrer ggfbisherige liberale bayerische Landtagsabgeordnete 8tü»dinger» den der Münchener Magistrat als Patrsnatshe « Mdie Pfarrei Pnllach bei München präsentiert hatte, dem 2
Erzbischof aber die Javeftitnr verweigerte, hat nunmehr <2
Gesundheitsrücksichten feine Befördern«- zurückgezogen.

Die Ereignisse in Marokk .
e= Tanger. 23. Febr. Rach einer Meldung aus Arstyvom 21 . Februar ist eine spanische Trnppenabteilung hj,eingetroffen und bezog unter den Stadtmauern ihr Lag«Es heißt, weitere Truppe« folgen.

— Pari », 23. Febr. Nach einer Blättermeldung aus Tanger hgdie Marokkanische Telegraphengesellschast kürzlich mit dem Bm,Arzila und Larrasch berührenden Telegraphenlinie Tanger-Ralybegonnen und zu diesem Zweck Telegraphenstangen nach Arzila »sandt .
Der spanische Oberst Sqloestr, erklärte dem Vertreter des SAtans, Raisuli , daß er sich der Errichtung dieser TelegraphenlhGwidersetzen werde , und ließ einen Offizier zur lleberwachung zuMMit diesem Zwischenfall dürften auch die Nachrichten von der &setzung Arzila» durch spanisch« Truppen Zusammenhängen .Ll. Madrid, 24 . Febr. (Privattel .) MinisterprästdetzTanaleja» erklärte in Bezug auf den Anspruch Frankreichs attfCapo bei Agua, der spanische Standpunkt sei, keine Stelle inMarokko an Frankreich abzutreten, auf welchen spanische Sol.daten den Fuß gesetzt hätten.
=3 Madrid , 23 . Febr . Wie von hier gemeldet wird , hat die fr« ,zöfische Regierung da» spanisch« « egenprojekt über die EisenbahnTanger-Fez als »nannehmbar bezeichnet . Was die Stellung der ft« ,zöfischen Geistlichkeit in Marokko anbelangt, welche gleichfalls Gegen¬stand der französisch-spanischen Verhandlungen bildet, so bemertt darBlatt „ABC", daß zur Regelung dieser Angelegenheit die vorherigeEinwilligung der Kurie notwendig wäre, welche wiederholt erklärthabe , daß sie Frankreich keinerlei Zugeständnisse machen werde , solangedie diplomatischen Beziehungen zwischen dem Heiligen Stuhl und derfranzösischen Regierung abgebrochen seien-

Zur nenen Lage in China .
•= Mukdeu, 23. Febr. Rach hartnäckigem Kampf mitden Revolutionären hat das von hier abgehende Detache¬ment Tieling eingenommen. Die revolutionäre Abteilung ,die 370 Mann stark war, zog fich auf die Station Tfchuugkizurück. Ein lleberfall der Revolutionäre auf Fakumen wurde

zuruckgefchlage«.

Die Unruhe« in Mexiko .bl . Rewyork, 24 . Febr. (Privattel .) Aus El Cafo wird gemeldetGeneral Orozco habe die Führung der Revolution und die vorläufigePräsidentschaft Mexikos übernommen. Vielfach wird die baldigeAbdankung Maderos erwartet. Hunderte von Ausständigen sind i«den letzten Kämpfen getötet worden.

Kandel «nd Uerketzr.
» Mannheimer Effektenbörse , 23. Febr. (Offizieller Bericht .) Ander heutigen Börse waren gefragt: Mannheimer Gummi- und Asbeß-fabril-Mtien zu 1477° und Zuckerfabrik Frankenthal-Aktien z»382.75?5. Sonstiges unverändert.

Wafferstand des Rheins .A- ullanz. Hafenpegel. 23 . Febr . 2.98 m (22 . Febr. 2,95 m),Schullerinsel . 24. Febr. Morgens 8 Uhr 1 . 15 w (23 . Febr. 1,12 ws.Aehl , 24. Febr. Morgens 6 Uhr 2,05 m (23 . Febr. 2,02 w ).Mara «, 24. Febr. Morgens 6 Uhr 3,58 m (23. Febr. 3,51 w).Mannheim , 24 . Febr . Morgens 6 Uhr 2.80 m <23 . Febr. 2.68).- EJIL- !■' , ,ii aMM . . —
Uergnügungs - und Noreins-Anzeiger .

lDa » Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehend
Samstag , den 24. Februar :

Fußballklub Franko «!«. 8% Uhr Spieleroersammlung im KlubhausFußballklub Mühlburg. 8% Uhr Generalversammlung im Sporthaw-Fußballoerein. Fußballübung für die Jugendabteilung .Grüner Baum. Täglich Künstler-Konzert.Kaufm Berein Merkur . 8 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl.Kolosseum . 8 Uhr Gastspiel de» oberbayerischen Bauerntheater».Liedertafel Frohsinn . 9 Uhr Generalversammlung im Palmengarte».Leibgrenadierverein. Zusammenkunft im goldenen Adler.Militärverein . 8VS Uhr Kostümfest in der Festhalle.Männerturnv. 3U . Mädch ., Sophienst. 14. 7% U. Damen I ., Di - marchRheinklub Alemannia. Zusammenkunft im Moninger .Ruderverein Sturmvogel . 8 Uhr Biertisch im Landsknecht .Salamander. 1. K. Ruderklub . 8 Uhr Herrenabend i. Klubh., Rhetah.
Schützengesellschaft. 8 Uhr Unterhaltung im kleinen Fefchallesaal.Verein ehemaliger Kaisergrenadiere. Vereinsabend im LandsknechkBer. ehem. Pioniere u. Brrkehrstr. 8Vi Uhr Verslg. im Prinz K« l.Berein ehemaliger 113« . Generalversammlung im Goldene« Kre»Württemb. Kavalleristen»«, . S Uhr Geburtstagsf . Alte « r. Bischass-

J. PetryW =s
Hoflieferant

Jawelen- GoM- mti
8iJberw»refl

Kakeritr. 102. Tel. » 56.

Silberne Bestecke *j
bi schönster itinnH

gsdMgenater aeoestar Mosten
Schwer
,Chrtotofte-tt . Li«

und GefeUnger - UCOtOWW
nt Lutelogpeoteo»

M BarzaMmg mK 3%
Lieferung 9»

PreiM &geboto «Mmb gwtm
Dieootaa .

Der Stadtauflage unserer heutigen MittagausgaLe liegt «kl
Prospekt der Firma „Steinmetz-Backhaus Mannheim , E. m . L. H» *»
Mannheim", Filiale in Karlsruhe, Douglasstraß« Zt, betreffs„Steinmetz-Brote w»h Nährmittel" Lei, worauf wtt an vieler Stell*
Hinweise«. 8 »



Nr . 92 MrttesSlati . Samstag . 24 . Februar 1912 . Kadifche
das wegen seines Wohlgeschmackes , seiner milden, sicheren Wirkung mit Recht beliebtes ! *
Mittel

"
zur Regelung des Stuhlganges und Verhütung von Verstopfung für Erwachsene und

Kinder sollte in keinem Haushalt fehlen . Von zahlreichen Aerzten wärmstens empfohlen .
Original !) lechdosen mit 20 Fruchtkonfitüren Mk . 1 .— .

Man hüte sich vor minderwertigen Dachahmungen und verlange ausdrücklich LAXIN .

Museumssaal .

Donnerstag, 29 . Februar 1912, abends 8 Uhr :

LoewB-BalladBnflbend
von Kammersänger

Hermann Gura
.

Am Klavier: Kapellmeister Albert Bing .

« Arzi ^ I
u«« Hi,
)t So^ l

Programm .
1 . Archibald Douglas I 7 . Gutmann und Gutweib
2. Das vergessene Lied I 8 . Hinkende Jamben
3. Herr Oluf I 9. Die Katzenkönigin
4 . Edward I 10 . Gruss vom Meere
5 . Kleiner Haushalt I 11 . Tom der Reimer
0 . Die wandelnde Glocke . | 12 . Der Nöck .

langer )
t Bau
iger-S
Arzila

Aus dsn Stimmen der Fresse
Wodurch er am meisten wirkt, ist sein eminenter Vor¬

trag, seine Gestaltungskraft. Wie man von lebenden Bildern
redet , so kann man bei Gura von lebenden Balladen sprechen

(Anhaltscher Staats - Anzeiger ) .

des Sgl
apHenlhGl
mg MrU l
t der Ne I

Der Konzertflügel ist ans dem Lager
L . Sehweisgut hier.

des Herrn
, 2929

präsid
eich, a«
stelle isi
sche Tol- i

LtiRtrittsh » rtei » ä Mk . 4 .— , 3 .— , 2 .50 , 2 .— u . 1 .—
in der Hofmusikalien - fc . , nnAvd Kaiserstraße 159

handlung * * • UUCrlj (Eingang Ritterstr .)
und an der Abendkasse . (Telephon 2003 ).

; die fttt.
Eisenbah«
der

I» Eegen-
irterft bas
vorhechtl
lt erklärt!
e< solange I
4 und der

Wohltätigkeits = Fest
zu Gunsten des

Friedrich ■ Luisen ■ Hospizes in Bad Dörrheim
Sonntag , den 25 . Februar , im Eintrachtsaale

Kinderfest
darauf folgend

Abend - Unterhaltung
mit verschiedenen Aufführungen .

Anfang 3 Uhr Schluss 6 Uhr

« Pf mit
Detache -
»teilung ,
schuughi tilles Buffet Tombola Cabaret Sekt-Buden etc.
*

gfgjnn der Aufführung punkt 7 Uhr . Programm an der Kasse .

Das Komitee .3138

jemelbeü
orliiüfigel

Salbt, |
: sind iif

Ht .) An
> Asbeji- i
tien W

Dr . Carl Gutmann
prakt . Arzt
wohnt von heute ab

Westendstrasse 54 .
Sprechstunden: Werktags nachm . l/j3 —1 Uhr.

Karlsruhe , den 23 . Februar 1912. B6186.2 .2

, m).
1,12 » j. |
! m).
>.51 w). I
c. 2M

ubhaa
»rthoW.

Schweizer Taschen - Uhren
für Konfirmanden von Mk . 5 .— am . Echt Mb . Herren - und
Damen - Uhren von Mk . Ist.— an . Goldene Tamen - Uhren von
Mk . 20 .— an . Kelten in jeder Preislage empfiehlt

Christ . Fränkle , Goldschmied, Karlsruhe ,
Kaiser - Passage Nr . 7 und 8 . 3156

Karl.
cs.
rgarttr . j Die Wahl dBS FabriitolBS
manlß. I ist entscheidend dafür, dass Sie nicht nur zufrieden

gestellt , sondern dass Ihre Anforderungen übertroften
werden.

stheiah .
illesaal.
»kmcht.
, Karl ,
Krrs

Uschs»

Wühlen Sie daher hei Bedarf

Fisnos in mittlerer Preislage
2996

Aog . Förster Eduard Seiler
von }Mk . 740 an

G. m . b . H.
von Mk. 675 an

Dieselben zählen zu den besten und preiswertesten Klavieren.

Alleiniger Vertreter : HiMäUrOF , Grossb. Hoflieferant
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5 .

10759a.23 .6 .!Sie finden sofort durch mich

Käufer oder Teilhaber ]
da ich lt . notariell . Bekundung cp . JJOOO solv . Keflekt . fürallerh .
hies. u . ausw . Geschäfte , Grundstücke , gewerbl . Lnternehmen etc . a . d.
Hand habe u . solche durch Insertion in ca . 600 lages - u . hachzeitgn .
immer wied . neu hesclwffe . Ahseliliisse wercl . fortlM .urd .
scIuhi iunerli . wenig . Tnge erzielt . Verl . Sie kosünfr . Besuch . ,

E. Kommen Nachf . ( lDh - crÄ m ttgart ’ 1
WWW Dresden, Berlin , Leipzig , Hamburg , Hbln, Nürnberg , Breslau .

iHffiiiiiifüHidiiiiiii
Die Inhaber der im Monat

Juli 1911 unter Nr . 158 ;; ?' dis
mit Nr . 18575 ausgestellten bezw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 7. März 1912 aus¬
zulösen oder die Scheine bis zu
diesem Zeitpunkt erneuern zu
lasten , widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden .

Karlsruhe . dei>24 . Febr . 1912.
Stöbt. Pfandleihkasse.
Uhren-Reparaturen

„ eit 11 Jahren mit bestem Erfolg
am hiesigen Platze . — Reinigen n .
Reparieren einerTaschenuhrM .1 .50,
Reinigen , Reparieren u . neue Feder
2 M ., Federeinsetzen u .Oelen M .1 .20,
Glas , Zeiger , Bügelring je 25 Pfg .
Bei Uebergabe von Reparaturen
wird der Preis vereinbart . Ga¬
rantie für jede Uhr . 6253
Joh . Träger , Kaiserftr . 17, lf.

Hofmöbelfabrik

KARLSRUHE , Waldstr . 30/32
PFORZHEIM, Westt . Kart -Fr . 65

M Rabatt
auf sämtliche Waren - Bestände .

Ca . 100 Zimmer- 2699
Einrichtungen vorrätig .

Für Konfirmanden
empfehle

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich im Unfertigen sämt¬
licher Damen - u . Kinder - Garderobe .
B6163 Durlacherallee 18 , 2. St .

schöne schwarze Kleider von 20 Mk. an
Konfirmanden -Jacken . . von 12 Mk . an 3168

Bkntleiite
erhallen für den Spottpreis
von nur

545 Mark

Marg . Peter vorm. Dung
Spezial - Geschäft für Damen - und Kinder - Konfektion

eine vollständige , komplette , mod

Brautausstattung
Telephon 2723 . Kaiserslrasse 86 .

snoch nicht tut Gebrauch gewesen )
Dieselbe besteht aus :

2 schweren engl . Betten mit best .
Inhalt , gr . , 2tür . Spiegelschrank ,
eleg . Waschkommode mit weiftem
Marmor n . Spiegel . Nachtschrank
mtt Marmor . 2 Stühlen . Hand -
tuchh . ; Wohnzimmer : elea . Ver -
ttko , Hochs. Diwan . 1 Ti,ch mit
Gtchenplalte . 4 Hess. Stühle , sowie
dte Hochs. Kücheneinrichtnug mit
Meifingvergl . . extra gr . Anrichte .
Mtt 2 Oberbetten u. 4 Kissen 8 » ,u
höher . Die Möbel sind nnftbaum
poliert . Kann noch längere Zeit
anfbewahrt werden . 3116

Waldstratze 22 , Laden.

Verfteitzerrriig .

Alle Sorten
6oal= und 6peifehor(offeln
in 5 und 10 To . Ladungen , nur
Ia . Ware , offeriere » preiswert
und erb . Anfragen 1427g .3. 1

Lchststschks Aartiffel-Ucrfandhans
pstnrek L 6ötim , Breslau II .

einer Schlossereieinrichtung Montag , den 26 . Februar , nachmittags
Vs3 Uhr , versteigere ich im Auftrag öffentlich gegen bar :

Rheinslratze Nr . 107
1 große Bohrmaschine , 1 kleine Bohrmaschine , 1 Stanze , 1 Dreh¬
bank mit Drehstühle . 1 Blechschere , 1 Ambos , 1 Feldschmiede ,
1 Richtyplatte , 1 Werkbank , 2 Schleifsteine mit Bock , 4 Schraub
stocke, Feilen , Hämmer , Bohrer , Schmiedezangen , Schmirgel¬
scheiben und sonstige Werkzeuge , Vorgelege mit Riemenscheiben ,
viele Fahrradteile wie Fahrradständer ' u . Pumpen rc., 1 Firmen¬
schild, 1 Lampe rc . rc . (die Sachen sind sehr gut erhalten ) ,

wozu Kaufliebhaber höfl . einladet 3182

Tei .
"
229i . Leop . Gräber , Auktionator .

Weißstickereien
Monogramme u. Buchstaben » wer¬
den schön u . billigst gestickt. 396228

Näh . Ettlingerstrafte 31, Part .

Verloren
Freitag mittag aus dem Wege' • " ' • : f | rKaiserallee —Kaiserstr . : Dnhänger .
Perl « in Eichelform mit kletnen
Brillanten . Abzugeben gegen gute
Belohnung Schubertstrafte Nr . 11 .
w l . i von ins . '86205 .3.2

Verloren .
einen Anstecker . Monogramm , 2
verschlungene L in Brillanten . Geg .
sehr gv4e Belohnung abzugeben .

Amalienstratz « Sv . B6029 .3.3

Saat - und
Speisekarlosselri ,

Montag , den 26. Februar , vormittags 9 Uhr , und » achmittogs
2 Uhr , werden im Auktionslokal . Zähringerstraße 29, im Auftrag einer
Herrschaft folgende , nur gut erhaltene Gegenstände gegen bar ver¬
steigert :

Zn der besten baugewerblichen
Gegend der Rhcinpfalz ist eine «
tüchtigen Kunststeinmacher die
günstigste Gelegenheit geboten
zur Gründung eines Kunststeiy -
geschärts . Sand und Kies iun -
cntgeltlichl in nächster Nähe einer
großen , heizbaren Halle und La -

in - u . ausländische , frühe , mittel¬
frühe , späte , bewährte Sorten , offe¬
rieren in Wagenladungen u . Teil¬
ladungen von 50 Ztr . an . 1440a
Gebrüder Weil , Mannheim .

Telephon 1833 . 2.1

1 elegante Safongarnitur . brauner Plüsch , Sofa mit 2 Fantenil gerplatz . Für immer dauernde
u . 4 Polstcrffühlc , 1 Sofa mit Seidebezug , 1 Sofa mit Lcderbezug , Arbeit . und Aufträge wird

garantiert , auch muffen solche so¬
fort entgegengcnommen werden .

Nähere Auskunft erteilt durch
Nr . 80137 die Expcd . der .. Bad .
Presse "

.
'

Gelegenheitskauf
Eine Partie Plüschtischdecken .

iveit unter Preis , sowie ein Fahrrad
mit Freil . und Rücktrittbremse
sofort zu verkaufen . B6195 .2 .2

Her ., (fferwiqstr . 34 , I .

GM . .vöWc!Utt .AkisW,
Samstag . de » 24 . Februar 1912 .
41 , Abonnements - Vorstellung der

Abt . H tf0 >e V " • ii ' - m .-ntstarkenl .
Neu einstudiert :
Preziola .

1 Sofa , verstellbar , schöne Notenständer , Etagere , 2 Goldstühle .
1 Säule mit Figur , verschied . Figuren , Salonleuchter , Nippfische,

'
1 Waschapparnt und 1 Eperationsstuhl iSchöbetstuhfl , Zeitungs -
mappcn . 1 Tunsfschale . 1 Amor , Gasfüster , Gaslpras und Doppel¬
arme , Wandleuchfer , 1 Erkcrfampe , Knnstschmiedcnrbeit , für elek¬
trisch , 6 Paar feine Ealonvorhänge mit . Draperien , 2 Oelgemäldc ,
2 Ofenschirme , 1 Reslektor, , 1 Eßzimmcrdccke , 1 Chaiselonguedecke .
Taselautsatz , Anhängetaschc , 2 Relief : . ferner 8 Stück bereits neue
Wirtsstühlc , 1 Pultaussatz , Bettstelle , stiost , Matratze , Polster ,
1 eich . Bettstelle . 1 Ladcntheke , 1.50 Meter . Warenschrank . Küchen-
schrant , 1 großes Küchenbüfett , 2 Kückentifche , Äüchcusckaft . Aus -
lagckastcn, , 1 eis . Firmaschild , 1 Kindcrstühlcke » , 2 kl . Wcinfüßchcn ,' 2 Wanduhren . 2 Haarmatratzen ; ferner 5 iveiße Tafcltüd >cr ,
20 farbige Tisch - und Tafcltüdier , bereits neu . 1 große Partie
Vio Biergläser , 100 flache Teller , 24gute Leintücher . 10 wollene
Bettücher , 0 wollene Bettdecken . 0 Oiummieinlagcn , leine , bereits
neue seid . Blusen , gute Damcnklcidcr n . Kostümröcke , sämtl . (ffröße
46 —̂48 , seine Abcndmäntel , 2 Manilla - Dgmenhüte , gartiiert ,
Tbcaterbcutel . 1 Korsett mit Fisd ) bciii , Herren - und Tnmenstiefcl .

Liebhaber - ladet höslidist ein Zigz

KM seile« M . «. onfes
Mot für Süll ., aeroanW .

Biicker !
In ein . d . bedentdst ., lebhaftest . ,

wohlhad . u . vertehrsr . Ort d .Psalz
v . ca . 3000 Eimv . , gr . Bahnst , a .
ein . Hauptli » ., stets zunehmd . In¬
dustrie , i . a . best . Lag . d . Pl . eine
sehr gut ., beliebt , u . alteingeführt .

Romantisches ^ dmuspicl in ^ vier
Akten von P . A . Wolif .

Musik von- Karl Maria v . Weber ,
ein Szene gesetzt von L . Kicnschcrl .
Musikalische Leitung : A . Lorcntz .

P e r s o n e n :
Don Franz isco de Ear -

camo . Felir Baumbach .
Alonzo , sein Sohn Josef Römer .
Ton Fernando de Azc-

vedo Hugo Höcker .
Donna Clara , sein Gat¬

tin Marie Fraucndorfcr .
Eugcnio , sein Sohn Otto Hertel .

on Oontreras Adolf Hallcgo .
^ onna Pctronclla Else Noormann .
Zigeunerbauptmann Josci Mark .
Biarda , Zigeuncrmutter M .^ Pix .
Preziola Hedwig Holm .
Lorenzo . Zigeuner H . Benedict .
Sebaftiano , Zigeuner P . Gemmccke
Petro , Tchloßvogt des Don

Azcvcdo Karl Dapper .
Fabio , Gastwirt Wilhelm Kempi .
Ambrosia , ein valcnziani -

. scher Bauer Max Schneider .
f Hugo Bauer .dauern , August Schmitt .

Ein Bedienter Ton Car ^
camos Ludwig Schneider .

Herren und Damen von Madrid .
Gäste des Ton Azcvcdo . Land -

lcutc . Zigeuner . Diener .
Die Tänze sind arrangiert von

Paula Allegri -Bahz und werden
ausaesührt von Olga Leger ,
wjdiard Allcgri und dem Ballett
korvS.
An -ung 7 Uhr . Ende nach ' , 10 .' lhr .

stalje Eröffnung : 147 Uhr
Große Preise

Der kreie Eintritt ist aufgehoben .

I . Kischmann sen . , Auktionator .
Tel -pho » 2925 .

6roMt(üiMMein . lttleiiiai-
"

. Brogerie
Mehrere

100 Kinderwagen
und Klappwagen

darunter

sämtliche Neuheilen
sindfürmicheingetroffen u . cmvfehle solche zu bekannt billigsten Preisen .

SW" Nur erstklassige F-abrikate .
"VS 31 ! 0

J . He fiiüflfr . B

mit stitttl ., iitnff. Toppelh ., Lad . m .
2 gr . « chauf . , 9 Zim . , 2 Küch . , I » .
Backh . it . Backst . , gr . Hof mit Tor ,
stell . , Ltall , tz- chwcineställ . u . s . w.
1elcTtr . Beleucht , überall!. Fam .-
Verh . weg . , u . d . solid . Pr . v . .
26 000 , U b . 5- 0000 JH Anzlg . z .
vcrk. Bedeut . Mehlverbr . ! Tägl .
ca. 22 Bruch Weißw . , ca . 3V Weiß¬
brot , 1—2 Ct . Brot , Sonntag ca .
1209 Brezel , viel Mürb .. Feingeb .
u . stnch., Weihnacht . 4 Zent » . Leb -
kuch. Bester Ilnrs . In Kolonialw .
u . Trog . Alles Barverkaufk Kein
Borgen !

Trckt . , sauh . u . gewandt . Bäck , ist
todell . gut . Exist . gebot , n . well ,^ -e - -' ' .0 ihr . ernstaesinnt . Oft . u .
Skr . B5808 an die Exp . der „ Bad .

ei,e einsend . NB . Keine Um¬
leg . c . Platz .

größtes Speziaüraus für Frinderwagen u . Korvwaren .
Bcriand franko . Katalog grati -s . Rabrnriuatken .

Blitzschnell und blitzblank
putzt matt die Schuhe nur mit

gebraucht , verschiedene Fa¬
rn , late . 3130 1

Man verlange / überall Jet ' Gif 'eam ,
denn sie verdoppelt d.tfe Haltbarkeit
des Leders , spart Arbeit , Zeit w . Geld .

4 t 1ü

selbstfabrende , sollen preis¬
wert abgegeben werden .

Maschinenfabrik
, . Ergon *Kosmos <<

Bannwaldallee 42 .

Aerd ,
Gesellschafts = Anzüge

Maskenkleider e c . reiuigt in k (irzcs _. .
Frist .

ül
Chem . Waschaost̂ Priniz .

ausgezeichnet im Brand
u . Backen , sowie Lnn -

vfofeii . großer Firmenichliv .
eile : ne Bettstelle mit Matratze

ri> 3 kleinere Tische sind sofort
llig zu verkaufen . B0180

Lesffngftraftc 46 . 1 . Stock .

gnctabreiß -
.. tn &ell . cil ).,aav . bekeFunki .,äust .

H20 . /t . Leopoldftrafte 5 .

Zerlemö .
m J up neu

2 neue Mslelleil.
B6028

villtg zu verkaufen .
Scheffelstr . 47 , ll . Its .

»uft bannt poliert , werden fii
«0 Mark ahgegeden . 3114 .2.

Waldstrafte 22 .
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MittagLlatt . Samstag, 24. Februar 1911. Kkk.
s.cs Ski-Klub Schwarzwald, Ortsgruppe Karlsruhe -Badener Hobe.

vom 28. Februar bis 3. März . 3105 8
Oberleitung : Herr Dipl .-Ing . Hesse . S

Kursbeilrag für Mitglieder M. 5.— , für Nichtmitgl . M . 10 .— . Pensionspreis M. 6 .— pro Tag . ■Abfahrt Karlsruhe am 27 . 11., 9 0s vorm . »Anmeldungen und Auskunft im Sportgeschäft Eduard Müller , Waldstrasse Nr . 45 . 5

Sirlsriihe. (8. L)
Unter dem Protektorat T .
Kgl . Hoh. des Großherzogs .

Heute, Samstag . de» «4. »s . Mt «., abends 8 Uhr beginnend,findet im kleine» Saale der Festhall « unsere diesjährige

Abend-Unterhaltung
(Schützenfest )

Kart . — Wir laden hierzu unsere verehrlichen Mitglieder mit ihrenFamilienangehörigen freundlichst ein . Einführungsrecht gestattet .
«so« Der Verwaltungsrat .

Vu. z . Tr .
Montag , 26 . U . 12 , 8M, Uhr

Klb . Vorig . Fchtblr .

Aosfl&g
1. Oos-Fremersberg-

Ybure— Varnhalt.
(M. 1 Uhr) - R.n»A.Afahrt 7 Uhr (P.Z.)ll . Oos—Fremersberg—Varnhalt usw.wie I.

Abfahrt 9“ Uhr (P. Z .)I und II anmelden „Adler“ inVarnhalt

Gesangverein Kadenia, £. 1.
Am Samstag . de» v. Mär », abend « 8 1/, Uhr .stndet im Bereinslokal die ordentliche

General -Versammlung
statt . Tagesordnung »ach 8 18 der Satzungen .

Anträge find schriftlich bis längstens SamSlag . den 2. März anden Borsttzend.. Obrrbausekretär Rieple . Luisenstraße 24. einzureichen.Zu vollzähligem Erscheinen ladet höflichft ein .8180.2 . 1 Der Vorstand .Am Dienstag , de» 27 . ds . MtS . Wiederbeginn der regel -« äßigeu Probe « , wo »« die Herren Sänger zu vollzähligemErfchaiuen hitstichst gebeten werde ». Einstudierung neuer Chöre .

Arbeiter-Mdungs-Verein E. V.
Montag» den 26. Februar abends Ahr

tat Saale unseres Hauses Wilhelmstratze Nr . 14

Gedächtnisfeier
zum M . Gebuttstage Berthold Auerbachs

mit Ansprache de» Herrn Großh. Bibliothekars Dr . Ferd . Meier undRezitationen aus den Werken des Dichters . 3202Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen. Wir bittenum zahlreiche Beteiligung . Der Vorstand .

tag. Mmervllck öer AWt
(Hof-, Mittel - und Ostpfarrei ).

Souutag . SS. Februar , abends 8 Uhr» im großen Saale de»MP«»«. Bereinshauses . Sdlerstraßr 23 :

Familienabend
Mlch tb ilber-Dortraa des Herrn Missionars Guido Großmann ausKönigsfeld über das Thema :Sine Svangelifationsreife in die Goldmine« vonPiz Piz in Nicaragua .

Biolin « Vorträge von Herrn Herm. Fischer.Zahlreiche Beteiligung erwünscht. 2994 .2.2
Der Vorstand.

Verein der Württemberger .
Zu unserer am Sonntag de« 28 . Februar im Saale zumPalmengarten , Herrenstr . 34a, stattfindenden

Geburtstagsfeier
Gr . Majestät des Königs von Württemberg

Y«b« t wir unsere werten Mitglieder mit ihren Angehörigen sowieunsere Landsleute freundlichst ein.Beginn S Uhr. Per Vorstand .

Evangelisches Dereinshaus . Sarlsruhe, Merstr. 23.
VII. Abonnements -Vortrag .

So »atag . Sv . Februar 1812 . abends 6 Uhr. Vortrag de»Herrn Stadtpfarrer Hindenlang (Karlsruhe) über:
„Christliche Volkskunst" .

Eintrittspreise : Vorderereservierte Abteilung 1.60jt , Saal 1Jl,3204 Empore 60 A . Der Vorstand .

zu Gunsten der evangel . Stadtmission.
Sonntag , de» st. Mär », abends 8 Uhr» in der Schlosskirche

veranstaltet von
Elisabeth Gutzmann , Konzertsängnmmit einigen ihrer Schüler
unter gütiger Mitwirkung der Herren Musikdirektor A. Bruder(Orgel ) und Seminarmusiklehrer W . Jung (Violine ).

Karte« su 2 jl , 1 Jt und 50 4 und Tertprogramme ä 10 4 inder Hofmusikalienhandlung H. Kuntz , Nachf . , Kaiserstr . 114 ; Müller LGräff » Kaiserstr. 80a , Westendstr. 83 und Semrnarstr . 6, E . Kundt ,Kaiserstr . 124 h , Ev . DLristenveretn . Kreuzstr . 26, Bureau der Stadt -Mission. Kreuzstr . 23 und an der Abeadkaffe. 3193 .2. 1■ '■ . Oeffnung der Kirche ‘IS Uhr. .
diSkr . , angen . Land-
afenthalt und beste
Bad rm Hause, bei
me Bönringer ,i Breiten. Tel. Rr. 5.

Sehr gut erhaltenesÄerren-Fahrrad
ganz billig zu verkaufen . B6192

Leilcheußttaße 18. 4. Stock.

Scfowarzwaldverein
(Sekt .Karlsrak «)

Sonntag , den
25. Februar 1912:

Erster Sarlsrnher Ruderklub.
■ ( E . SB. ) —

Samstag , den 24 . Februar ,abends 9 Uhr, im „Klubhause "
karnevalistischer

Herren - Abend.
Sonntag , den 25 . Februar ,

nachm, Uhr, im „Klubhause "

Bootstaufe .
Anschließend 5 Uhr :

mit Vorträgen und Tanz -Un«terhaltuna , wozu wir unsereverehrl . Mitglieder nebst deren
Familienangehörigen mit derBitte um recht zahlreiche Betei¬ligung hiermit einladen .

Der Vorstand .

Rudemrein Sturmvogel
Karlsruhe (e. V .).

Heute.
Samstag abeud

9 Uhr :

im Restaurant
„Landsknecht

".
Per Voratand .

Rheinklub

„Alemannia“
Karlsruhe , e. V.

gegründet 14. VII. 01.
Bootsbau Haxen .

Heute Samstag
abend 9 Uhr

Zusammen¬
kunft

im Moninger (Biertisch ).
Donnerstag abend :

Ruderabend im Friedrichsbad .
Per Vorstand

Keirats -Gesuch.
Witwer , Auf. der . 30 er Jahre ,Drogist , ev. . mit 2 Töchtern, 4 und7Jahre alt , mit gutgehend . Drogeriein einer Amtsstadt Bad ens , wünscht

sich in Bälde wieder zu verheiraten
Junge Witwe mit Kind nicht aus¬
geschlossen. Ausführliche Zuschriftenerbitte unter B6187 an die Exped.der „Bad . Presse" . Gewerbsmäßige
Vermittlung streng verbeten . 2.1

,Ä Heirat
wünscht tüchtiger, solider Geschäftsmann (Kaufmann ), Ende der 20erJahr «,kath..vonanaenehm .Aeußern ,vermögend, mit bestgehend . Geschäft.Damen , denen daran gelegen ist.

mtt Photographie , an die Exped. der
„ Bad . Presse" ernzusenden unterNr . B6266. Nichtpassendes sofortzurück . Strengste Verschwiegenheitverlangt und zugesichert .
Privat -Entbindungekllniknimmt Pensionärinnen auf,

Frau Foureade ,Hebamme erster Klasse ,Rue Mont-Blanc 9
Genf » 8340.26.4

Wie«
Sonntag , Öen 26. Februar 1137a

im grünSekorierten Konzertsaal - es fühlen Krug "

Starkbier - Fest .
Mllttärkonzert , auogefshrt von btt »oustsns. ffirNTTpvfffGppTTf £tefc.

Auftreten öes „Ratsherrn " Baöenia -Müller .
Ausschank von Starkbier (Karlsruher Bürgerbräu ).
== Eintritt inkl . Programm unH Liebertexte SV Pfg . zzzSaalerSffnnng 3 Uhr. Anfang 4 Uhr. Ätnöer habe« keinen Zutritt .

l «stv

>

mummmmmmmummmumZMmmMmmmmmammmniDonnerstag den 7. März , vor¬mittags 10 Uhr » findet auf demHofe des Garnisonlazaretts .Krregstraße Nr . 108 hier , eineöffentliche Versteigerung ausge «'inderter Geräte als : eiserneBettstellen , Kochherde . eis. Oefen ,
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Matratzen -
Düugerverfteigeruug

findet beim 1 . Badischen Leib -Dragoner -Regiment Nr . 20 am5. u . 8. März 1912 jedesmal 9 Uhrvormittags beginnend auf demKasernenhofe statt . 1349a
Dünger -Bersteigeruugfür März 1912 findet beim 1. Ba¬dischen Leib - Dragoner - RegimentNr . 20 am 2. März 1912, vormit -tags 9-1, Ubr statt ._ 1400a

Strümpfen u . Socke« , sowie An-
stricken derselben wird angenommen .186200 Auaartenstr . 73 . UI, links .

Mittag - und Abeudttfch . gutbürgerlich , zu erhalten . 186227.2.1Kreuzstraste 20 , 3. Stock .

Für eine gutgehende, kleinere
Fabrik (Lebensmittelbranche ) wird
zur Vergrößerung ein jüngerer ,tüchtiger Teilhaber mit 10—16Mille Einlage gesucht . Kaufmannoder tüchtiger Bäcker bevorzugt.Kenntnisse in kurzer Zeit erlernb .Offerten unter Nr . 136135 andie Exped. der „Bad . Presse " erb.

Kleine Villa
in schönem Garten , 10 Wohnräumemit reichlichem Zugehör in Ober-
sasbach , Station Achern , nördlicher
Schwarzwald , zu verkaufen oder zuvermieten . Näh . unter Nr . 186223in der Exped. der „Bad . Presse".

Halbvilla
Ettlingen

für 2 Familien geeignet , sehr preis¬wert zu verkaufen versetzungs¬halber . Näheres unter Nr . 3012an die Exped. der „Bad . Presse".

Sasthofs -Verhauf.
In belebtem schweiz . Städtchenan bad. Grenze , mit Verkaufs -

lokalitätcn , Metzig , Mietswohn¬
ungen , Gaststallungen , gr . Kel¬lereien , gr . Garten . Inventar .Garantiert große Einnahmequellefür tüchtige Leute. (Mit oder ohneLand . ) Preis ca . 80 000 Jt . Anzlg.nach Vereinbarung .

Rcfl . unter Nr . 186138 an die
Erved . der „ Bad . Presse".

Kaus -Abbruch
ist Kaiserstr .26 zu verkaufen . Näh.3203 .3.1 Borbolzstr . 38, 3 . Stock .

Braunwallach ,
Ojähr ., elegant und kräftig , kompl.geritten und gefahren , für 800 Mk.
verkäuflich.

Wo , ist zu erfrage « unt . B6264in der Exped. der „ Bad . Presse"

S neue etridimafdjme
ständehalber sof . zu verkaufen . Näh.Kornblumenftr 2. 4. St . 3214.2.1

Schneider » Nähmaschine sowie
kl. Gasofen billig abzugeben . SB**3

Durlach er straffe S», S. Stock.

An der Spitze aller hiesigen Kino-
Theater steht unstreitig das :: ::

LUZEUM
Kalserstrasso 168

mit seinen Novitäten u. konkurrenzlosen Programmen .Der beste Beweis dafür ist wieder - das ne« e

Programm . i
Heute Samstag nachmittag 3 Uhr <• '

= Premiöre =
Der siebente Monopol - Film der Asta -Nielsen - Sone .,Die arme Jenny

Volksdrama in 3 Akten von Urban Gadmit Asta Nielsen in der Hauptrolle .
Aus dem übrigen erstklassigen Novitäten -Programm ' rsfbesonders hervorragend das neueste Wunder der Kine¬matographie , das sensationellste inhaltsreichste Dramaaller Zeiten !

DasT odesschiff
ein unerreichter Weltschlager in 2 Akten .Unter andern , wird ein Riesenleuchtturm mit '

Dynamitin die Luft gesprengt , das Schiff scheitert bei fürchterlsicher See , Tänze an Bord , Begräbnis an Bord usw .
Täglich nur 3 Hauptvorstellungen von ca . 2 '/, StundenDauer , beginnend nachmittags 3 Uhr , 5lh und 8 1/* Uhr .

Grosse Preise .

Empfehlung .
Meinen werten Gästen und Gönnern bringe ich hiermitzur Kenntnis , daß mein '

3206

L : Saal c j
von nun an Jeden Sonntag für den allge¬meinen Reatauratlonsbetrieb geöffnet ist .

Allbekannt gute Küche . Reine Wem».
Schremppsches Lagerbier, Spezialität : Fiddltta » >-Bier .

Karl Ziegler
Küchenchef .

Jakob Zieglcs
Restaurateur,

ZI
Toll
empf«

i

Voll
ff. I

Prä
geh
mit

R
em
Tel

L
IAH

Tafeläpfel ! Blumenkohl !
Ein Waggon CitronenLpfel ist für mich eingettoffe«und empfehle dieselben zu den billigsten Tagespreisen .Blumenkohl heute spottbillig .empfiehlt für hier frei inS Haus 2)6266Wehrum , am Kaiser-Platz-Günstigste Gelegenheit für Händler und WirderverkSufer .

Frachtdriefe werden rasch und &tRfg anaeferiVD
in Kr Dritckrrei tzer JDt * , Üdff 1

ma



ftt . d 'i « itfagLlatt. Samstag. 24. Februar 1912 . Saoislye greife Skite V

^Bvvtag . den 25 . Febr. 1912 , 4 Uhr nachmittags :

Streich -Aoiizert
(Karnevalistische Nachklänge )

SMlle Oes 3. M , gelöotlillerie^Äegiraenls 9t. 30.
Leitung : Oberniusikmeister Otto Schotte .

üinlrili :
Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten

und von Kartenheften . . . . . 20 Pfg .
Sonstige Personen . . . . . . . . . 60 Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg . 3191
Die Konzert -Abonnementskarten haben Gültigkeit .

Programm .
„Ta gibt'S kan Herrgott mehr" . Marsch . Kutschern.
jCttötflntc '

3 . Operette „Die schöne Galathe . . . . Suppö .
Overetten -Revue . Fantasie . Fetras .
Vals « brune “

. . . . . . . . . . . Knier .
_ Ouvertüre z . kam . Ov- „Orpheus in der Unterwelt . Offenbach.
- Im amerikanischen Tingel - Tangel . Potpourri über

.
' beliebte amerikanische Tonstücke . Debesch .

7 „Schattenspiele ." Gavotte . . Finck .
i Eva - Walzer aus der Operette „ Die moderne Eva "

. Gilbert .

9 „Die große Kanone" . Großes Potpourri . Lincke.
m

' Anthologie aus der Operette „Der Zigeunerbaron " . Strauß .
„Dir Parade der Zinnsoldaten ". Charakterstück . . . Jeffel .
„Lachende Liebe". Ivo step w . . . . G£)rifttne .

4.

Waidstrasse
16/18 . Colosseum . Telephonruf

1938 .

Castspiel des gross . Oberbayr . Bauerntheaters
Direktion : M . Dengg .

Spielplan vom 24. bis inkl. 26 . Februar 19I2.
Samstag , den 24. Februar : — Zum ersten mal wiederholt —

„ Der Geigenmacher von MiUenHuld “ .
• Dortkomödie ' m 3 Aufzügen von Dr . Luiiw. Ganghofer.

Sonntag , den 28 Februar, nachmüi . js 4 Uhr :
„ Im HerbstmanttTer ' 1.

Bauemposse mit Gesang und Tanz in 3 Akten ton Karl Frey und
Julius Beck .

Sonntag , abends 8 Uhr : „ 's Musik « titendirndl “ .
Bauernkomödie mit Gesang u . Tanz in 3 Akten von Hans Werner Holzmann.

Montag , 26 . Februar : — Vielseitigen Wünschen entsprechend —
„ Aus der Art getchlagm “ .

Volksschauspiel in 4 Aufzügen von Johannes Weinbold. 3149

Weiterer Spielplaa folgt Dlenst * i , den 27 . Februar ,

Die Celosseumskasse ist tt -Iicb vsn It bis 12 1f2 Uhr geöffnet !

Cafe Grüner Baum
die ganze Nacht geöffnet !

3100 .2,2 _

Luftkurhotel und Restaurant

, urWilhelmshöhe
bei Ettlingen . 1418a .2.2

Vollständig non renoviert — stets offenes Bier
empfiehlt Philipp Messmer .

Empfehlenswerte Rotels. Restaurants
und Gasthöfe in fllhtal.

Ettlingen .
Gasthof „Zum Hirsch “

Geräumige Restaurationslokale
— Gute Küche und Keller. —

Tel . 148. Besitzerin Ed . Kühner Ww .
ttÄusflugsrestaurant „ Jagdhaus

in nächster Nähe der Rodelbahn .
Grosse und kleine Säle. — Vorzügliche heisse Getränke . — Teleph . 182.

A . Schneider , bisher Wilhelmshöhe.

Kurhotel u. Pension Wilhelmshbhe
durch neuen romantischen Weg direkt mit der Rodelbahn verbunden .

Vollständig neu renovierte Lokale , sowie Fremdenzimmer .
Tel. 67 . Neuer Inhaber : Pliil . Mössner .

Ettlingen. ♦ Gasthof zur Sonne .
Vollständigneu renovierte Lokale . — Grosse Säle . — Schöne Fremdenzimmer ,
ff. Moninger Bier. — Anerkannt gute Küche . Tel . 115. D . Weisenburger .

Reichenbach bei Ettlingen .
Prächtige Lage im mittl . Albtale .. Geeignet zu dauerndem u . vorüber¬
gehendem -Aufenthalt . Gute , erstklassige Gasthöfe . Tadellose Rodelbann
mit gutem Gefall. Auskunft durch den Fremden -Verkehrs -Verein .
r » •“ I_ i Station der Albtalbahn . .nenn Gasthof and Pension „Zur Krone.

“
Moderne Lokale , und Fremdenzimmer mit Zentralheizung .
Post und Telephon im Hause . Bes . : A . Mai .

fk • „ « . Station der Albtalbahn
Keichenbacn Gasthof zur Sonne
empfiehlt seine Lokalitäten u . Fremdenzimmer . Reine Weine . Gute Küche .
Telephon Ettlingen 134 . 1/inil Stracke .

Gasthaus zur Sonne .
Neuer Saal . Schöne heizbare Fremdenzimmer

Vorzügliche Speisen und Getränke .
Post und Telephon ._ E . W ipfler .

V Ai, - . n 1 1 720 m ü . M . Station Herrenalb .

Luftkurort Dobel Hotel n. Pension „Sonne“
Akren. Haus . — Beliebter Ausflugsort .
v. Telephon Nr. 2 . _

— Pension von Mk. 4.50 an
Bes . : E . Kramer .

OPSClina Pension ffiirafiori
E ™ W « ■ ■ ■ • out bürgerliches Haus , diiekt neben
ob Locarno dem neuerbaulen Kurhaus Viktoria Orse-

ina gelegen. Pensionspreis Frs 5.— bis 6 .50 . 092a

Wingen 'tL. friedrichstT .lo
uro

Tel . 159 .

(Sehenswürdigkeiten
rrnrirTTwr

Karlsruhe i . B .

Grossh . Kunsthalle u . Kupferstichkabinett, Kunstgewerbemuseum, .
Grossh, Sammlungen für Altertums- und Völkerkunde, Grossh .
Naturalienkabinett , Grossh. Landesgewerbehalle, Stadt . Vierordt-
Bad , Rathaus , Grossh. Hof - und Landesbibliothek, Grossh.
botanischer Garten, Grossh. Schlossgarten und Wildpark ,
Stadtgarten mit Tierpark, Badischer Kunstverein, Reichspost -
Gebäucle , Grossh . Palais , Grossh. Hof theater . Standquartier
für Ausflüge in den nahen Schwarzwald u. in die Pfälzer Berge .

Den Besuchern der Residenzstadt Karlsruhe ra
e
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Kaiserstrasse Karlsruhe Kaiserstrasse
Haltestelle der elektrischen Strassenbahn Karlstrasse

Grosse Bierhallen im Erd - und I . Obergeschoss .
Hauptausschank der Brauerei Moninger

Treffpunkt der Fremden . Anerkannt gute Küche .

Hotel u. Restaurant Friedrichshof
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof .
Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .
Zimmer mit Frühstück v. Mk . 3-,— an . Hauptausschank der B r a u e r e i
Sinn er . Münchener Kochelbräu. Elegante Weinstube. Vorzug !. Küche.

Alle Delikatessen der Saison . Jeden Abend Künstler Konzert .
Telephon 359 . Direktion Gustav Münzer .

Colosseum -Restaurant Restaurant „GrfinwaUl“
Haupt - Ausschank der Braurei Schrempp .

Anerkannt vorzügliche Küche. Abonnenten haben Vorzugs -Preise .
NB . Während den Vorstellungen im Colosseum -
Varietä werden auch warme n . kalte Speisen serviert .

Joseph tJliner , Traiteur .

Königl. Hofbräu München
Spezial - Ausschank

HB
und Bestaunt Kyffhäuser

Kreuzstrasse 19.
Um gefl. Zuspruch bittet W . Toggeuburger

Cafe z . Gutenbergplatz
nächst der Dragonerkaserne

ringen. Aufenthalt. Aufmerks. Bedienung. Geognet bis 2 Uhr nachis
Freundlichen Besuch erbittet ^ ^ ni Reinha rdt .

Münchener Bürgerbräu

am Ralmhof .
w.« ... Künstler - Konzert

Ausschank der Rrauerei A . Printz . '

Münchener Löwenbräu . Direktion K . Eisinger.

Cafe - Restaurant Grüner Baum
Kaiserstrasse 3 am Durlachertor .

Gemütliche , schön ausgestattete Restaurations -Räume im Erd - und
I . Obergeschoss .

Ausschank ff. Hopfner hell und dunkel
Reichhaltige Frühstücks - Mittags- und Abendkarte ; - EugeitKistner .

Thomasbräu
Kaiserstr. 73 : : KARLSRUHE : : Kaiserstr . 73
Haltestelle der elektr. Strassenbahn Waldhomstr .

Erstklassiges Restaurant .
Ausschank von nur auswärtigenBieren
Münchner, Fürstenberg . Kulmbacher ,

Bes . : Fritz Rimmelln -

früher =
Frankeneck

Karl -Friedrichstr . 1 KARLSRUHE Karl -Friedrichstr ,
Spezialitäten : Montags von 4 Uhr ab warmer Schinken

Mittwochs von 4 Uhr ab Münchener Weisswurst
Donnerstags von 4 Uhr ab Knöchels und Rippchen

' Samstags von 4 Uhr ab Knöchele u . Rippchen u . warmer Schinken
Inhaber Eduard Schlipf .

Kaiserstr . 115 Eingang Adlersti *. Tel . 3168

empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten .

fiACLfhnf nr Daca (( „ Neuer Kaiserhof “
\ JUt9lllVl iiZ ^s nuev Ecke Garten - und Eessingstrasse .M

Kaiserplatz , am Mühlburgertor-Bahnhof .
Gemütliche Restaurations - Lokale , Fremdenzimmer ,

grosser Saal für Vereine , Hochzeiten etc .
Inhab . : Adolf Köle .

Ecke Garten - und Eessingstrasse .
Vorzügliche Küche. Hausgemachte Fleisch- und Wurstwaren.

Bringe meine vorzügliche Küche empfehlend in Erinnerung . Billigste
Berechnung . Reichhaltige Frühstück - und Abendkarte . Hausgemachte

Fleisch - und Wurstwaren in bekannter Güte .
Div . Spezialitäten . Reine Weine, ff. Moninger Bier, hell und dunkel .

Heute abend Künstler-Konzert
im

Ratskeller
Morgen Sonntag im

Eintritt frei . Hermann Wolff .

Weinrestaurant „Eckschmitt“
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im 2. Stock ge -
schmackvollst eingerichtete Gesellschaftsräume zu allen vor¬
kommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten, insbesondere für
Hochzeiten etc. Adolf Rinderspacher

Dl *ACCA ( < am Bahnhof , in den Kiosken , sowie in den durch
rlCSov Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in denDen Karlsruhe besuchenden Frem¬

den zur gefl . Kenntnis, dass die „
■ neuesten Ausgaben zu 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe zu haben ist.

Schillerstrasse 22 m Ecke Göthestrasse

_ 3213

Metropol - Cheater .
Aus dem Programme von Samstag , den 24 . bis inkl . Dienstag ,
den 27 . Februar sind ganz besonders hervorzuheben:

Ein hervorragender Weltschlager !

Auferstehung .
Die Tragödie einer Gefallenen von der Sünde bis zur Sühne .

Grofles soziales Drama in drei Akten, und

Die Klatschschwestern
prachtvolle Komödie .

Voranzeige !
von Mittwoch, den 28 . Februar bis inkl. Freitag , den I . März

Das Todesschiff
Tragödie in 2 Akten .

PREISE RER PLÄTZE :
Loge M . 8 .80 , 1. Platz M . 0 .60 , B . Platz M. 0 .40 , m .Platz M. 0 .20

Haltestelle der Strassenbahnlinie „Kühler Krug “. H

«

3210 .2 .1Gin Waggon

Emaill- Herde
erstklassiges Fabrikat , soeben eingetroffen . Gewähre bis auf weiteres

PT lO °|, rintontt . -MU
Ernst Mar

Herb -, Ofen -, Küchen - und Haushaltungs -Geschäft .
Tel . 3086. 45 Luisenstratze 45 . TeL 3086.

Wer übernimmt am 1 . April
Von hier nach
Ettlingen ? Os-
fetten mttPreis -

angabe unter Nr . 2)6171 an die
Expedition der »Bad . Presse " erb .

mit
. . Frei¬

laus und Rücktrittbremse , möglichst
großer llebersetzung , au kaufen ge¬
sucht. Offert , unter Rr . B6274 an
die Exped . der „ Bad . Presse ".

Hh Bruchleidende +
Die größte Erleichterung , bei Garantie ■Vollständiger Zurückhaltung ,
bietet mein seit 1894 stch glänzend bewährtes , Tag und Nacht trag¬
bares Bruchband Extrabequein ohne Feder . Eigenes Fabrikat .
Zahlreiche Zeugnisse ! Leib - und Vorfallbinden , Geradehalter . Gummi¬
strümpfe . Bestellungen nach Muster werden angenommen in Karlsruhe .
Mittwoch , den 28 . Februar , 9 bis 4 Uhr . „Hotel alte Post " ,
Ecke Hebel- und Kreuzstraße. 1444a

Bruchb .Spez. L. Bogifch , Stuttgart, ^ “li *
*
“**

Ka $ $ en $ cbränkc
in Feuer und Einbruch erprobt.

Modernste Ausführung .

Wilh . IM , Karlsruhe
s i Leistungsfähigste Spezialfabrik. 3131

Das Parfüm hr eleganten Welt
sind Dr . Aders unerreichte Spezialitäten :

Dr. Aders Odeur de Florande - Nur für Damen !
Dr. Aders Aristokrat — Nur für Herren !

Lieblicher , angenehmer Geruch von intensiver Wirkung , voll entzücken¬
der Feinheit und sympathischem Naturgeruch . Originalflasche Mk . 4 .50 .

Versand durch : 1448a
Versandhaus H . Dörr , Därmen , Krautstrasse 75.



Sette 8 Kadllche Press Mittagblatt . Samstag . 24. Februar 1912. ^
Kriefkasten .

2 . 50 : Das Verbot des Vermieters ist unbegründet , der Mieter
hat für den durch die Verschwellung der Waschkübel herbeigeführten
übermäßigen Wasserverbrauch aber aufzukommen.T . M . in O>: Die Verpfändung des Mobiliars kann im Wegdes sogenannten Sichernngskaufs erfolgen , wenn die bei der Ver¬
pfändung notwendige llebergabe der Pfandsachen nicht vorgenommenoder llebertragung des Besitzers ersetzt werden kann . Der Vertrag
ist schon des Beweises wegen schriftlich aufzufassen. Die llebertragungdes pfändbaren Teils des Diensteinkommens ist der Behörde anzu¬zeigen und von dieser zu bestätigen .8 . Kr . : Durch den ersten Einwand kann der Unterhaltungsan -
fpruch beseitigt werden , der Einwand ist vom Beklagten zu beweisen.
Auch im zweiten Fall besteht der Anspruch auf Unterhalt , der Ein¬wand des ersten Falles wird hier aber leichter zu führen bezw. be¬
weisen sein .

B ., hier : Der sofortige Auszug ist bei erheblicher Gefährdungder Gesundheit durch die Feuchtigkeit der Mietwohnung gestattet .Während der Aufhebung oder Verminderung des Gebrauchs der
feuchten Wohnung ist der Mieter von der Entrichtung des Mietzinsesbefreit oder nur zur teilweisen Entrichtung verpflichtet . Wegen der
Geltendmachung der letztgenannten Rechte wollen Sie noch den Miet¬
vertrag über eine etwaige Klageerhebung vergleichen. Empfehlens¬wert ist auf alle Fälle ein gerichtlicher Antrag auf Beweisficherung .

„Schweiz." lleber das Zollwesen fremder Staaten Auskunft zuerteilen , ist eine heikle Sache. Wir raten Ihnen daher , sich an eine
zuständige schweizerische Behörde um Auskunft zu wenden , und nennenIhnen als solche die Zolldirektio in Schaffhausen . — Uebrigens wird
3hnen als solche die Zolldirektion in Basel u . Schaffhausen . Uebrigenswird u . W . die Brautausstattung , auch wenn sie in Deutschland gekauftist, beim Eingang in die Schweiz ebenso zollfrei belassen, wie im um-
gekehtten Fall in Deutschland. Die Zollfteibelassung bedingt abereine Reihe von Formalitäten (Bescheinigungen ) , worüber Sie sicham besten bei den oben näher bezeichneten Amtsstellen erkundigen.

Stammtisch Montag i . K. Zwecks Beantwortung Ihrer erstenFrage wenden Sie sich am besten mit einer diesbezüglichen Anftagedirett an das Kaiser !. Statistische Amt in Berlin , das Ihnen zuver¬lässig Auskunft geben kann. — Ihre zweite Frage ist wie folgt zubeantworten : Deutschland muß etwa ein Fünftel Getreide einführen ,vier Fünftel ist es imstande , felbft zu erzeugen . (Beim ErotzherzogtumBade » ist dies Verhältnis gerade umgekehrt : hier werden vier Fünfteleingeführt und ein Fünftel selbst erzeugt .)
A. SB. hier . Der Bau der altkatholischen Kirche nebst Pfarrhausim Hardtwaldftadtteil , wozu der Erotzherzog den Bauplatz schenkte,wurde in den Jahren 1895—87 vom Oberbaurat Prof . K. Schäfer in

frühgoüschem Stile ausgeführt . Der altkatholische Bischof Weber ausBonn nahm am 8. Juni 1897 die Einweihung vor .E . K. 1870 . Wir würden Ihnen empfchlen, sich in einer der
deutschen Kolonie « niederzulasien . Die gewünschten näheren Infor¬mationen erhalten Sie durch die Geschäftsstelle der Deutschen Kolo-
nialgesellschast, Berlin W . 35, am Karlsbad 10.A. R ., Bruchsal . Als Behandlung der Schlaflosigkeit ist zuempfehlen : möglichste Vermeidung der Ursache, der Erundkrank -
heiten , Regelung der Lebensweise ; Bewegung in freier Luft , Diät ,warme Bäder , kühle Abwaschungen. — Als Schlafmittel sind ge¬bräuchlich : Opiate , Ehloral , Sulfonal , Trional u . s . w . Vor Ange¬wöhnung an Schlafmittel sei dringend gewarnt . Uebrigens holeman vorerst ärztlichen Rat ein und nehme solche nur auf ärztliche
Verordnung .

H. H. in L. Wir kennen den angefragten Amerikanerklub nicht,können daher weder ein abfälliges , noch zustimmendes Urteil fällen .Jedenfalls aber ist Vorsicht u . E . dringend geboten !
Zither -Gesellschaft Alpenhor » . Solche Gemeinden gibt es nocheine ziemliche Anzahl . Ein Verzeichnis hierüber besteht nicht.

E . K. 1870. Wenden Sie sich wegen einer Unterstützung aus dem
Zinsenerträgnis der Prinz Karl - und Gräflich Rhenaschen Stiftungen
an den Stadtrat hier .

F. W. in Sch . Anonym « Anfragen können nicht berücksichtigtwerden .
O. L., hier . Als „Wahlvorsteher ", im Sinne des Reichstagswahl¬

reglements , ist der Oberbürgermeister (Bürgermeister ) der betr . Ee
meinde, der zugleich Vorsitzender der Haupt -Wahlkommission ist , zu
betrachten . Die Vorsitzenden der zahlreichen Unterkommissionen haben
daher die Wahlzettel rc . an den oben bezeichneten „Wahlvorsteher '
abzuliefern .

E . I ., Stammtisch Hirschen, Geroldsau . Jawohl , die regierenden
Fürsten führen Geschlechts - bezw. erbliche Namen , z . B . Erotzherzog
Friedrich von Baden : Erotzherzog Markgraf von Baden , Herzog von
Zähringen ; erblicher Name , Prinz Markgraf von Baden , Herzog von
Zähringen : Kaiser Wilhelm II ., König von Preußen usw . ; erblicher
Name , Prinz von Preuhen . Wenn ein regierender Fürst fteiwillig
abdankt und aus den Thron verzichtet, so behält er den erblichen Namen
bei und gibt nur den Titel (Kaiser , König usw.) ab .

E. K. in D. In Ulm liegen die folgenden Regimenter : Eren -
Regt . Rr . 123, Jnf .-Regt . Nr . 120, Jnf .-Regt . Nr . 127, 1 ., 3. und 4.
Eskadron Ul .-Regts . Nr . 19, 1 . Abt . Feldart .-Regts . Nr . 13 , Feldart .-
Regt . Nr . 49 , 1 . Bat . Futzatt .-Regts . Nr . 13, Pion .-Bat . Nr . 13 ; in
Neu -Ulm die folgenden : 12 . Kgl . Bayer . Jnf .-Regt ., 5. Eskcrdr. Kgl.
Bayer . 4 . Chevauleger -Regts . , 1. Bat . 1. Kgl. Bayer . Futzart .-Regts .— Wegen der benötigten Unterlagen wenden Sie sich am besten an
den zuständigen Bezirksfeldwebel Ihres Bezirks .

K. M . K. in Stein (Schweiz) . „Rodel " ist ursprünglich die Be¬
zeichnung für : Rolle , Verzeichnis , Urkunde. Es ist möglich, datz der
jetzt allgemein gebräuchliche Ausdruck „Rodeln " (Sport mit kleinen
Schlitten " damit in Zusammenhang steht (Rolle ) .

Stammtischgesellschast im Meyerhof , Durlach. Nicht Prinzregent
Luitpold , sondern sein Sohn , Prinz Ludwig , hat zusammen mit dem
Erohherzog von Beiden am 18 . Mai 1909 die Er . Landwirtschaftsschule
Augustenberg besichtigt.

F . D ., hier . „Hans Sachs Fastnachtsspiele " find in 7 Bändchen
komplett und in Halle 1880—87 erschienen. Das Bändchen kostet
1,20 Mark , also zusammen 8,40 Mark . Eine andere vollständig « Aus¬
gabe ist uns nicht bekannt .

M . B . in E . Unseres Erachtens hat Ihr Vater Anspruch aufUnfallrente . Wenden Sie fich mit einer Vorstellung an das zuständige
Bezirksamt .

Z. F . in E. Wurde mündlich erledigt .
W. K. in Ulm . Ob den Hinterbliebenen ein Anspruch aufWitwen - und Waisenrente nach der Reichsversicherungsordnung zu-

steht, kann mangels näherer Angaben über deren Verhältnisie nichtohne weiteres angegeben werden . Sie wenden sich daher am zweck -
mätzigsten persönlich an das zuständige Bezirksamt (Kehl ) , wo
Ihnen nach Darlegung der in Betracht kommenden Verhältnisse die
nötige Auskunft erteilt wird und wo eventl . auch der entsprechendeAntrag zu stellen ist. — Sofern der Tod des Versicherten vor dem
1 . Jan . d . Js . eingetreten ist, steht der Witwe ohne weiteres ein An¬
spruch auf Erstattung der Hälft « der geleisteten Beiträge nach § 44
Jnval .-Vers.-Ees. zu. Dieser Antrag wäre beim Bürgermeisteramtdes Wohnortes zu stellen.

Abonnent A. Sch. in A. 20 Markstücke mtt dem Kopf KaiserFriedrichs haben keinen Mehrwert , da solche noch häufig im Verkehr
sind .

I . B . 109. Der Deutsche Kaiser bezieht als solcher kein Ein¬kommen. Seine Zivilliste , die lediglich vom Königreich Preuhen
aufgebracht wird , besteht aus den Erträgnissen der Kronfideikommissesund des baren Zuschusses aus der preußischen Staatskasse mit 10 000 000Mark : Gesetz vom 17. Juni 1910 , S . 101 .

L. A., hier . Sämtliche neu eintretenden Mitglieder der badischenStändekammern schwören bei Eröffnung des Landtags folgenden Eid :

Eine Hausapotheke für 60 Pfennig .
Wi» man mit « vom GH« ! Wasser den Funken aual&schen kann, der imstande ist , eine Fena
hervorsorufen, so können Sie mit Cankol . (Kannelitergeist) eine sehmershafte Krankheit verböten,wenn Sie Carmol im Hause haben. Die Hauptsache ist, sofort bei eintretender Krankheit Hilfsmittel
zur Hand zu haben, denn schnelle Selbsthilfe ist immer die beste Hilfe. Krankheiten schleichen siehein wie die Diebe in der Nacht, and wer möchte nicht soffoi *t Hilf • haben und Schmerzen lindernstDer bükge Preis,

Flasche Mk . 0,60 , Doppelflasche Mk . l .OO ,
ermöglicht es jedem, stets Carmol im Hanse zu halten und Versuche anzosteilen, bei
rheumatischenSchmerzen, Hexenschuss, Krens-, Kopf-,Hals-,Zahnschmerzen, Schnupfen nJ
Schwäche, als Muskel - n. Nervenstärkungsmittel, für Müde n. Matte(besondersfür Touristenu. Sporttreibende). Carmol ist auch als Zahn-, Mund- u. Gurgelwasser zu empfehlen.

Unzufriedenen zahlen wir selbst für
angebrochene Flaschen das Geld zurück #

Versuche kosten also nichts |
Einige Urteile von Aerzten und Geheilten.

- - - '«W*

Car mol
tutwohl !

Dr. H. W„ Arzt, B. : Mit Carmol habe ich
bei Patienten , bei welchen ich es angewandthabe , sehr gute Resultate erzielt. Deshalb
werde ich es gern bei rheumatischen Be¬
schwerden , bei Hexenschuss usw . verwenden
und empfehlen .

Dr. N ., prakt Arzt, B, : Ich kann das Car¬
mol gar nicht warm genug empfehlen bei
Ischias , nervösen Störungen , Hexenschuss ,rheumatischen Beschwerden und selbst bei den
Q

uälenden Gichtschmerzen . Carmol hat dasline vielen anderen voraus :
Es hilft , ohne zu schaden !

Ich. muss Ihnen mitteilen , dass in derletzt« i Zeit üb« 20 Kunden erklärten :

Carmol ist die beste Wke im Hause , wasmir eine besondere Freude macht
Emil Wolff , Wimislonka .

Ihr Carmol ist tadellos, und kann ich weiten
empfehlen .

Themas Ullrich, Gemeindevorsteher, !
Dirschkowitz .

Ihr Carmol ist das vorzüglichste Heilmittel
gegen Gliederreissen und sonstige Schmeraeo ;Ich kann es nicht warm genug empfehlen .

Zeikowski , German
Ich versuchte Carmol gegen Influenza midi

bin überrascht von dem Erfolg. Es hilft, wie
man sagt , über Nacht

B. P„ Redakteur , Berlin.
Man verlange in Apotheken und Drogerien stets
Rheinsberoer Carmol und nehme nichts anderes.

Beamte
können unter strengster Diskretion
von hochfeiner Firma Seide ,
Kleiderstoffe , Herrenstoffe . Tep¬
piche. Gardinen u . Weihwaren
unter bequemen Zahlungsbeding¬
ungen beziehen. 3 .2

Offerten unter Nr . B5844 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren »
n . Franenkleider . Stiesel , Uhren .Gold . Silber u. Brillante «. Milt «
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . aanzeHaushaltnngen . sowie
einz« ne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das grösste Geschäft ,mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet 18295
An- n. verkaussgeschöst
Tel. Wlü . Martgrafenftr. 82

I

fOno/auch bei
ÖU/of

Nutzeffekti
garantiert0U/oRückstsu
Zahlreiche Referenzen so
wie Katalogezu Diensten .
Schneider Jaquel Z
Maschinen -Fabrik b.H.
Slrassbupg-Könlgshofenis (Eis)

Dreyfus & Mayer -Dinkel , Mannheim .
Handlung u . Hobelwerk .Gehobelte Pitch Pine *, Red Pine und Nord . Tannen *Fussbodenbretter , Zierleisten etc . - Grosse Trocken -Anlajre . Wu

■emi
OIXtlVTi ««icriwiiicii « tv . — >• > * ■wncii -nnia »

VfrsssS 4üt Meter bsyericlisr Bretter ed untere. Leger ia ■tmislssen.

TaoetenT
Naturell -Tapeten v . lstPfg . « »
. . wiu - iupeteu „ SO „ „in den schönsten u . neuesten Mustern .Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr . 13. 1036a

Gebr . Ziegler , Lüneburg .

[
Nor 8 ffl. franko
50m , ] m breit, ajn Stück rerzinkte

| (stärkst# Zinkaufl , höchste Haltbark .)

Ohd-ZMfl
| Nur 16M. franko die 00m, 1 m Höbe.
DrahtwrerkRustein&Go.

DuisburoKuhrort Nr. ö
Bsieb IllustrierteList» ko» «n-
los . BlUUfSte Bezugsquelle.

„Ich schwöre Treue dem Erotzherzog, Gehorsam dem Gesetze,
tung und Aufrechterhaltung der Staatsverfassung , und in der
Versammlung nur des ganzen Landes allgemeines Wohl und
ohne Rücksicht auf besondere Stände oder Klassen nach meiner <
Ueberzeugung zu beraten . So wahr mir Gott helfe !"

„Lehrerin ". Ein solches Institut (die Piktoriaschule ) bestoj ,Karlsruhe . Wenden Sie sich wegen des Weiteren an den hi,hVerkehrsverein .
E. S . H. Inhaber von Zivilversorgungsscheinen könne» in !

nur dann auf Aufnahme in mittlere Beamtenstellen rechnen,die für mittlere Beamtenstellen vorgeschttebene Bildung austv^können (z. Zt . für Aktuare Reife für Obersekunda und für da« „leie Finanz - und Eisenbahnfach Reife für Unterprima ) . Denn
diese Vorbedingung nicht erfüllen , können Sie auf Grund b«, 3^
Versorgungsscheins nur um Aufnahme in untere Beamtenstellen Z
nen, und da würden wir Ihnen bei Ihrer Berufsstellung empftA ,
sich bei der Generaldirektion der Staatseisenbahnen oder beiC
Zoll- und Steuerdirektion al » Bureaugehilfe vormerken zu lassen. 2 :
müßten aber erst beim Bezirkskommando den Antrag auf Aussig

’
des Zivilversorgungsscheins stellen. Ferner ist aber noch zu bea^ .
datz bei der Einberufung in Zioilstellen Unteroffiziere mit mindesŝ 1
8 Jahren aktiver Militärdienstzeit vor den Anwättern mit gering

*

Dienstzeit stets bevorzugt werden müssen. Da Anwärter mft 8 »j
"

mehr Dienstjahren stets in großer Zahl vorhanden find, würde , .
Ihnen u . E . somit nicht leicht werden , unterzukommen . Auch
im Staatsdienst 12 bis 16 Jahre vergehen , bis Sie fo viel , mit }*in Ihrer Privatstellung , verdienen würden . Zudem würde bei
Wendung im Staatsdienst Ihre Rente um 129 Mark gekürzt und ^ .Zulage für Nichtbenützung des Zivilversorgungsschein » ganz z«uz
gezogen werden . — Es dürste nach allem für Sie da» beste sein, ,
Sie in Ihrer Privatstellung verbleiben .

A. 13. Wir empfehlen Ihnen , fich mit Ihrer Anfrage direkt ,einen Feurrwerksosfizier zu wenden oder an das GeschäftszimmerhörHauptmeldeamtes des Kgl . Bezirkskommandos (Kaiferstratze 8. w |
wo Ihnen gleichfalls bereitwilligst genaue Auskunft erteilt rottwl
wird .

K. Sch. in T . Wenden Sie fich mit Ihrer Anfrage dirett an j
Geschäftsstelle der Deutschen Kolonialgesellschaft , Berlin W . 35,Karlsbad 19.

Abon . St ., hier . Sie wende« sich am besten an irgend ttd
Drogengeschäft, wo Sie neben den gewünschten Farbmitteln sicher ,
einen guten Rat erhalten .

H. 9L, D . Der Wert eine» Fünf -Frankstückes mit dem Bild :
wig XIV . (Jahreszahl 1651 ) ist je nach dem Grad der ErhaltsI4 Jt bis 6 Jt , der eine» Fünf -Frankstückes ( 1891) mit dem Billnhl
Napoleon I . 5 Jt .

K. F . K., hier . Ueber die Elektrisierung der Lokalbahn Karls-1
ruhe -Durmersheim schweben Verhandlungen ; über den Zeitpunkt I
Ausführung lassen sich zurzeit genauere Angaben nicht machen.

Auskünfte in Lotterie -Angelegenheiten (ohne Gewähr ) .
B. B . in E . Die beiden Lose : Badener Hamilton Rr . 46 394 unb|

Stuttgarter Museum Nr . 56899 haben keine« Gewinn gezogen.
K. B . M . Die fragl . zwei Badener Hamilton-Lose haben ntyti |

gewonnen.
Fra « 8 . in I . Das Badener Hamilton -Los Rr . 85 873

keinen Gewinn gezogen.
88 in M . Das Baden -Badener Los Xr . 48 383 ist ohne

geblieben .
K. Pfl . in ll . Das Augsburger 7 fl .-Los, Serie 1431 Rr . 3Q,|wurde bis jetzt nicht gezogen.
R . T . in W. Weder im Rabattsparverein, noch in der Ksn>s

stanzer Lottens etwas gewonnen!
Fortlaufende Konttolle und Einlösung von Lo»tteffern und Anti

papieren besorgt Bankgeschäft Tarl GStz, Karlsruhe . Hebelstr. 11.

i

„OJa“ Nagellack „OJa“
gibt den Fingernägeln sofort durch einfaches Bestreichen mit dem Pinsel
einen prachtvollen ematlleartigen Glanz , der woeben¬
lang unverändert anhält . Ein Original-Karton OJA «
HAGEL -LACK mit Paste und Flüssigkeit zqatReinigen der Ufftgel kompl. UH. 3 .—, eine kleinereGarnitur91 . 8 .— . Unser OJA-NAGEL -LACK wird von Majestäten benutzt

Eine brutale Misshandlung
des Haarbodens liegt meist in unzweckmässigen Mitteln , die ver¬wendet werden . Es darf Ihnen nicht gleichgültigsein , womit Sie Ihr Haar pflegen. Verwenden Sie erpropteMittel
und Sie werden guten Erfolg haben . >

Unser „ JPETROL “ gegen trockenes Haar «n Flasch »
von M . 2.—, M . 3.— und M . 5.— sowie unser JPE -HAARWXSSIR
gegen fettes Haar in Flaschen L Mk. 2.-—, M. 3.— und M. 5.—hat sich glänzend bewährt und wird von Majestätendauernd benutz .

Ihr Haarwuchs wird ungemein gekräftigt, Schuppen verschwinden
schon nach der ersten Waschung .

Das „ JPE “ -Haar \vasser kann man sich auch selbst aus der
,.JPE “ -Knolle hersteilen ,

l l, Paket M. 2 .—, M. 4 .- , oder
aus der Jpe-Knolle-Essenz in Flaschen ä M. 1.25 .

L Amerik. Parfümerie „OJA“
Berlin, Leipziger Str. 113,

lieber all zu haben . 489a

mit
dem

Jeder rasiert sieb selbst
Mulcuto “

,» » ■
Sicherheits -Rasierapparat .

Unser Fabrikat besitzt grosse Vorzüge:
1 . Bluliek Mhaurslisn Baslar»» _ ,2. Viele Jahre dauernde Gebrauchsfähig!«*

jeder einzelnen Klinge.3 . Kostenloses Abziehen stumpfgeworde»* I
Klingen.

Mk. 2 .50 Beste
Qualität Mk . 3.50

Mulcuto - Ra*iermesser -FabrlkPaul Müller ch Co., Soling **

Druckarbeiten jeder Art Kä
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M RiWlSM , «kt.-8es, in RWOW.
Bekauvtmachung .

. . . - In der General - Versammlung vom 19 . Dezember 1911 ist be¬
schlossen worden . das Grundkapital der Gesellschaft um 418000 Markdadurch herabzusetzen, daß zwei Attien zu einer Aktie zusammengelegttvLlOLN . ÄIA l,,s -*»• >»«»»» r»- :iA„.£ » orii: —
aum
rate _ _ luu^ llm
. . ®' c Aktionäre unserer Gesellschaft werden demgemäß aufgefor¬dert , ihre Aktien nebst Gewinnanteil - und Erneuerungsicheine bisspätestens ^9 , Februar 1912 bei dem Vorstande einzureichen .Aktien, dre bis zum Ablauf der festgesetzten Frist nicht eingereichtwerden , sowie eingereichte Aktien, welche die zum Ersätze durch neueAktien erforderliche Zahl nicht erreichen und der Gesellschaft nickt zurVerwertung zur Verfügung gestellt werden , werden für kraftlos erklärt ..

Bad Rippoldsau (Bad. Schwarzwald), den 2. Januar 1912 .
Bad Rippoldsau , .MlieMselWst

Der Vorstand .
Otto Goeringer . 1378a.2.2

Konserven
Bo« jetzt bis Ostern

1) Rabatt IO 01

3089 .2.2 auf unsere Listenpreise .

Gemüse r Pfd .-
Dose

1 Pfd .-
Dose

2Pfd .-
Dose

1 Pfd .-
Dose

unter anderen :
Schnittbohnen . . .
Is . junge SchnittSohne«
In . junge Arechöohnen
Kemüse -KrSsen . . .
Junge Kröse« . . .
Junge Kröfen, mittelfein
Karotte», geschnitten
Tomaten-Mree . . .
Schnitt- und Slangenspargel

Früchte
unter anderen:

Miraöesse» . . . .
Manrrrerr, Vs Frucht .
Jffanmen, ganze Frucht
Melange .
Krdöeere« .
MeißelSeeren . . . .

auf obige Preise

10 °
|» Rabatt 10

So lange Vorrat . So lange Vorrat .
Alles andere laut Spezial - Preisliste , die Sie
bitte in unseren Filialen verlangen wollen.

Lall Ilsens Lebertran .
Wirkt blutbildend , sftfteernejiernd , Appetit
anregend . Hebt die Körperkrdfte in kurzer Zeit. Be¬
sonders blutarmen , schwächlichen Personen , rachitischen ,
skrofulösen , beim Lernen zurückbleibenden Kindern zu

empfehlen .
■ in Preis2 .30 und 4 .00Mark . —■1

Alleiniger Fabrikant :
Apoth . Wilhelm Bahnsen in Bremen .

Man achte auf die Originalpackung mit dem Namen
Uhusen und mit nebenstehender Figur . Frisch zu haben
in allen Apotheken von Karlsruhe u. Umgebung. 7855a .8.8

Solang - Vorrat reicht offeriere ich
ia. MeiiiedleWM SSi .£ Ä | !£s % tr .vrÄ
Konserven : Sülze 5 Pfd . Dose 3.00 Mk.. 9 M . D- ,e 4.50 Mk
» nochenfreieS Schweinefleisch 5 Pfd . Tose 2.90, . Pfd. Dose 4.4<> Mk.
Alle» ab hier per Nachnahme . Nichtgefallendes retour. 9190a

Alb . Carstens , Altona 131 , ErmSbuttlerftr. 63. 1

Weibliche Wiege
für ist- grauen u- tu

Sprechstunde : Montag , Dienstag .Mittwoch, Donnerstag v. 3—4 Uhr,
Sammstr . 12. 1.

RotheAl Stern AALlUle

AMwerpen)

Alrskllllfterthellc»
Rieh. Graabentr, -i

in Karlsruhe .
Kaiaoratr. 19»«, ding. Waldstr.

+

8

Ziehung sicher 16 . März.
3388 Geldgewinne

44000 Mk.
Hauptgew. 1311a

15000 Mk.
37 Geidgew.

12000 Mk.
3356 Geidgew,

1700Ö DL
I MP ä 1 II 1> Lose 10 M.LUOG U 1 ffl . Port, u.ust .30^
empfiehlt Lotterieuntemehm .

J. StQrmer,
Strassburg i . E. ,Langestr . 107 . !
ln Karlsruhe : Carl Götz ,
fiebelstrasse 11/15 , Gebr .
Gtthrlnger , Kaiserstr .60

Ideale BOsle
schöne , volle Körperform

„ durch Nihrtwtver
„8 r az i n o I“ . Durchaus
unschädl . ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere , emp¬fohlen. Garantieschein .
Machen Sie einen letzt

■ . Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun . Kart 2 M., 3 Kart z.Kur erfordert 5 M . Porto extra . Diskr.Versand . Apoth. st. Möller, Berlin 350 ,
Frankfurter Allee13fi 10241a

LiillllOlIflt
gebrauchen gegen

Heiserkeit. Katarrh, Ver¬
schleimung, Krampf- und

Keuchhusten

er - Brüs

I

not . begl . Zeugnisse
van Aerzten und
Privaten verbürgen

- — den sicheren Erfolg . I
^ Aeußerst bekömmliche und
wohlschmeckende Bonbons.

! Paket 2ö Pfg ., Dofe50Pfg . !
zu haben in Karlsruhe

>rn allen Apotheken , sowie
bei : Tb. Walz , Drogerie ,Kurvenstr . 17 : W. Erb , am
Lidellplatz: Otto Fischer,
Fidelitas -Drogerie ; Drog .

, R . W . Lang . Kaiserstr . 69 ;
| 6 . Roth , Hof - Drogerie ;
Wilh. Tschernina.Amalien -
straße19; W. Erb am Lidell¬
platz ; E . Richter. Zähringer -
straße 77 ; Fr . Oesterle. Ecke
Blumen - und Bürgerstr . ;
S . Gang , Kaiserstraße 48 ;
R.Langrr , Joh .Ried Rächst .,

i Waldhornstr . 4 ; Pfannkuch
; LCie . ; G .Hoferer , Schiller¬
straße 33 ; L. BLhler. Drog .,
Lachnerstr. 14 ; Otto Mayer ,

; Apotheker in Karlsruhe ;
Strauß -Droa . in Karlsr .-
Mühlburg ; Aug . Mohr in

>Ittersbach .
I02Na

find, gute u . diskr. Aufnah
. . beiFr -KIemhans,Hebamme .

jgion Fasaurnstr .^ EckeKaiserstr .

Braunkohlen - Brikets
Zu beziehen von sämtlichen besseren
Karlsruher Kohlen - Handlungen .

Die

üchwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftige « der
Stadt dankbar jede Gabe rn
Hausrat . Männer » , Frauen -
und Kinder -Kleider . Wäsche »
Stiefel rc. entgegen . 18537 *

Zukäufen gesucht
Bauplatz

gesucht für Villa in der Nähe
von Karlsruhe . Örf . mit Größen -
u . Preisangabe u . Nr . B5995 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.

g » Bauplatz
gesucht für Einfamilienhaus in
Baden -Baden oder nächster Umgeb¬
ung in unmittelbarer Nähe der
Straßenbahn . Off . mit Größe u.
Preisangabe u . Nr . B6134 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 2.2

Maskendlckk!
getragene , ein Posten, zu ka«fen
gesucht. Offerten uni . Nr. B6102
an die Expeb. der „Bad . Presse " .

Zu verkaufen
sich eine sichere Existenz per; .
fen will, dem ist jetzt Gelegenheit
geboten, nachstehende Objekte käuf¬
lich zu erwerben und zwar :
„ ein Gasthaus (Realrecht ) ,
Wernrestaurant mrt großem Um¬
satz. direkt am Marktplatz einer
Amts - u . Industriestadt des vor¬
deren Wiesentals . Preis 65 000 M
Vier Gasthäuser mit groß . Bier -
u. Weinverbrauch . Preis 80 000 ,
66 000 , 54 000 u . 40 000 JH . Eine
nachweisbar gutgehende Bäckerei.
Umsatz 20 000 Jl . Preis 19 000 Jl .
Eine mit Turbinenbetrieb verseh.

Preis 20 000 Jl . Zwei in roman
tischer Gegend lregende Billen .
Pr . 28 000 u. 30 000 M sow . mehr ,
gutgehende Geschäfts - und gut¬
rentierende Wohnhäuser . Wer
Auskunft über das eine oder
andere wünscht, wende sich ver¬
trauensvoll an das Liegenschafts¬
büro von 1238a

Joh . Vogel ,
Schopfheim i. W ., Friedrichstr. 2.

sl
ist mitten in einer Amts - und In¬
dustriestadt des vorderen Wiescn -
tals wegen Todesfall des Besitzers

ist einem tüchtigen , wenn auch
nicht so bemittelten Manne Ge¬
legenheit geboten , sich eine schöne
Existenz zu verschaffen.

Mieteinnahme 600 Jl . Preis
des 2 ^ stöckigen Anwesens , besteh ,
aus Ladenlokal mit 2 Schaufen¬
stern, 8 Zimmer , Küche , Keller .
Waflerleitung , elekt. Licht 23 000 M
Anzahl . 6000 Jl .

Nähere Auskunft gegen Retour -
marke erteilt das Liegenschafts¬
büro von 1237a

Joh . Vogel ,
Schopfheim i. W .. Friedrichstr. 2.

Zu verkaufen

Landhaus
mit Obstgarten

««d Hühnerhof
in lebhafter Ortschaft des west- !
lichenKaiserstuhl (Bahnftation )
mit 7 Zimmern , Remise re. ,
frei und schön gelegen . 990a
Auskunft durch H . Schick ,

Freibnrg i.Brg „ Kaiserstr. 89.

Wer oethaitjen ob . Kausen toi,
gute Geschäfte , nnt od . ohne Haus, Fabrik ., Gebäude rc. aller Art, wer
prompt , streng gewiffenh. u . verschwieg , bedient sein will , wende sich anA . Hermann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7, Telephon 7366. 680ta

Industrie-Gelände
am Oberrhei«.

In dem für Produktion »ob Absatz günstig gelegenen
Gebiete des

Rheinhafens z« Kehl i. Men
sind Grundstücke für gewerbliche Niederlassungen mit Wasser-
und Bahnanschluß, Wasserleitung. Kanalisation , elektr . Kraft zu
vorteilhaften Bedingungen und in jeder Größe zu verkaufe «
und zu vermiete « . iggia

Günstige Arbeiter« u. Steuerverhältnisse . Näheres durch

Rheinhasengesellschast Kehl am Rhein.
Ein sehr gut eingeführter , landwirtschaftliches

Maschinen - Geschäft
alte Firma , im bayerischen Allgäu, ist wegen Krankheit und
Kinderlostgkeit sofort aus freier Hand zu verkaufen . Selbst -
reflektanten wollen sich unter B6103 an die Expedition der
„Badischen Presse" wenden. 3.2

Haus auf Abbruch
zu verkaufen .

. Der erste Te,l vom brsherigen Hotel „Erbprinz ",
Ecke Ritter » und Kaiserstrabe, wird hiermit zum Verkaufund Abbruch ausgeschrieben. Die Unterlagen können im
Baubüro Curjel & Moser , Zähringerstr . 103 , in
Empfang genommen werden. Eingabetermin Dienstag ,den 13. Marz d. I . bei der Firma 3020.5 .3
Hermann Tietz, Kaiserstrabe 92.

V illa - V erkauf .
Kerrenalb .

In schöner Lage Herrenalbs ist eine Villa , möbliert , worin
schon lange Jahre eine Pension betrieben wird , zu verkaufen .

Näheres durch 2553 .4 .4
Büro Kornfand , Karlsruhe i. B .

Metzgerei
zu verkaufen oder zu verpachten
in bester Lage Karlsruhes .

Rest, belieben sich zu ' melden
unter Off.-Nl . 235764 ' durch die
Exped. der „Bad . Preffe"

. ' ' 2.2
^ Geschäftshaus 'dc
für jeden Handwerker passend , da
Werkstätte mit Wohnung u. Ein¬
fahrt vorhanden, in der Nähe
des Offenburger Bahnhofs ge-
leKeu , zu 6% rentierend . Um¬
ständehalber preiswert zu »erkauf.

Gefl . Offert , u. Nr . B5721 an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Nächst Karlsruhe , Stat . d .
Albtalb . (mit 30 Min .-Berkchr)
versetzungshalber 1 Landhaus
mit 9111 Räum ., Bad , Gas ,Stallgeb ., Garten , 5 Min . v .
Wald , für Mk . 35000.— ; ein
Landhaus mit 7(9 Räum . rc.
zu Mk . 25000.—, bei mäß.
Anzahl ., zu verkaufen. Anfrag ,
nur v . Selbstrefl . u. Nr . 3032
an die Exped . d. „Bad . Pr .

" . 3 .2

Auto ,
als Geschäftswagensich gut eignend,für 3J>0 Mk. abzugeben. 3109

Hardtstraße 37. Tel . 2291.

ShMMS-W« , Jnstrum .,weg.

1 Schuttwageu , 1 Stein «
wagen mit Traggeschirr ,
2 Leiterwagen und eine

kleine Rolle
werden billigst abgegeben . Näheres
. . Rintheirnerstratze 30 , Part .

Ebendaselbst find Baugeräte
aller Art (wie Gerüststangen »
Gerüstdielen , Schubkarre «, Hand »
wägen,Aufzugs -re.M «schi»en,Diffe »
renzialflafchenzüge , Klammern ,Maurer - und Steinhauergeschirre
rc .) zu niedrigsten Preisen
erhältlich . _

3035*

Pferde- Geschirre !
3 neue Einspänner - Chaisen¬

geschirre und ein gebrauchtes ist
preiswert zu verkaufen . B5935 .2.2

Ludwig -Wilhelmstraste 3 .
eine fast neue,

t ist billig zu ver -, . g zu
kaufen. B6074 .2.2

Gerwigstratze 27, 5. St . rtzchtS.
3.3 Dipl.-Schreibtifch,
massiv eichen , billig zu verkaufen .B5929 GotteSauerstr . 29, Part .

M Sommerkostüm.
große, schlanke Figur , billig zu ver¬
kaufen. Anzuseh. v . 2—4 Uhr . 336041
22 Kaiser-Allee 31 . 4. St .

Junger Rottweiler
zu verkaufen . B6076 .2.2

Herrenstratze 12, ün Laden. .
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KreiHiiHMiiMillt KenMgeii.
Ter Sommerkurs der Haushaltungsschule in Kcnzingcn pro 1912begrünt am

MittwoH, den 1. Mai 1912
Jcüfjrt 5 Monate . Anmeldungen , welchen ein «Geburtsschein,

Mu ' - und LeumundzcugniS beizufügen ist . sind spätestens bis2i . April einzurcichen.
, Zweck der schule ist , jungen Mädchen Gelegenheit zur ErwerbungSerien,gen Kenntnisse und Fertigkeiten zu geben , welche zur Führungeines gut bürgerlichen Haushaltes erforderlich find, sie an Fleiß undSpar,amkcit , Reinlichkeit und Pünktlichkeit, Ordnungsliebe und An-srano zu gewöhnen.

^ , Ter Unterricht uinsaßt :
Kochen , Wacken Milchwirtschaft, .Äonservieren und Aufbewahren der
^ cberw-niittcl , Ltaichen, Bügeln , Wcjßnähen und Anscrtigen einfacherHansklclder , Gartenarbeit ; ferner Rechnen , Schön- und Rechtschreibcn ,Aus,ave , Briesschreiben und Hausbuchtührung , Ernährungslehre undGe,undhcitsptlege .Der llnterricht wird unentgeltlich erteilt . Für Zimmer , Wäscheund Bett zahlen die « chulcrinncn pro Kurs 30 Jl . Das Kostgeld wirdmonatlich nackr dein « -clbstkostcnprcis berechnet und betrügt ungefähr1 Jl rur den Dag.

Eintritt am Mittwoch, den 1 . Mai 1912 , nachmittags . Anmeldun¬gen „nd an die Vorsteherin der Schule zu richten.
Frciburg , den 22 . Februar 1912 ,

Der Kreisausschutz .
Pr . Tho m a.

1428a

-päth .

LEIPZIG

m« rnummmi zi Leipzig. „Unter Aufsicht und Verwaltung der Handelskammer .W» des 82. ScMjato am 15. ipril 1912.
Tie Reifezeugnisse der Höheren Abteilung be¬

rechtigen zum einrährrg -freiwilligen Dienst . Außerdemfür junge Leute mrt BerechtigungsscheinfachwissenschaftlicherKursusvon Jahresdauer . Unterricht in allen Zweigen der Handelswissenschaft .Prospekte und Auskunft durch Hofrat Prof . Rahdt . Direktor .
Sttdt . subv unter Staats¬aufsicht stehende

Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz).
für Schüler von 11 —20 Jahren .
1910/11 — 26 Einjährige.

II. Ujilr. MMirse iääs ;
Sohul- u . Pensionatsriume in imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A . Harr »

Neuar «ahme
1«. April 1912.

Sprach-, Druck - «. Zeichen-Entwürfe
für Werbemittel aller Art . Uebernahme der Kundenwerbung
gegen laufende Bezahlung . 1222a.S.2S Richard gteppacner , Freiburg i. B . , Moltkeftraße 36 .

Ionuueschinger Pserdmarkt
%

am 13. März 1912
= Grosse =

Pferdelotterie
veranstaltet durch die Stadtgemeinde Donaueschingen .

Ziehung am IS . März 1912
Ein Hauptgewinn , vier Pferde , ca . 4006 Mark34 Pferde und Fohlen ca.

21600 Mark .
Wagen . Chaisen , Geschirre « . gewerbl . Gegenstände allerArt ca . 8466 Mark
450 Gewinne ca . 30000 Mark .

Kein Gewinn unter Mark 16.— -ac
Lose ä 1 Mark 86 Pfg . 11 Lose für 13 Mark sind zu beziehen
durch den Kassier Josef Wehinger , Donaueschingen . und die

Hauptagentur Carl Gölz , Karlsruhe . 11555a
E

einer sind Lose ä 1 .20 Mk . zu haben bei : Gel»r. Gölirin &rer.
aiserstraße 60, J . Antweiler , W . Senft , Clir . Wieder .

Wie neu
wird jeder bei mir gewaschene u . gebügelte

Herren - Anzug .
Preis für den ganzen Anzug . . Mk . 2.50

„ die Jacke . . „ 1 .20
. Hose . —.90
. Weste . — .40
„ „ den Mantel . 2.80

Sportsjacken . Mk . — .80 bis 1 .—Sportsmützen . . . . Mk . —.50
(Die Sachen werden unentgeltlich abgeholt und wieder zugestellt.)

Dampf - Waschanstalt ,
August Pfützner

Karlsruhe - Rüppurr , Langeftrahe 2. Tel. 1447.
Karlsruhe : Karlstraße 27 .

, „ Schützenstraße 48 .
FlUlUeil ■ „ Zähringerstraße 53.

„ Rudolfstraße 31.
Durlach : Hauptstraße 46. 2681

„Benefactor “ verfolgt das Prinzip :
Schultern zurück. Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
sofort gerade Haltens erweitert die Brust !
Beste Erfindung für eine gesunde militär . Haltung
Für Herren u . Knaben gleichzeit. Ersatz f . Hosenträg.

Preis M. 4 .30 für jede Grösse
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl. Maß-
ang . : Brustumf., mäßig stramm, dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd.
Taillenweite . Man verlange illustr . Broschüre .
Job . Unterwagner , lä6ü6*

prakt . Bandagist u . Orthopädist , Kaiserpassage 22 —24 .

Wall Der Mleilam »
des M. Fmemmias

zur Ausbildung junger Mädchen
und Frauen als Pflegerinnen
kleiner Kinder von der Geburt
an bis in das schulpflichtigeAlter .Kurs von fünfmonatlicher Tauer
für Mädchen und Frauen mit
Volksschulbildung in der Luisen¬
krippe. 489

Beginn 1 . März .
Wegen Auskunft und Anmeldung

wolle inan sich an den Vorstand
der Abteilung , Gartenstrahe 49 in
Karlsruhe wenden.

Karlsruhe , 1 . Januar 1912.
Der Vorstand der Abteilung II.

rlR Kgr . Sachs .

rimikum
ittweida

Direktor : Professor Holst .
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro » u . Maschinentechnik .
Sonderabteilungen für Ingenieure ,

Techniker u . Werkmeister .
_ Elektrot . u . Masch .-Laboratorien .B abrik -Werketätten.

bisherigeJahresfrequeni :
esocher. Programm etc.

kostenlos.
t . Sekretariat

BrauerSchule
tVorms a/Rh .

( 6egfündet1872von D'Schneider .]
Beginn des Sommer-Semesters

am I7. April 1912.

Institut Jomini
Guillermaux

Payerne (Waadt, ' Schweiz ).
Gegründet 1867. — Neues Gebäude

seit 1907.
Berühmtes Institut zur Vorbereitung

für Bank, Handel, Industrie , sow .e auf
Post-, Telegraphen- , Eisenbahn- und
Zolldienst. — Rasches Erlernen des
Französischen , Englischen und Italieni¬
schen, der Musik, Esperanto u. s.w.

Grosse Gärten . Park u. Spielplätze
(3800 m2). Sehr massige Preise .

Man verlange Prospektus. 71a .l7 .8
C . F . Jomini , Besitzer.

Achterpeuliimt
BilaWsaAilllWt .

Spezialfach : Feine Um¬
gangsformen , gewandtes ,
sicher. Benehm ., Charakter¬
bildung , Körperpflege zu
schöner Haltung , praktische
Handarb ., Schneidern , Lei¬
tung einer geordn. Haus¬
haltung , Musik u . andere
Lehrfächer. Pensionspreis
pr . 1U Jahr 250 Mark.
Lehrfächer pro Monat 20 Jl .
II. Abtl . Haushaltung allein
u . entsprechendenAnstands -
unterricht pr . l U Jahr
240 Mk . mit Unterricht .

Gefl. Anmeld . pr . 1 . April
oder früher . 63a.4 .4 |

Dp . Titel /
Sichere Anleitung zur Erlangung durch
Promotions -Institut . Halensee b. Berlin .
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
Markgrafenstr . 26 . 18657 *

Damen n . Herren biet. gebild.
Dame in sein diskret . Weise Ge¬
legenheit zu günst. Eheschließung.
Gefl . Anfrag . erb . u . , 6<>nfidenlia" ,an
Haasenstein & Vogler, A .G., Frank¬
furt a. M . 1407a

Offertenblatt
, „ MARIAGE “

__ k Leipzig . Grösste
u.verbreitHeiratsz1g .Probe -Nr . gratis.

Ehe .
Ich bin 37j . , gcb . Frau , angcs.

Fam . , chikc , frische Erscheinung,
besitze Gemütsticfe , lebhaften
Geist, natürliche Fröhlichkeit imd
Gesundheit , suche Korresp. mit
vornehm. , gutsit. Mann , reif an
Jahren , großzügige , ernste Per¬
sönlichkeit .

Offerten erb. unter „Tiefland "
M. Z . 2817 an Rudolf Masse ,
Müiichcil . 1395a

Heirat .
Junger Geschäftsmann , Spedi¬

teur , 27 Jahre alt , kath., wünscht
sich mit einem Fräulein , mitte 20
Jahren , am liebsten vorn Lande,
baldigst zu verheiraten .

Nur gut gesittete Fräuleins mit
etwas Vermögen wollen sich mel¬
den unter Nr . B5841 an die Expc -
tion der „Bad . Presse" .

. Mutter und Tochter, erstere 47 ,letztere 17 I . alt , m . gemeinschaftl.
Vermögen von über 1 Million

trat.
Ernste Reflektanten ohne Rücksicht
aus Alter , Stand und Vermögen
erhalten Näheres unterPostlager -
karte 4 . Berlin 18 . « 3426

22jähr . Waise. 500000M . Mitgift
» . viele and . verm . Damen . wünschen
pass. Heirat . Herrn , w . auch ohne
Verm . . w . s . meid. Anonym zweck-
lob . Max Rothenberg , Berlin N .W . 23
m 5 . Retour»: , erb. 1040a *

Berlin 7
vermittelt

reiche Heiratenvorschußlos . 6997a*
Zweigkontore New -York 303, 5 ,h äve

PODSZUS

Attest aus der Zuschneideschule
Herrenstratze 33 . 2928

lii

Unterzeichnete fühlt sich verpflichtet, hiermit Fräulein
li eber ihren Tank auszusprechen . Dieselbe hat
in 3 Monaten Maßnehmen , Zusckneideu , An pro.
vieren und pünktliches Kleidernahen ohne Vorkennt¬
nisse, erlernt . Ich kann Fräulein Weber jederzeit
empfehlen. Marie Xoniieninsn -Iier .
Jeden Monat am l . u . 16. beginnt ein neuer Kurs .

ini Saaler A.
- 6.

1 = ' Teningen in Baden ■■
empfiehlt sich zur Lieferung von

automatisch . Rechenreinigern
nach bewährtem System . Dieselben arbeiten fast ganz ohne Wartung,worüberbeste Zeugnisse aus Freiburg u . anderweitz . Verfügung stehen.
Moderne Francis - Turbinen , Wasserräder,
allg. Maschinenbau und Transmissionen.

Reparaturen aller Art.
Boiler Reservoire und andere Kesselschmied - Arbeiten'
— Kohguss nach eigenen und fremden Modellen. —
Sachgemässe prompte Bedienung und billige Preise . 9135a*

MOMP
S

'
llMlM rnpinp npupn . cuiaioüP
üdm* Iso Kmu>ppinputiiungpn

i lUUKtnnnn l
■ MiMMfrailiarg UD. tetni Ralliaisillllll

Preisermütztgung für frische
Trink - Eier .

Im Frühjahr sind ganz frische Trinkeier am schmackhaftesten
und in reichlichen Mengen zu bekommen. Sie zählen z. Zt . zu den
billigsten Nahrungsmitteln .

Ganz frische Trinkeier , mit Kontrollstempel versehen, liefert
franko frei ins Haus bei Abnahme von 60 Stück im Aufträge der
badischen Eierabsatzgenossenschaften. 2412.5.5

Die Eierzenlrale des Genossenfchaftsverbandes ,
Ettlingerstratze 59 — Telephon 279 .

? Kein Russ?
. . c

5dion wieder ein Herd mit

Patontji [hErtrpuBn»nnf

BeßrüderjtoederUJarmsTadt
Man verlange Broschüre No . 76 . 10278a

■JO * .SlMIIIMIDO afeft Bergmann
Metallfadenlampen

dauerhaftestes Fabrikat .
Ueberall erhältlich . 9566a

Bergmann Elektr. Werke , A .-G.
Berlin N . 65 , Lampen-Abteilung.

Stricket nurSfernwolie
J Orangestern } |eln StenlwoIlenBlaustem '

Rotstern
Violetstern
Grünstern
Braunstern

hochfeine Sternwoflen

beste
Konsum -Sternwollea

Strümpfe und Socken ausSlerowolle
sind die billigsten , weil an
HaltbarkeitimTragen unübertroffen!

Reklame -Plakate auf Wunsch gratis *
Norddeutsche WoUkAmmertl 4>K>mmj >rn»piaaerc <t Altosa -BehrenfeJd , 7802a

Jede Plättanstalt
erancht eine Patentplittmaschme von der

ForaterWtacherei-Ia8chiMBiabrikHnmscli*Haamer,Fer8tLL.U8 |
7500 Stack im Betriebe . Offerte kostenlos .

Kolzversteigerungen
des Forstamts Mit -
telderg , Ettlingen .

1 . Äm Dienstag , 27 . Februar ,
10 Uhr, in der Bergschmiede im
Holzbachtal aus dem Distrikt Un¬
terwald , 470 Ster buchenes, 60
Ster eichenes, ■570 Ster tannencs
und forlcnes Scheit - und Prügcl -
bolz , 28 Ster Reisprügel , 15
Eichenstämme V . Kl. , 7 Ster tan »
neues Spaltholz , 21 Lose Schlag¬
raum . Das Holz wird von Forst?
roart Kunz in Schiclberz porge-
zcigt. 13Äa

2. Am Mittwoch, 28 . Februar ,
10 Uhr, im Rathaus rn Langen¬
alb aus den Distrikten Tannwald
und Maisenbach, 25 Eichstämme
IV . bis VI . Kl. , 380 Baustangen .
270 Hagstangen , 600 Hopfenstan¬
gen , 1080 Ster buch . , 26 Ster eiche¬
nes , 380 Ster tannenes , 133 Ster
forlenes Scheit- und Prügelholz .
Das Holz wird von Hilfswaldhü -
tcr Braun in Langenalb vorgc-
zcigt.

'

Starnmhslz -
V er steigern « g.
des Gr . Forstamtes Rotenfels .

Dienstag , den 27 . Februar d.
I ., früh Vi 10 Uhr im „ Ochsen" in
Rotenfels : Aus Domäncnwald
Sichelbcrg-Mahlberg : 193 Eichen
1 .—VI . Kl. m. 65 Fm . : 19 Eschen ,
Erlen . Ahorn IV .—VI . Kl . mit
8 Fm . ; 713 Nadelholzstämme
«Lärche , Forle, ' Tanne , Fichte) mit
330 Fm . (darunter 148 Lärchen
mit 53 Fm .) , 607 Nadelholzab-
schnittc (Lärche, Forle , Tanne ,
Fichte) mit 275 Fm . (darunter 1
Lärchenabschnitt Ia mit 2 Fm .

Losverzeichnisse und Auskunft
durch das Forstamt ._ 1211a

Pfaffenrot

Eichemerßeigemg.

.Die Gemeinde Pfaffenrot ver¬
steigert am
Dienstag , den 27. Februar l. IS .,
2 Eichenstämmc I . , 9 II . , 30 IIL ,
114 IV ., 305 :V . und 44 VI . Klasse .
1 Buchstamm 'III . und 1 Exlen-
stamm V . Klasse .

Die Zusammenkunft ist vormit ,
tags 9 Uhr beim Rathaus dahier .

Pfaffenrot , 20 , Februar 1912 .
. Bürgermeisteramt .

1355a Glas e r .

Memlieil-Ltcknf
Rohrverhindunasteile , FittingS

bis 4 " , als Winkel, Bogen,Muffen ,
Kappen,.Nippel, Stopfen , Holländer ,I - Stücke, '

Kreuzstücke , Flanschen,
Rohrschellen und Rohrharen .

Ferner .: gepreßte und gegossene
Schraubenschlüssel,

' Schmierappa -
rate , Trppsyler , Absperrventile , hölz.
und gußeiserne Riemenscheiben,
zweiteilig » eiserne Lagerfässer,
eiserne Fenster .

Die vorgenannten Gegenstände
stammen aus dem Bestände der
fxüheren ' Motorfabrik Rastatt und
sollen westen Nichtgebrauchgeräumt
werden . . Reflxktantxn werden ein¬
geladen , sich zu wenden an 1136a
WellljeMM Reichaiiec.

Rastatt .

Siusheimcr

7 . März 1912
210 Gewinne i . W. v . 7100 Mk.
darunter . 10 Fohlen .

Hauptgewinne
Mk . 800,600,400,300

oder 80% bar. 548a
Los l Mark
11L . 10 Mk. d. d . Losagentr.
Karl Gütz, Bankgeschäft ,
Gebr. Göhringer , Kaiserstr.
■ Nr . 60 . Karlsruhe. ■

Stickereien
eigener Fabrikation

zu Damen- , Kinder- u . Bettwäsche
für Braut • Ausstattungen versend.

in bester Qualität billigst, sjioi
J . Berthold , Lindau i . B. Nr. 2.
Muster frko . AuchAgentinn. gesucht

SONDRA
„ SONORAlMurednmlt
£t » rMadie

Jtin -Aluminiuin-llKfr
-5adfrtiBrargesChört
5« * Aluminium.

^ Äentzerckirr̂ ,
VerkaufdunliBesdiSfre Ctrliaire,

k Küdigntsiin -iiiu) tlaenbrandte.^

Garantiert naturreinen ‘"°*a I
ÄL '," Mmm - Lmll
empfiehlt 5 Pfd .-Tose Jt 6 .30 ,10 Pfd . - Dose Ji 10 .60 frt *.
Rachn . (fugen Herzog ,
Bienenzüchter , Sehramberg -

l ? ischwMer,MZ,chfl !grLtv .).
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Mein diesjähriger

Ir
13 Adlerstr . 13

wentur - Verk
dauert , nur noch wenige Tage

- S <shlsc3 am Mittwoch , den 28 . . Februar . -------- --

■ ■

13 Adlerstr . 13

Brautleute sollten diese ausserordentlich günstige Gelegenheit
benützen, ihren Einkauf zu decken. ■' - —

Bedeutend herabgesetzte Pref » © und riesige Auswahl sollte jeden Käufer veranlassen , meine Magazine ohne Kaufzwang zu besichtigen .

Gekaufte Möbel werden bis zum Lieferungstermin unentgeltlich äufbewahrt . — Franko Lieferung-

ggy Teilzahlung ohne Preiserhöhung in entgegenkommendster Weise gestattet. 8185

Bdlerstr.
Li

fldlerstr

Nutz- ii. BcemiholMsteigecung.
Das Gräflich Douglassche Rentamt Gondelsheim versteigert mit

Borgfrist bis Martini 1912 im Saale der Wirtschaft „zum grünen Hof"
. (Kirchgeffner) in Sickingen, Station Flehingen . Amt Breiten , am

Dienstag , den 27. Februar 1912,
vormittags 10 Uhr beginnend, aus den Gräflichen Distrikten IX Gro -
ßerwald und X Kleiner Wald :

109 Eichenstämme V. u . VI . Klaffe ; 11 Buchenstämme I ., II . u.
III . Klaffe ; 2 Aazienstämme VI . Klaffe; 4 Eschenstämme V . n . VI .
Klaffe: 11 Eichenderbstangen I .

' Klaffe; 79 Fichtenderbstangen I . und
III . Klaffe; 24 Fichtenreisstangen I . u . IV . Klaffe; 14,20 Ster buchene ,
21 Ster eichene , 20,40 Ster gemischte Scheiter und Rollen ; 4,5 Ster
buchene , 15 Ster gemischte Prügel ; 400 buchene , 100 eichene , 1322 ge¬
mischte Wellen: 10 Lose (Haufen ) gemischtes Langreisig ; 2 Lose
Schlagraum und 1 Los Stockholz zum Graben .

Die Stammholzvcrsteigerung beginnt um 12 Uhr.
Waldhüter Karl Feldmann in Sickingen zeigt das Holz aus Ver-

langcn und fertigt Auszüge aus den Aufnahmelisten ._ 1387a

B
Todes -Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Mitteilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat
unsere inniggeliebte Tochter und Schwester

Klara
im Alter von nahezu 15 Jahren , mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden in ein befferes Jenseits abzurufen .

Die trauernden Hinterbliebene « :
jtavl Kocher, Kutschereibesitzer.

Mühlburg , den 23 . Februar 1912 .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 25. Februar , nach¬

mittags 3 Uhr statt . — Trauerhaus : Sedan str . 16 . 336224

Trauerhüte
in grosser Auswahl stets vorrätig .
Kur eigenes Fabrikat .

19575

S. RoMolcb, «-v-ni'. m.

Bensdorp
garantiert reiner

CACAO
Grösster Nährwert
Edelste Qualität

50 Prachtbetten. Unterbett, Oberbett u. 2 Kissen , l 1/,
Schilfer , hochfein rot, dichter Daunen¬
köper mit 17 Pfund Halbdaunen, das

Bett 30 Mk. Dasselbemit prima Halbdaunen3SM. Feinst paunenbett -40 Ai
Zweischläfrigkosten dieselben 8 M. mehr. Garant : Umtausch oder Geld
zurfick . Preislisteüb . Betten, Federn, Inletts ums. u. frei. Viele Dankschreib.
Job. Parensen, Wastfil. Betonfabrik, Brak«! , Kr.* H8xfar Nb. 460.

- _ —
ftflnf -fffttinortc mit Firmendruck werden rasch und billigst an
o/UIts -WvavkktS gefertigt in der Drucker et der „Badischen stresse .

Gottesdienste . — 28. Februar .
Evangelische Stadtgenreinde.

Kollekte. Beim Ausgang aus sämtl . Gottesdiensten wird eine
Kollekte erhoben zugunsten des bad . Landesvereins für innere Mission.

Stadtkirche. 3*9 u . Militärgottesdienst : Garnrsonv . Dr . Cordier .
10 U . : Staotpf . Rapp. — Kleine Kirche . H10 II . mit Abendmahl :
Stadtpf . Kühlewein. 3412 Uhr Kindergottesdienst : Hofprediger Fischer.
6 U . : Stadtv . Schneider. — Schloßkirche . 10 1L : Hofprediger Fischer.
6 IX. : Hofv . Brandl . — Johanneskirche. MIO U.: Stadtpf . Hindenlang .
3411 U. Christenlehre : Stadtpf . Hindenlang . 3412 U. Kindergottesd . :
Stadtpf . Heffelbacher . 0 U. Miffionar der Brüdergemeinde : Gindo
Großmann . — ChristuSkirche . 10 U . : Stadtpf . Rohde. 3412 U . : Chri -
ftenlehre : Stadtpf . Rohdc . 2 U. : Andachtstunde für Taubstumme .
6 U . : Stadtv . Rinkler . — Gemeindehaus der Weststabt. 10 U . : Stadtpf .
Schilling . 3412 U. : Kindergottesd. : Stadtpf . Schilling . — Lutherkirche.
10 Ü. : Stadtpf . Weidcmeier. 3412 U . Christenlehre : Stadtpf . Weide¬
meier . 6 U. : Stadtv . Müller . — Gartenstraße 22 . 3410 IX. : Stadtv .
Mayer . 1412 IX. Christenlehre : Stadtpf . Rapp . — Ludwig -Wilhelm -
Krankrnheim . 5 U . : Hofpred. Fischer . — Diakoniffenhauskirche. Vorm.
10 II . : Pfarrer Katz. Abends 348 U. Predigtgottesdienst mit Abend-
mablsfeier : Vorbereitung Samstag , 348 Uh . — Beiertheim . 9 U.
Stadtv . Schneider ; daran anschließend Christenlehre . — Karl -Friedrich -
Oledächtniskirche (Stadtteil Mühlbnrg ) 3410 Uh . Gottesd . : Stadtvikar
Seffig. % 11 U. Kindergottesd. : Stadtv . Hessig. — Evang . Kapelle des
Kadettenhaufes . 10 U . Gottesdienst : Kadettenhauspf . Schmidt.

Evang .-lutherische Gemeinde (alte Friedhofkapelle) .
Vorm. 10 II . : Pfarrer Fuchs. Kollekte : Pfarrwitwenkaffe . Chri¬

stenlehre: Nach Schluß des Hauptgottesdienstes . Donnerstag , den
29 . Febr ., abends 8 Uhr, PaffionSgottesdicnst.

Wochengottesdienste.
Mittwoch, 28 . Febr . : Stefanienstr . 22. 8 U. : Hofprediger Fischer.

— Donnerstag , 29. Febr . : Kleine Kirche . 5 U . : Stadtv . Brauß . —
Johanneskirche. 8 U. : Stadtpf . Hindenlang .— Lutherkirche. 8 II . : Stadt¬
vikar Müller . — Karl -Friedrich-Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg )
8 U . : Stadtv . Heffig .

Evang . Stadtmission, Vereinshaus Adlerstr. 23.
3412 U. Kindergottesdienst Adlerstr. 28 : Stabtm . Lieber . 3412 U.

Kindergottesd . in der Johanneskirche : Pfr . Bender . 3412 U . Kinder -n Jung -
3 U .

Jungfrauen ^

Montag , abends 7 Ü., Flickverein . Montag , abends 8 U ., Bibelstunde
Augustastr. 3 : Stadtmiss . Höschele. Dienstag , abends 7 U . Strickver ,
der Fabrikarbeiterinnen . Mittwoch, abends 8 U. : Allg. Bibelstunde :
Stadtmiff . Lieber, Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 U., Gebets¬
stunde für Frauen . Frettag , abends 347 n . 349 U . , Vorbereitung f. d.
Kindergottesd. Freitag , abends 349 U .. Älaukreuzversammlung .

Christi. Verein junger Männer . Kreuzstr . 23.
Sonntag , abends 349 U. , Vortrag von Sekretär Wucher : „ Im

Kampf um das Ideal " . Dienstag , abends 349 U., Bibelbesprechung für
Männer . Mittwoch, nachm . 343 U.. christl . Bäckervereinigung . Don¬
nerstag , abends 349 U ., Bibelbefprechung der älteren Abteilung .
Samstag , abends 349 U. , Gebetsveretntgnng .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr . 77.
Vorm. 3412 U. Sonntagsschule . Nachm . 3 U . Allg. Versammlung :

Stadtin . Kies. Nachm . 4 U. Jungfranenver . Abends 8 Ü . Vortrag
von Stadtmiff . Kies : „Allerlei Mitteilungen aus dem Leben eines
Zeugen Jesu . Montag , abends 8 Ubr, Jugendabteilung . Montag ,
abends 349 Uhr, Blaukreuzverein . Dienstag , abends 349 Uhr , Bibel¬
besprechung im Männer - und Jünglingsverein . Mittwoch , ab . 349 U.,
Allg . Versammlung : Stadtmiff . Kies. Donnerstag , abends 8 U . , Töch¬
terverein . Donnerstag , ab. 349 U., Allg . Versammlung , Durlacherstr .
32 . Samstag , ab. 349 U., Gebetsvereinigung f. Männer u . Jüngl .

Katholische Stadtgemeinde .
Dt. Stephanskirche. 5 Uhr Frühmesse. 6 U . hl . Meffc mit Gene¬

ralkommunion für den Jugendverein und die christenlehrpflichtige Ju¬
gend . 7 U. hl. Messe. 349 U . Militärgottesdienst m. Pred . 3410 U.
Hauptgottesd . m. Hochamt u . Pred . 3412 U. Kindergottesd . m . Pred .
3- 3 U . Christenl. f. Jüngl mit Litanei . 5 U . Fastenpred . m . Kreuzweg¬
andacht u . Seg . Wahrend der ganzen Fastenzelt ist täglich von morg .
6 U. an Betchtgelegenheit, ebenso jed . Samstag nachm, v. 2—9 U. —
St . Bernharduskirche. 6 IX. Frühmesse u. Generalkommunion des Müt¬
tervereins . 7 8 . hl. Meffe . 8 U. Singmeffe m. Pred . 3410 U. Hochamt
m Pred . 11 U . Kindergottesd. m. Pred . 2 U . Christenlehre f. Jüngl .
5 U. Fastenpred. u. Kreuzwegandacht. Freitag Herz -Jesu -Amt . Beicht¬
gelegenheit v . 2—9 U. jed . Samstag . — Liebfrauenkirche . 634 U . Früh¬
messe ; Monats -Kommunion der Frauen . 349 U. Singmeffe m . Pred .
3410 U. Hochamt m . Pred . 11 U. Kindergottesdienst m . Pred . %2 U.
Christenlehre f. Mädchen . 343 U. Fastenpredigt u .Kreuzwegand . mit
Segen . Mittwoch, 349 U., kirchl. Versamml . der Jünglingskongrega -
tion in der Kapelle des St . Josefshauses . Donnerstag , 349 U . , kirchl .
Versammlung der Männerkongregation . Freitag , 7 Ü . . Herz Jesu -
Amt. 7 U . abends Herz Jesu -Ändacht . — St . Binzenttuskapelle .
347 U. hl. Kommunion. 7 U . hl. Messe . 8 U. Amt mit Predigt . —
St . Bontfatiuskirche. 347 U. Frühmesse. 8 U. Singmeffe m . Pred .
3410 U. Hochamt m . Pred . 3412 ll . Kindergottesd . m . Pred . 342 Ü.
Christenlehre f. Jünglinge . 5 U. Fastenpred ., Kreuzwegandacht und
Segen . Freitag , abends 349 U. , kirchl. Versamml . der Männerkongre¬
gation . -— Katb. Kapelle des Kadettenhauses . 10 U . Gottesd . : Divifions -
pfarrer Dr . Holtzmann. — Ludwig-Wilhelm-Krankenheim . 8 U. hl .
Meffe . — Städtisches Krankenhaus . 349 U., hl . Messe m . Pred . —
St . Peter - u . Paulskirche. 6 U . Beichtgelegenheit. 347 U. Frühmesse .
347, 347 u . 348 ll . Austeilung der hl. Kommunion . 348 U . Deutsche
Singmeffe m. Generalkommunion der vorigjähr . Erstkommunikanten
u. der christenlehrpflichtigenMädchen. 3410 Ü. Hauptgottesd . m . Pred . ;
hierauf Christenlehre f. Jüngl . 346 ll . abends Rosenkranz . 6 U. Fa¬
stenpredigt m . Segen . Jed . Freitag abend 6 U. Fastenandacht . — Rüp¬
purr (St . Nikolauskirche .) 9 Ü . Singmeffe m. Predigt . — St . Josephs¬
kirche (Stadtt . Grünwinkel .)9 ll . Hauptgottesdienst m . Pred . 342 U.
Christenlehre. 2 ll . Herz Jesu -Andacht . 6 ll . abends Kreuzwegandacht .
Am Vorabend, 6—8 II, Betchtgelegenheit. — St . Michaelskirche (Beiert¬
heim.) 347 ll . Frühmeffe m . Austeilung der hl . Kommunion vor- u.
nachher : 349 N. Singmeffe m . Predigt . 3410 U. Hauptgottesd . m . Pred .
und Hochamt . 3411 Uhr Schülergottesdienst mit Predigt .
1 U. Christenlehre f . Mädchen . 342 U . Vesper. 7 U. Fastenpredigt mit
Andacht u . Segen . Donnerstag , von 8—7 11., Betchtgelegenheit . Frei¬
tag, 347 11. , Herz Jesu -Amt mit Litanei u . Segen . XL . Von dieser
Woche an ist die Frühmeffe wieder um 6 Ubr , die Pfarrmeffe um 347 ll .

(Alt -) Katholische Stadtucrncinde .
Auferstehungskirche. 10 ll . Stadtpf . Bodenstein.

Fricdcnskirchc der Methodiften -Gemeinde , KarlstrASd.
Vorm. 3410 U . Predigt . Vorm. 11 ll . Kindergottesdienst . Nachm.

5 ll . Predigt Von Montag bis Donnerstag , je 349 ll . abends , Evan¬
gelisationsversammlungen . Prediger Scharpff.
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.

Vorm. 3410 U. Pred . : Pred . F . Becker. Vorm . 11 U . Kindcrgottes -
dienst. Nachm . 344 Uhr Predigt : Pred . G. Erhardt . Nachm . 346 ll .
Jungfrauenverein . Dienstag , ab. 349 ll ., Gebetsversamml . Mitt¬
woch, abends 349 ll ., Jünglings - n . Männerverein . Donnerstag ,
abends 349 ll . Bibelstunde.

Englhh Service »
each Sunday morning at 11 o’clock Morning Service and Holy
Communion Pfründnerhaus , Kaiserplatz . E . H . Tottenham M . A .,
anglo -american Chaplain .

Apotheken
stad morgen Sonntag naehm .

geöffnet :
Btrihold -Apotheke
Hilda -Apotheke
latoraatlonala Apotheke
Xroaon-Apothoke
LudwigWilhelm-Apotheke
Marion-Apotheke
Mahlburger Apotheke
Stadt-Apotkeke .

Bis mittags 2 Uhr
sind alle Apotheken geöffnet

Mausen junget Fai
auf den Namen „Betty " börend.
Abzugeben geg . Belohnung Wald -
straste 22 . Seitenbau . B6258

3ugelMen : ^ " " Eann -Rüde .
schwarz.

Bannwald
B6255

allee 22
Gesucht werden 2

II . Hypotheken
1 . 4000 M. nach 50°)o Schätzung

20000 Mk.
2. 6000 M. nach 31000 M .,

Schätzung 53500 Mk ., unter Bürg¬
schaft u . entsprechendem Nachlaß .

Offerten sud B3915 an die
Expedition der „Bad. Presse".

Karlsruhe, Kaiserstr. ISS , I
hructa

.
E 40 Jahre alt , englisch u . fran -

zösisch sprechend , sowie mit 8
dem ganzen Hotelwesen voll-
ständig vertraut , sucht Stell¬
ung auf sofort oder später.
Offerten unter B . 721 an
Saasenstein & Vogler . A.-
G . Karlsruhe erbeten. 8170

Wegen Todesfall ist ein
gutgehendes, befferes

Restaurant §
1mit großem Garten bei
mäßiger Anzahlung zu ver¬
kaufen. Das Anwesen liegt
in hervorragender Lage m
nächsterNähe ein . Industrie - f
stadt und bildet gleichzeitig
ein Spekulations - Objekt ,

’tS
günstige Gelegenheit zur 3
Etablierung für einen Koch, |=J
Konditor oder Oberkellner. SB

Offerten unter 8 . 708 an 53
Haasenstein & Vogler, A .-G. , E3

[ Karlsruhe ._
3129.2.2 g

Angesehener
Persönlichkeit

Unfall - und Haftpflicht) für
Zuführung von Abschlüssen
oderNamhaftmachung le»st»
nngsfädiger Mitarbeiter
erhebliche Vergünstigung .

§ Offert , unt. LI. 243 an
Haaaenitein & Vogler
A.-Ci ., Mannheim. 1408a

hlöclientlich
Tausende von Marli
erbalten z. Z . unsere Mitglieder
als Krankenunterstützung. Wer
sich diese wirklich soziale Wohl¬
tat im Krankheitsfallezu Nutzen
machen will , versäume nicht,
in gesunden Tagen unserer
Kasse beizutreten. — Berufg¬
agenten nnd Mitarbeiter aus
altenKreisen und allerorts gegen
angemessene Bezahlunggesucht.
Württ . Privat -Krankenkasse

Stuttgart. iMSa.2.1
(Grosse , altangeseh. Vers.-Anst .)

Frankreich!
Gelegenheit, rasch sranzöstsch zu

lernen in kausm. Familie . Pension
n. Zimmer . B5986 .2 .2

X>art » vre 28 Bd. Brotteaux
in JLyon (France).

Gut erhaltenes
Fernglas

(Jnfanterieglas ) zu kaufe « gesucht .
Gefl. Offert , m. Preisangabe unt .

B6270 an d . Erved . d . „Bad . Preffe ".
Gesucht ein sehr guterhaltener
» Fahrstuhl »

neuester Konstruktton . Anaehote
mit Preisangabe unter Nr . 336219
an die Exped. der „Bad . Preffe

1 Spiegelschrank , 1 Waschtisch m.
Spiegrlaufsatz , 1 Waschtisch mtt
Marmor , 1 gepolsterter Nachtstuhl .
6 Plüschstühle, 1 Servierttsch , 3
Kleiderschränke, 1 Sofa , 1, Par¬
fümerieschrank, 2 pol. vollstandrge
Betten , versch. Küchen- und ovale
Tische, 1 Kindersportwaaen . 2 Herde .
1 Schreibtischstuhl, 2 Nähmaschinen .
3 Nachttische , 1 Roßhaarmatratze ,
2 antike Tische zu verkaufen . 3195

Ludwig -Wilhelmstr . 5 , Part .
Damen- u . HerreufahrraV . Frer-

lauf , sehr billig abzugeben . B6263
Zähriugerstraste 33 . Hof-

billig zu verkaufen .
Karlstraße 70 ,

" B6251
3. Stock rechts .

10 „ .
mtt Rohr , 6iK .

zu verkaufen . 586229
Kronenstroste 10 . im Laden .

Bügelosen L ÄSlst

Kinderliegwagen
wenig gebraucht , wie neu , zu verk.
B6231 Winterstraße 44c, m , lks.

Ein noch bereits neuer , sehr gut
erhattener
SIMf-Liig- «. . . . „

ist sofort zu verkaufen . „ 3186
Griinwinkel .Mörscherstr .6 . 2 . St .
Ein noch sehr gnterhalt . jkiuder -

wage « billig zu verkaufe « . B6230
Haizingerstrasie 12 . 1. St ., US .

Ljegmgeu.
B6L82 Garte ,

gut erhallen , ist still .
_ . zu verkaufen .

Gartenstrasie 70 , 3. St .
Kiuberkieg - u. Sitzwage « , feiner

Robrgeflecht , zu verkaufen . 586278
Rüvvnrrerstr . 20 , Haus 5, 4. St . I.

Zu verkaufen :
. zweiteil. Heckkäfia, 3 kl. Käfige ,
photoar. Apparat 9X12 nr. Zub ^ ,̂

>erschieoene Briefmarken . 586272

Kanarienvögel
bahnenu . Weibchenfind bilu z» »
kaiserstratze 189. LS znverk .

i s -



Vtttc X4 wnu . pcjc yreffe . MitiagKlatt. Lsmstatz, 54. Februar 1912. Nk , 92

(Starkbier)
aus eigens hierfür hergestelltem Spezialmalz und
feinsten Hopfe « ist bis aus weiteres in Flaschen direkt
von der Brauerei erhältlich und ferner in nachstehenden

Verkaufsstellen : 3216
W . Erb . .
S . Gang .
A . Heinkel
G . Ibach .
K. Joos . .
Reg . Kuhn

Lidellplatz
Kaiserstrabe 48
Rintheimerstraße 3
Ludw.- Wilhelmstr . 9
Sternbergstraße 1a
Georg - Friedrichft . 34

G. Kauffmann Karl- Wilhelmstr . 40a
I . Kern . . . . Georg-Friedrichst . 32

K. Klein . . . Schönfcldstraße 1
Lauer Rachf. Akädemiestraße 12

Ehr . Leicht
PH . Menges .
Fr . Reich . .
K. Sanier . .
K. Schwenzer
W . Steinbach

Kaiserstratze 17
Durlacher Allee 35
Kaiser-Allee 49
Karl - Wilhelmst. 84
Durlacher Allee 45
Gerwigftraße 68

2188

iiochglanz-8chuhcrerne
heisst das neue

unübertroffene
Putzmittel

welches durch seine
Güte und Glanzkraft

wie durch Billigkeit
und Sparsamkeit

allgemeines Aufsehen erregt.

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften , wo nicht , werden
Verkaufsstellen nachgewiesen durch die alleinigen Fabrikanten

heisst der
Putzstein für

Segeltuch und
Wildlederschuhe,

der nicht staubt
und nicht abfärbt

und über den
ganzen Erdball

verbreitet
• ist

Rosenberg & Co . , Abt . II .
Karlsruhe .

Der Verkauf der zurtickgesetjtenHerrenhütezu m . 1.20u . m . 1.90
Haarhsite , Plüschhüte , Gylinder zu m. 2.85

dauert nur noch einige Tage . > SI87Gustav Nagel Nachfolger116 KaiserstraQe 116 . 116 Kaiserstraße 116 .

Jüngerer

IM
mit theoretischer und praktischer

. Erfahrung , im Konstruieren kleiner
Spezialmaschinen gut vertraut ,gute Kenntnisse der Zahnräder¬theorie , zuverlässige Anfertigungder Konstruktion und Werkstatt¬
zeichnungen, Erfahrung im Photo¬graphieren , per sofort für dauernd
gesucht . Offerten mit Lebenslauf ,Zeugnisabschriften und Gehaltsan -

.sprächen unter Nr . 1429a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2.2

Baden - Baden .
Wir suchen einen tüchtigen ltJ0a

Techniker,
der möglichst schon im Wasserlei¬tungsbau beschäftigt gewesen istund flott zeichnen kann, zum so¬fortigen Eintritt . Schriftliche Ge¬
suche mit Angabe von Alter , Bil¬
dungsgang und Gchaltsansprüchesind umgehend einzureichen an dasStadt . Banburean
2.1 in Oos . Badenerstr . 1 .

LmMm gesiichl.
Ein auf Bureau und Baustelle

erfahrener Techniker für dauernde
Stellung auf Architekturbureausofort oder später gesucht . Nur
zuverlässige, solide u . selbständigeBewerber erwünscht. 1340a*

Angebote an
Architekt E . Boger . Pforzheim .

Wer im Baugewerbe Stelle sucht,verlange geg. 30 4 Probe - Nr . von
Bauzeitung für Württembg .,Baden ,Hcssen .Elsasi-Lothringen .Brief -Adr.
Baureitungs -Verlag Stuttgart . 7Ma26.2

(Bas 11 . Wasser.
Sungcr Im , perfekt in Ste -

Maschinenschreiden findet sofortStellung . Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 3132 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 3.3

Zwm ianti für Mm
der Buchhaltung und Korrespondenz,Maschinenschreiben gut kann, als¬bald gesucht. Offert , unt . Nr . 1487aan die Exp , der „ Bad . Presse.

" 8 .2

I
einer gut eingeführtcn Lebensver¬
sicherung mit einschlägigen Neben-
branche» , mit großem Inkasso ,ist für die Stadt Karlsruhe zu ver¬
gebe » . Kautionsfähige Herren ,denen genügend Zeit zur Verfügungsteht , und sich auch den Neugc-
schäften widmen können, finden
Berücksichtigung . Je nach Ueber -
einkunft wird neben hohen Ab-
schlus,Provisionen noch ein monat¬
liches Fixum gewährt . Offertenunter 1386a an die Expedition der
„Badischen Presse"

. 3 .2
Zum Verkaufe von Baumateria¬lien wird ein

Platzreifender
gegen gute Bezahlung gesucht .Leute vom Baufach bevorzugt.Offerten unter Nr . B6172 andie Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Schlosser u. Blecharbeiter.
Für die Fabrikation von eisernen Arbeitstischensuche ich Schlosser, welche auch Blecharbeiten verstehen»nd «ach Winkel und Maststab arbeiten können.

14922.3.1 Wilhelm Stierten, Rastatt.

Vertreter
nachweislich seit mehreren Jahrengut eingeführt , zur Ausdehnungdes schonbestehendenKundenkreisesfür „Olhmpia " -Glanzstärke gesucht
Dreyfass & Comp .,

Strasburg . 1443

3—4 tüchtige, energische

Proslsimsreiseilde
gesucht. 3196 .2.1

Douglasstraste 82 . Laden .

Hohes Einkommen
zunächst als Nebenverdienst, späterla , gesicherte Existenz. Wir beab¬
sichtigen an allen Orten , wo wir
noch nicht vertreten sind , eine Ge¬
schäftsstelle unserer Firma zu er¬richten. Kein Warenverkauf , keine
Versicherung. Zur Uebernahme sindeinige Hundet Mark erforderlich.Ernstliche Reflektanten »voll . Off.unt . l . 0 . 6369 durch Rudolf Mosse ,Berlin 8 . W. einsenden . 1421

Für ein größeres Luxus -
Warengeschäftwird ein

Fraulein
gesucht , das in Korrespon¬
denz u . Regulieren der Fak¬turen bewandert ist.

Nur solche wollen sich mel¬
den , die eine ähnliche Stellungin einem hiesig . Tetailgeschäst
schon begleiteten .

Offerten mit Bild , Zeugnis¬abschriften. Angabe der bisb.Tätigkeit u . Gehaltsanspr . u .Nr . 3080 an die ExpeditionDer „ Bad . Presse" erbeten.
tammmmaaemmBä

Jüngere

Verkäuferin
im Besitze guter Zeugnisse und
möglichst branchekundig , gesucht .
L . Wohlschlegel,

Kaiserstrasse 173
Luxuswaren — Lederwaren

3.1 Hausha 'tartikel . 3197

Für ein erstes Manufaktur - u.Damen - Konfektionsgeschäft ineiner kleineren Stadt Badens wirdauf 1 . April eine
liichlige

Verkäuferin,
die auch im Abändern bewandert ist,

gesucht!
Offerten mit Gehaltsangabe und

Photographie sind unter Nr . 1285aan die Expedition der „Bad . Presse"
zu richten. 6 .5

« u ch e zum lofortigen odlspäteren Eintritt branchekundige

Verkäuferin.
Friedrich Dietrich ,

Wurstlerei , 3181 .3 .1Wilhelmstratze Nr. 38 .
Redegew . resolute Frauengleichviel welchen Standes , z . Be¬such d . Landwirte b- wchtl . 25 m u.Prov . gesucht . Radf . bevorzugt . Off.
„Reisedame " nach Save S . 111117 .

Fehrmödlhe « - Gesuch
Jg . Mädchen aus guter Familie ,das Lust hat , sich zur Verkäuferinauszubilden , gegen sofortige Ver¬gütung gesucht . 3218M. Günther , Kaiserstratze114.

flTVlpv. schnell » . billig Stelle
sucht , »erlange sof . den

^ deutschen Stellen -SiachweirTäglich btstellbar zu l Mk. jür 1
Wochen in München X . Nr . gt .

IMMns -Mler
durchaus tüchtig und zuverlässig,für gleich gekuckt. 3031 .2.2Belfortstraste 13 , part.

Tüchtiger und absolut zuver¬lässiger _
WM

findet in Metallwarenfabrik mit
Stanzerei , Dreherei rc . gut bezahl¬ten Posten als

Vorarbeiter.
Es wollen sich nur tüchtige Leutemelden, die im Stande sind , einenBetrieb selbständig zu führen ,Kenntnisse im Lohn- und Akkord¬wesen haben und sich über ihre
Fähigkeiten genügend nusweisenwnnen.

Offerten unter Chiffre 1432a andie Exped. der „ Bad . Presse" .

_ Für die Ausführung gröberer Erd - , Fels - u . Stampfbetonarbeiter »lSlützmauetn ) wird ein im Ticsban erfahrener , tikchtiger

ianffihrer n. da Polier
-,n sofortigem Eintritt geflickt.

Bewerber wollen Zeugnisab 'chriiten und Lebenslauf mit Angabeder Gehaltsansprüchc , sowie Photographie unter Nr . 1454a ' an dieExpedition der „ Bad . Presse" einreichcn.

Mr suchen
einen Herrn , auch Beamten oder Militär a. D.
zur selbständigen Leitung unseres Unternehmens

in Karlsruhe.
Jahrcsverdienst bis ca . Mk . 8000 in Aussicht. Branchckenntniffenicht erforderlich, Spesen sehr gering ; auch werden Mk . 800 .—für Büro vergütet .Nur ernsthafte jüngere Selbstreflektanten , welche über eineigenes Barkapital von Mk . 4—6000 verfügen , . wollen aus¬führliche Offerten mit Altersangabe unter G . R. 3884 an Haasen¬stein & Vogler A . G „ Karlsruhe richten . 1256a

Zimger Mechmiker,perfekt auf Fahrräder und Autos ,sofort gesucht . Derselbe hat Ge¬
legenheit , sich als Elektriker aus¬zubilden . 1370a .2.2Fritz Görg , Rastatt . Poststr . 10.

Tüchtiger , gelernter
Bauschlosser

oder Mechaniker, der sich als Heizeru. Masckinist ausbilden will, kannauf 1 . April 1912 eintreten . Be¬
werbung mit Zeugnissen . Alter ,Militärverhältnisse , Lohnanspruchsofort an Heilstätte Friedricks¬heim bei Kaiidern. 1456a2 .1

M -eknechl-Gesilch.
Zum alsbaldigen Eintritt wirdein in der Landwirtschaft er¬

fahrener , lediger , tüchtiger Pferde¬
knecht gegen hohen Lohn in dau¬ernde Stelle gesucht . Persönliche
Vorstellung erwünscht. 1439a

Grosth. Gutsverwaltung3 .2 Scheibenhardt .

Strebsamem Herrni_ ,. . . .■ angenehme und dauernde Existenz. An Barmitteln sind 500 Mk.I erforderlich , doch ist jedes Risiko ausgrschloffen» da es sich um eine> streng reelle Sache handelt . Ernstl . Reflektanten erfahren näheres !> unt . F . T . H . 855 durch Rudolf Mosse , Frankfurt a . M . 1(B a \

Für 300 Mark Provision verschaffe ich christlichen
Herren , auch Nichtkausmann, Lebensstellung bis 800 Mk .mouatl . Einkommen in Karlsruhe i. B . Bemerken
möchte noch, daß es sich um keine Versicherungs - Gesell¬
schaft , noch Warenabschlust handelt. Vermittler ist
selbst seit längerer Zeit in betr . Unternehme » tätigund hat bereits 8 Herren auf dieselbe Weise in gleichemHause untergebracht , welche gerne bereit sind, übermeine Person und ihre Zufriedenheit in Bezug aufihre Einkünfte und angenehme Tätigkeit Auskunft
zu erteilen . Reflektanten wollen unter genauer Dar¬
legung ihrer persönlichen und finanziellen Verhältnissedetailierte schrifil. Offerten bei der Expeditition der
„Bad . Presse" unter „ Zufall " /1451a einreichen.

Nachdem jedenfalls ein groß . Inkasso mit dieser
Position verbunden ist , so muß vetr . Herr über einige
Tausend Mark in bar verfügen. 2.2

Diskretion verlangt und zngefichert .

Allenirieekairf
ges . gesch. Großkonsum-Artikels wird für Karlsruhe von bedeutender
Gesellschaft an einen kautionsfähigen , energischen Kaufmann ver¬geben. Keine Lizenz l Selbständiges Arbeiten für eigene Rechnungbei großem Gewinn . Offerten erbeten unter M . L 284911396« oft dieExpedition der „Badischen Presse".

im Verkauf wie im Entwerfen vollständig perfekt,
zum Eintritt per 1 . April gesucht . Persönliche
Vorstellung erwünscht.

Paul Burchard
Kaiserstrasse 143 . 3179

KamsegerMlst ,
tüchtiger , findet dauernde Stelle bei
Fugust F » Iler .Kaininsegermstr .

Triberg . 1402a

Bei dem Unterzeichneten Amte
haben sich aus kommende Osterneine größere Anzahl Lehrlingealler Berufsarten vormerken lassen .Wir ersuchen die Herren Gewerbe¬
treibenden , Geschäftsinhaber und
Fabrikanten um gefl . Zuweisung
von Aufträgen unter Angabe, ob
die Lehrstelle mit oder ohne Kostund Wohnung zu besetzen ist.Für lehrstellesuchende jungeMädcken liegen bereits Aufträgevor. Bewerberinnen wollen sich
baldmöglichst bei dem Unterzeichne¬ten Amte melden.Die Vermittlung erfolgt völlig
kostenlos . 1560

Stööt . ArbeilMt
lArbeitsnachweisstellel,Zähringerstr . 100 . Telephon 020 .

Dvogevie
sticht

I per sofort oder Ostern .
Kost und Logis im Hause . Ides Prinzipals .

' Offerten
1unter Nr . 3177 an die Ex -
I pedition der „ Bad . Presse"
I Karlsruhe .

Lehrling
aus gut . Familie gesucht , der Lust
hat , die Sattlerei u . Reifeartikel -
branchc zu erlernen . 256271.3.1Fd . Roser , Kaiferstraße 168.

iit Kräftiger Zunge.der die Mrbgerri erlernen will,kann sofort öder später eintreten
Karl Pfeifer ,

Metzgerei mit elektrischemBetrieb ,H t tttnalb . 1369a3.3

Meckses WepM
mit guten Zeugnissen zur Fübrungdes Haushalts rc . gesucht . Woh¬
nung , Licht , Feuerung u . Kost frei .
Offerten unter Nr . 1362a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb. 3 .3
tSkttrftO auf 1 . März eine kath .,

tüchtige u . zuverlässige

Kinderwärterin
zu 2 Kindern von 3 u . 18 Monaten .Gefl. Offerten nebst Gehaltsan¬
sprüchen an B5930.2.2Raronin v . Gleichenstein ,Halsberg , Post Schäntbal , Wttbg.

1 . Saaltochter-
Servier- und
Beihilsmädchen

werden per 16. März gesucht . Zeug¬
nisse mit Gehalisansprüchen an das
Sanatorium Schömberg in
Schömberg b . Wildbad erb. w »2.2

Ein tüchtiges

jutniirniiüiiriiri !,
welches nähen , bügeln u . servierenkann, wird für sofort oder 1. Aprilgesucht . Gute Zeugnisse Bedingung.Näheres zwischen 4 und 8 Uhr bei

Frau Friedrich Wolft,
Durtackerallee 33 u 4' ŝ



Zimmermädchen gejucht
, er fof . od .,1 . März , das im Zimmer »
dienst perfekt , ,t . nahen , bügeln u.
servieren kann und gute Zeugnisse
LjiBt . ffttfflftr . 37 . B6237.3.1

J®MC4 RMlkMdLm
Gesucht aus 1 . März , welches schon
tu H- rrichastshäusern gedient hat .

Korzustellen zwischen 2 — 5 Uhr
« «nsenstraße 11 , 2. « t . <85875.2.2

Gesucht
vird ein 1 Zimmermädchen und
j Küchenmädchen per 1 . März .
SllO.3 .2_ Sebelstraste S.

rin tüchtige Köchin und eine Bei -
Wchin. Saison 1 . Juni bis 15 .
September . Lohn nach Verein¬
barung . 1414 <x3 .3

Mädchen - Gesuch.
Jüngeres , fleißiges Mädchen für

« immer - und Hausarbeiten sofort
oder 1 . März gesucht. 3128
Hudwigöplatz 61 , Hofkonditorei .

Auf 15. März oder 1. April findet
ordentliches^ fleißiges -

Mädchen .
bas schon gedient hat , in fernerem
Haushalt gute Stellung . 3148 .3.2
zu melden Gabelsbergerstr . 17, II

, .
da« Liebe zu Kindern hat , per
16 . März Bet hohem Lohn gesucht.
Kaiserstr . 55, 2 Tr ._

Gesucht fleiß ., älteres Mädchen
in ruhiges Haus bei hohem Lohn
zu älterem Ehepaar . Rur solche
mit guten Zeugnissen wollen sich
melden. Werderstr . 20. B6225

Ducke auf 1. Märzbraves
Mädchen , das selbständig kocht und
Hausarbeit übernimmt . B6071.2.2
Frau Dr . Hsraucourt , Ettlingen .

Gesucht per baldmöglichst ein
jüngeres Mädchen für kleine
Familie . Zu erfragen Hübsch -
fftafte 13 , II . , lks. «36169

Offiziers -Familie sucht besseres
Alleinmädchen für sofort . B6181

Zu erfragen Bismarckstr. 61 ».
Mädchen, das nahen kann , zur

Hilfe für leichte Haus - u . Hand¬
arbeit für sofort gesucht . . B6236

Näh. Amalienstraße
' 21II .

Mädchen gesucht • für häusliche
Arbeiten sofort oder 1 . März .
B8240 Markgrafenstr . 44, 1 . St ,

.Gesucht wird auf 1. März ein
solides, fleißiges Mädchen. B6238

Gartenftratze 46, II .
Ordentliches junges Mädchen .

das schon gedient hat , per 1 . März
gesucht . ($ 6242 ) Waldstr . 35 , IN.

löeiüipr
gesucht , für sofort oder 1. März .
HiegäU Erkrankung des bisherigen ,
aus achtbarer Familie , durchaus
zuverlässig , das schon in besserem
Hause gedient hat , gut bürgerlich
lochen kann und alle Hausarbeiten
versteht Anträge nebst Zeugnissen
an Frau Oberamtmann Dr . Hart -
mantt in Triberg , Schwarzw . ,««a

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
». garant . sol. Häuser .
Frau Maria Hofftadt , Stuttgart ,

Billastratze 3. B262
GewerbsmäßrgeStellenverwittlerin

für Frankreich . (Gegr . 1863).

lwe LMM SS
I . März gesucht . Akademiestr . 58 .
Seitenbau , II. B6247

jüngere , tüchtige Monatsfrau
sofort gesucht . B5959
> Maienstr . 11, 4. Stock, rechts

NWeSWmU
welche auch Muster machen kann,
per sofort gesucht . Näh . : Gebr *
Scbandelweln , Zigarrenfabrk ..
Waldhornstr . 19._ 3206

Grosse Auswahl
eleganter und

preiswerter
EriüijateNßuIißitßn

in Jacken -Kleider , Paletots , Blusen , Kostümröcke

finden Sie in meiner bedeutend vergrösserten

Spezial -Abteilung für Damen - Konfektion .

. Schneider Sü !

Stellen -Gesuche.

HchbiliiteAiker
mit 2 Semest . Baugewerkeschule
und Praxis , sucht ab 15 . März
Engagement aus Büro oder Bau¬
platz . Gefb. Offerten unter Nr .
B6986 an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten .

Spedition !
Jg . Mann . 26 I . . selbst. Spe¬

diteur , mit sämtl . Tarif , u . Ueber-
nahme vertraut , sucht per sofort
Posten in gr . Fahr . od. Engros -
gesch. Offert , unt . Nr . B6170 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Junger Kaufmann
17' i- Jahre alt . solid und fleißig ,
sucht per 1. April Aufanasstellung
bei bescheidenen Ansprüchen. 2.1

Offerten unter Nr . B6254 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

LeWe-Geftch.
Suche für meinen Sohn , 14% I .

alt , welcher seit 3 Jahren die Real¬
schule einer höheren Handelsschule
besucht und gute Zeugnisse besitzt.
Lehrstelle aus einem kaufmännisch.
Bureau in Karlsruhe . Eintritt
etwa Mitte April . Ich sehe haupt¬
sächlich auf gute Behandlung und
bitte gefl. Angebote unt . Nr . 1453a
an die Exped. der „Bad. Presse"

einzureichen ._ _ LA

Fräulein Mt Pole
iiu übernehmen , gleich , welcher
Branche . Kaution kann gestellt
werden . Offert , unt . B5895 an die
Exped. der „Bad . Presse .

" 3 .2

Büfettfräulein ,
einfaches , mit sehr guten Zeugnis¬
sen, 34 Jahre alt , sucht bis 1. März
selbständigen

Vertrauensposten ,
ebentl . auch als Stütze in Hotel.

Gefl . Offerten unter Nr . S86081
an die Exped. der „Bad . Prelle "

erbeten.

Geb. Fräulein ,
würde bei kleiner, beff . Familie
als Stütze in allen häuslichen
Arbeiten Stellung annehmen .

Gefl . Angebote unter B6146
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten .

Amme
gesunde, kräftige , sucht Stelle . u9‘a

« u erfragen bei Krau Heck .
Hebamme. Rasta tt , Kaiserstr . M . II

Junge unabhängige Frau sucht
für einige Stunden des Bor- und
Nachmittag . MonatSftelle. Zu erfr .
Lesstngstr.43,3 . St . , H„ l . 586210

Wo köDDle junges Fräulein
das Putzmachen erlernen 6 Stund ,
des Tages und zu welchem Preis ?

Offerten unter Nr . B8214 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Vermietungen .
Landhaus 1

5 Zimmer , Küche, 600 □ Garten ,
auf 1 . April . (Jahrl . Miete 380 Jt .]
Näheres Durlach . Rittnertstr . 78 .

rn»d«».
Suche für 1. März tüchtige, erste

Arbeiterin für feinen u. mittler .
Genre . Offerten mit Angabe der
GehältSarisprüche und Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 2)6208 an die
Exped. der „Bad . Presse"

. 2.1

fiüirSF
machen gründlich erlernen willoder
angehende Arbeiterin für 1. Mar -
gesucht .

B6248
Akademiestrafte 85 . Stb ., II.

Krl. sucht in Karlsruhe Tätig¬
keit als

I . Arbeiterin
in Damenschneiderei .

Offerten erbeten unt . Nr . B6215
an dre Exped. der „Bad . Presse".

FeingedildeteS , junges Fräulein
sucht Engagement alS

Gesellschafterin
— au pair — eventuell auch zu
jüngeren Töchtern . 2.1

Gefl . Offerten unter B60SV an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Besseres Fräulein
sucht per 1. April Stelle zum Ser¬
vieren in bessere Pridatpension in
Herrenalb ober Baden . Offerten
unter Nr . B5887 an die Expedition
der „Bad . Presse" erb._ ä2

Witwe sucht Stelle
auf 1 . März zur Führung eines
bürgerlichen Haushaltes .

. Offerten unter Nr . B6241 an
die Exped. der „Bad . «Presse" erb.

Spödrsrsodo
Höhere Handelsschule Calw.

Direktor Weber .

1282a.4.2 Eine Anzahl *ut « esctaulter

Kaufleute
“

aller Branchen sucht per Ende
März oder später geeignete Stellen .

Kaufmann

Kaiserstrafte 245 ist ein geräu¬
miger Laden mit Kontor sca . 20
Meter tief ) per l . JSuni ds . Js . zu
vermiete « . Zu erfragen Kaiser -
strafte 247 . i Treppe . 676

Am HWlWhos
30 Kriegstrabe 30

neDrere lofänt
per April zu vermiete ».

Näheres im Lade«. 2130*

In bester Lage der Südstadt find
groß , neue , helle Räumlichkeiteru zu
Büro ob. Magazin
geeign., ganz od . geteilt auf 1 . April
ireiSwer
3200 Si

vermieten . Näheres
euftrafte 37 . 8. St .

'
Eisenbahustr . 18 ist eine Helle

Werkftätte,
80 am, mit großem Keller u . Schopf
aus 1. April zu vermieten . Dieselbe
kann auch in 2 Abteilungen ge¬
trennt vermietet werden. Näheres
beim Eigentümer , 4. Stock oder
Kaiserstr . 209 , Laden , lks. 1407*

SWe-erSMigeWerkWe
Karlftraft « Nr . 75 . für jeden
Zweck sehr geeignet, per sofort oder
wäter billig zu vermieten . Näheres
bei J . Ettunger & Wormser ,

6 Zimmerwohuung nebst Küche
Speisekammer, Badezimmer , Bal¬
kon . Veranda , 2 Mansarden und 2
Kellerabteil .. über 2 Treppen , auf
1 . «April oder später zu vermieten .
Event . Gartenanteil . Näheres
» 5824 .10.2 Krieästr . 109 . Port .

6 Zimmer -Wohurmg
in der Mathtfftraße , mit 2 Balkonen .
Bad und Zubehör , auf 1 . April z
vermieten . 319k

Näheres Herreuftrafte 58 , lll .

nebst Küche, Speisekammer , Bade¬
zimmer, 2 Mansarden . 2 Keller
abteil ., ist im parterre aus 1 . April
oder später zu vermieten . Evtl .
Gartenanteil . Diese Wohnung eig¬
net sich auch als Büro . Näheres
LLSSb Kriggftr . 10». r-art .

Me schöne 4 ZimiiserWohnung
mit Zubehör ist Kaiserstraße Nr . 173 per 1 . April

zu vermiete« . Näheres bei H . Feibelmafin ,
Kaiserstraße 175, I . Etage. 3217.2.1

In schönster Lage der Gartenstr .
in ruhigem Hause ist eine schone
5 Zimmerwohnung mit Balkon .
Bad u . üblichem Zubehör an ruhige
Familie aus sofort od. 1. April 1912
zu vermieten . Nachzufragen
787* Gartenstr . 4» . 1 . Stock.

Rüppurrerstr . 52 . U,
ist eine schöne

4 Ummmchmsg
mit reichem Zubehör auf 1 .
April zu vermieten . Näheres
parterre . 1521*

Bachslratze Nr . 40

ist im 1. und 2. Stock je eine
Wohnung von 4 Zimmern , Küche .
Keller , Bad u . Mansardenzimmer ,
Waschküche u . Trockenspeicher auf
1 . April zu vermieten . 331*

Näheres Backstrafte 54 , 1 . St .

Rheinstratze 107

ist der 4. Stock , bestehend aus 4
Zimmern mit groß . Bad . Speise¬
kammer , Veranda , Mansarde
nebst reichlichem Zubehör , auch
etwas Garten , auf 1. «April zu
vermieten . 3153

Zu erfragen Rheinstr . 21, II .
Schöne

3 ZlMtt - WchllWg ,
auch für Bureau passend, zu ver «
mieten . Nähere » Werktags von
8—12 und 2—6 Uhr . 3143.3.1

Gtephanienstrafte 47 , parterre .
105

ist im 4. Stock eine Wohnung von
3 Zimmern , sehr geräumig , mit
-eichlich. Zubehör auf 1. April zu
vermieten . Zu erfragen ebenda 1.
Stock rechts od . Rheinstr . 21 , II .

Leubertstratze 2

ist im 4. Stock eine Wohnung von
3 Zimmern und im 2. Stock eine
solche von 4 Zimmern mit Zube¬
hör auf 1 . April zu verm . 313h

Zu erfragen im 1 . Stock, Lad

ßtlrfl * junges Ehepaar für schöne
V/Uiffk 3 Zrmmerwohnuna , Koch-
u . Leuchtgas , mit allem üblichem
Zubehör . D5730.3.3

Zu erfragen Horkstrahe 12, patt ,

Steinftraf ^c 18 ,
ist eine 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . April zu verm.

Näh? Hinterhaus , Part . B5978
Augartenstraße 77 . Querhau , ist
eine 3 Zimmerwohnnng sofort
od. 1 . April zu vermieten . B5948

Näh. daselbst od. Morgenstr . 28.
Bachstratze 40 n , 1 Stock , ist 4 -
Zimmer - Wohnung mit Bad .
Speise !.. Veranda , wegen Wegzug
auf 1 . April zu vermiet . Näh . 1 . St .
oder Hirfchftr . 89, Part . B6226.10.1

Bachstratze 54 ist im 3 . u . 5. Stock
je eine Wohnung von 3 Zimmer
mit Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . 880

Näheres daselbst 1. Stock, lks.
Durlacherstratze Nr . 52, 2 . Stock,
Hinterh ., ist Wohnung 2 Zimmer ,
Alkove und Küche auf 1. März od .
später zu vermieten . B6243

Näheres 2 . Stock bei Kistner .
Ustsenbahustrafte 18 » parterre , ist
eine schone große 4 Zimmer »
Wohnung mit reichlich. Zubehör
auf 1. April zu vermieten . Näh.
daselbst. 3. Stock, rechts . 1406*

Herderstratze 9 ist eine schöne Drei -
Zimmerwohnung zu vermieten .
Zu erfr . Sophienstr . 95 . 3199*

Herrenstraße 60 ist eine Wohnung ,
Hinterhaus , von 1 großem Zim¬
mer Küche u . Keller auf 1 . April
an kleine Fam . zu verm . B6249

Näheres 2. Stock, Vorderh .

t Zimmerwohuung mit Zudeyor
per 1 . April zu vermiet . 2)6179

Nijch. Kriegstrafte 123, I .

Lachnerstratze 15 ist eine schöne,
neuzeitl . einger . Wohnung von
4 Zimmer , Bad , Balkon, Ve¬
randa u . Zugehör auf 1 . April
zu verm . Näh. Part . B6131

Maxaubahnstratzr 44,2 . u. 8 . Stock
ohne dis -ä -vis, je 3 Zimmer,

'

Küche , Keller, Svercherkammer,
Balkon und große Veranda . Gar¬
tenanteil , auf Wunsch mit be¬
wohnbarer Mansarde , per 1.

März od. 1. April zu vermieten.
Rah Parterre oder Zähringer .
ftraße 70, Werkstatt«. 2192

Morgenstraße 28 ist eine Man¬
sardenwohnung , 2 Zimmer , Küche
und Keller auf 1 . «April zu verm.

Näh , das. 2. Stock._ » 5947
Rudolfstr . 8 ist e . schöne Wohnung

von 3 Zimmern mit Küche . Keller
u . Mansarde auf 1 . April zu ver-
mieten . Näh , im 2 . St . 2)6257 .3.1

Meinstrafte »» , nächsterNähe des
Rhemhafen ^ und 2 Wohnungen
im 8. u . 4. Stock von 2 u . 3 Zim-
mern auf 1 . April zu verm . «86117

Scheffelstraße 32 ist der 8. Stock.
bestehend aus 4 Zimmern , Küche.
Keller u . Mansarde auf 1 . April
zu verm . Rah , das. 1 . Stock . B5863

Schützenstr. 54, Hinter^., 2 Zim-
merwohnungen und eine Man¬
sardenwohnung auf 1 . April zu
Vermieten. SB6235

Näheres Borderh . , 3. Stock.
Sophienstraße 41, III . St ., Woh-
nana zu verm. auf 1. April, ent-
haltend 7 Zimmer , 2 Mansacd .,
Aller etc . Zu erfragen bei
Bechtold , Sophrenstr .41,111 . 2769

Uhlandftr . ist lehr ichone Wohnung
,m 3. Stock , von 2 Zimmern . Küche
u . Keller auf sofort oder 1. April
W vermieten . Dergleichen Maus.-
Wohnung . Zu erfragen Nelken -
straße 1 . 2. St ._ » 6259 .3.1

Wilhelmstr. 15, a. 1. April Mans.-
Wohnung 3 Zimmer . Glasabschl.
Gas rc. an ruhige Leute zu verm.

Nah , rm 3. Stock . B6190

m , ItlMMt 12,
ift. schöne 3 Zimmerwohnung
mit allem Zugehor und Gartenan -
teil auf 1 . April billig zu verm. B—

Penston-Anerbieten
Durrlachrr -Allee 16, 8 Tr ., ist gut
u . schon mobl. Zimmer mit guter
denston an sol. beff. Herrn sogl .
od . 1 . Marz zu vermieten. B5^

U Qu vcmucien » 300ÖU3

ZiimnerMvemfeten.
Gut möbliertes , schönes Zimmer

per sofort an soliden Herrn zu
vermieten . 1864*

„ ^ elfortstr . 15, 2. Stock, nächster
Nahe deS Kalserplatzes. _
r, .Fein möbl. Zimmer mit Früh¬
stück ev. Pens , per 1 . März an geb.
Hsrrn od. an feine Dame abzug.
Rah . Sophienstr. 5, II . Etaae .

Gut möbl. Zimmer sofort zu
vermieten . B6186
Kaiserstr . 122IV ., Ging. Waldstr.

Gut mSbl . Zimmer per 1. März
8 '̂ ^ tten zu vermieten .

B6046.2.2 Waldstr . 50 . Stb . 8 Tr .

Kriegskrahe 14«. L
in angenehmer, freier Lage, freund¬
liches , schon mobl . Zimmer zu ver¬
mieten auf 15. März od . 1 . April . ,m*

SAmMl . SäSSÄ ;

tldlertzrahe ^ parterre . Schlößplatz
ist schon möbliertes Zimmer an
auswärts lebenden Herrn sofort
zu vermieten._ » 5351,5.5

Akademiestraße 55, Stb .. 2. Stock,
ist ein einfach möbl̂ frenndl .
Zrmmer an ein Jräul . od. Schü-
ler auf 1 . März zu verm. B6248

Augustastraße 18, lll . . lks . . ist gut
möbl. Balkonzimmer, ohne vis-
ü-vis . an gebildeten Herrn oder
Dame abzugeben. Preis 25 Jl .

Krbprinzenstraßr Nr . 23, Borderh.,
3. Stock, ist ein möbl. Zimmer
m vermiete«. B6234

ttr «t

Hans Thamostraße 9 H .. Err
Stephanienstr ., ist ein gut I
Zimmer mit Pension an so
Herrn zu vermieten . 8

ein gut möbliertes
vermieten .

vermieten .
Hirschstrafte 31 , i Treppe , ist auf
l . März od. später ein elegant möbl.
Zimmer zu vermieten . 3172.8.2

Hirschstraße 52, 3. Stock, in
ruhigem Hause , ist gut m»», .
Zimmer auf 1. März zu verm .

Kaiserallee W. IU ., ist ein friss.
möbliertes Zimmer , ohne trift-a »
vis, auf 1. März oder später zu
vermieten. B6HY-.

^ aiserstraße 67III ., link»,
'
Äag .

Waldhornstraße , gut möbl.
« er auf 1 . Marz zu verm .

"

Kapellenstr. Rr . 56, 3. Stock, ist
ein aut möbl. Zimmer , ohne vig-
a-bis, auf 15 . März oder 1. Atzril
zu vermieten .

"

Karlftr . ^1, gegenüber der Haupt -
post, ist ein großes , gut möbkier»
teS Zimmer . 2 Treppen hoch, zu
mäßigem Preis zu verm . » 6084

Karl - Frledrich ^rafte 1 , 4 . ^ tock.
Eingang Zirkel , schönes möbl .
Manfarvenrimmer sofort sür l̂k ^ !
mit Frühstück zu vermieten .

Arsnrnstrafte 12/14 , Schloßseite .
ist ein gut möbl. Zimmer
oder ohne
zu

•x ohne Pension auf 1. März
au Verm . Räh . 3 Tr . hoch. » 5943

Kurvenstrafte 19, 4 . St . lks. , K»d
2 möbl. Zimmer sof. od. 1 . M« z
billig zu vermieten .

Schlossplatz 1Ü, pari ., ist ein giä
möbl. Zimmer an solid. Hemm
auf 1 . März oder später zu ver¬
mieten . B8180

Schittzenstraße 7ÜII ., W ein
möbliertes Zimmer mit sep . Gm-
gang sogleich oder später «n «tu
solides Fräulein zu verM . B6844

Stephanlenstra ^e 65, Part ., ist an
beff. , sol . Herrn oder Dame ein
fein möbl. Zimmer auf 1 . März
U vermieten. BkstM

Biktoriastraße 2, pari . , Ecke Len-
poldstraße, in ruhigem Hause u .
kl . besseren Haushalt , ist freundl .
gut möbl. Zimmer auf 1 . April
oder früher zu verm . » 5957

Weltzirnstrafte 21, III ., rechts, tn
" * ' ’ ” ch. Beapi -

gut möbl.
auf 15.

März od . später zu verm . B54ö9
Werderstrafte 61II . , links , ist ein
großes , gut möbliertes Zimmer
sofort oder auf 1 . März zu ver¬
mieten . B8«<2

Westen̂ str. 55, 4. Stock, ist ein aut
möbliertes Zimmer mit voiker

if 1.
—

Pension au
mieten .

März zu ver -
B5828.8.4

Wilhelmstraß « 66 II ., ist ein
möbliertes Zimmer sofort zu
mieten .

KMMÄ
sofort z» vermiete « - Näh .

Friedenstraste IS , pari .

iVIiet - Kebuclik .

Für einen unverheirat . i

, Arzt passende

Wohnung
\ zentral gelegen (Steifer »

, straße ) von 5 Zimmern . .
Badezimmer . Küche und

l Zubehör ,womöglich I. Etagei
. und Telephon -Anschluß auf ,
1. April gesucht » 8.4 '

t Angebote mit PrefSang . i
unter Nr . 1361a an die

l Exped. der „Bad . Presse " . '

per 1. Juli a . c. ge^ucht̂ Offert . m.
LreiSangabe unt .
xped . der „Bad . Presse " .

an die

v . 3 Zimmer ! . .
von rübimem Mieters

mieten zeucht . Weststadt vevwetz.
Offert , unter Rr . BS217 an dre

Expedition der „Bad . Presst " erb.
Geräumige

2 — 33immenvohm » g
in beff . Hause gesncht z. 1 . WM .
Offert , m . Preis unt . Nr . BSZöft em
dieExped. der „Bad . Preste " «rh . 8 .1

'
Hüh. Beamter sucht aus 1.

1 oder 2 Zimwee

unt
'
.
' Nr . » 6201 an die Sxpe ,

Bad . Preffe .

, IreunöL möbl
wird in der Gegend Kaiferstochße
zwischen Marktplatz u . MuhlbuBgar -
tor gesucht . Offerten mstt Preis¬
angabe unter Nr . B627V an die ,
Expedition der „Bad . Breffe " ero . -

FrSulein ,mU
_

mtt auf 1. !
Offert , mit Preis unt . Nr . Bft- —a

an ote Exped . der „Bad . Presse "
.

'

Einfach möbliertes
Zimmer

mit separatem Eingang in der Nahe
deS Mühlburger Lore » von Fräulem
gesncht. Offerten mit PreiSanaab «
unter Nr . B6208 an die Exped uior
der „Bach Preffe "

■ LanLaufenthchlt.
Junge Frau mit 4 Wochen afcj]

Kind sucht in der Nähe von Karls £
ruhe eventl . Pfalz für 8 Wocher»
zur Erholung möblierte » Zimme «
mit Pension . (Marten mit «Preis !
angabe unter Nr . B6080 an dis
Expeditiog der »Bad. ztzeffe

" «Hl
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Dienstag .
Berat. Sctimoller & Cie.

Hüll

Voranzeige
ab Dienstag , den 37 . er .

erfolgt ausführliche Annonce unseres

Sonderangebots
für 3102

Gardinen, Lünferstoffe. MSbelstoffe, Linoleum,
Tischdecken , Bettvorlage«, Wachstuche, Bett¬

federn, KGnsUer-Decken.
Verkauf regulärer Warezu enorm billigen Preisen.

Romeo - Stiefel
für Herren undDamen

m eleganter :: ::
solider Ausführung

zum Einheitspreise
von Mk.

in «ngli»chen, ameri¬
kanischen u. deutschen Fassons,schwarz nnd farbig, in Schnür-,Schnallen-, Zog-, Knopf-, auchin Derby-Schnitt, mit and ohne
Lackkappe, auch in ganz Lack.

Bergstiefel und
Promenadensclmlie

ohne Preiserhöhung .
Trotz des billigen Preises nur gute
dauerhafte und zuverlässige Ware.

Ein einziger Versuch macht Sie zum danernden Banden .
Wir bitten dringend um Besichtigung der

Schaufenster .

Jedes
Paar

2224.7.2

Schuhhaus
Romeo
Kaiserstr. 56 .

Versand nach auswärts gegen Nachnahme .

Herrn Friedr. Eiermann , Pforzheim .
Die mir gratis und frankoübersandten Kuchen- und Konfekt -Formen habe ich erhalten und hat esmich sehr gefreut , daß dieselben soschön und praktisch sind.Werde auch künftig eine treue Ab¬nehmerin Ihrer vorzüglichen Fabrikatesein und solche überall bestens

empfehlen . Achtungsvoll !
Renchen, - 5. November 191J .
Täglich gehen ähnlicheAnerk

ein . cennungs - Schreiben

AU verwende daher nur
Eiermanns Backpulver ,

„ Vanillinzucker
„ Puddingpulverin Paketen -ä 10 Pfg.

Gegen Einsendung von 1Q0 leerenPackungen «ins schöne , praktischeForm für den Küchengebrauch nachWahl gratis und rran | £o .
Friedr . Eiermfiui,Fabrik chem. Produkte,Pforzheim. 11284a

Neu
erschienen !

Evangelische
kleines Format

mit Noten
nach Vorschrift des evangel .

Oberkirchenrates

LWohlsctilegel
Kaiserstr . 173

zwischen Herren- u. Ritterstr .

Name wird gratis aufgedruckt.

Z Hobel i
einzeln , ^ >wie komplette

Aussteuern
direkt vom Produzenten , kauft manreell unter jeder Garantie sehrbillig . Großes Lager am Platze.MMer M >IMt 19.Fabrikation und Hauptbetrieb
Ludwig Wilhelmttr . 17. Hths. II.

, Grate 18664
Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raftoie ,Bismarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grösse

h.6e*cl»ä«$leit<ru,OhstabneMn-Eeiier,
Schicökileru .

Messlatten u.NI» tlilnr*
litten I. bist. Aisfiihr.

Teppiche
aus Stoffresten od . Salbend fertigt

l.uäw. Wagner , Weberei,
Lahr in Baden. -6814<r*

Geschmiedete

Bügelstählein bekannt guter QualitätJ . Bähr, Wnlvare«,
Waldstraffe 51.2627 .6.8 Rabattmarken .

HmompM^eifenvuivef

bestes
Waschmittel

finden diskr .Damen Aufnahmeu.■
; t a germssenhastcreden Standes Pflege beiE . Steckey. Schützenflr. 79. 2. St

Tlügel u. ‘Pianinos
der allerersten Firmen

Bechstein
Blüthner

Grotrian Steinweg
Steinway & Sons

empfiehlt in großer Auswahlder Alleinvertreter für Karlsruhe und Umgebung

Ludwig ftchweisgut
Hoflieferant

Karlsruhe, Erbprinzenstraße 4.
3104.5.1

An PriPat -Pensisnkönnen noch 2 bis 3 beßere Herrenteilnehmen . - B5939.3.2flnrneaftr . 12(14 , 3 Tr . h. . Schloßs.

SAchtung !
Höchste Preise für getragene Her¬ren- und Damenkleider , Schuhe .Möbel rc. Postkarteerb. Br^zö.öA . Lclcniizki , Markgrafenstr. 7.

Gegeff monatliche

Ratenzahlungen
erhalten Sie diskretDamen - und HerrenkleiderDamen - und HerrenstoffeManufaktur - u. AusfteuerwarenAnzuge nach Matz, WäscheohnePreisaufschl .Kein Abzahlungs¬geschäft . Gefl. Off . unt . Nr . 332 and.ie Exped. der , „ Bad . Presse"

. *

(Tüchtig« Schneiderin empfiehlt fick«£ i . Unfertigen sämtl . DamenggrSe -robe . Scherrstr . 6 a, 8 . St ., r .

Z Ktlabenhosen§
aus prima Maßstoffen<Resten ) ver¬fertigt , hat billig abzugeben, , ;I . Metzler » Erbprinz« ,rhr. 6.

HEINRICH LAINZ
MANNHEIM .

Patent -Heissdampf -bohomobilen
Ventilsteuerung

„System Lentz",

Höchste Ökonomie
bei K

einfachster Konstruktion .

Gartenarvelten und
Reuanlagen

übernimmt von einfacher bis zurkünstlerischen Ausführung .A<»«ckv « gcI,Landsckastsgärtner ,Kreuzjtraße 27 . B5651

MckgM . 25, ÄMbklA .sehr schone) gut erhalt ., gebrauchte
Möbel aller Art

billig abzugeben. 20116*
Hypotheken , Restkauf »
schillinge und Erbteile

gegen bar zu kaufe « gesucht.
Offerten unter Nr . 9299a an dieExped. der „Bad . Presse " erb .

Schreibmaschinenaller Systeme , gebraucht und neu,unter weitgehendster Garantie .BerPielfältigungsapparate ic. re.27.17 gegen bar oder 10778a

Teilzahlungen .
Alsr . Bruck , München IS,Kaufingerstraße 11 .

Wechotz zu nerhaut.
Mehrere Waggon schönes trockenesEichenholz , geschnitten , von25—80 mm dick, hat zu verkaufen.J . Billharz in Kuhdach,Amt Lahr . 1271a2 .2.

Empfehle
täglich frische Bratwürste,

frische Wiener,
prima Filder -Sanerkrant,Dürr« und Salzfleisch,

sowie alle Sorten
Fleisch » und Wurflwareu3.2 in bekannter Güte . 23M“

Heinrich Lang »
Metzger u. Wurstler .Ecke Durlacher - Alle « und

Degenfeldstraffe , s

0X0
Bouillon =Würfel

5 stack 20 Pfg.
Einzelne Würfel 5 Pfg .

der CompiE

LIEBIG
i\ i .
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